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Liebe Rintelnerinnen, liebe Rintelner,
liebe Nachbarinnen und Nachbarn, 
liebe Gäste!

Reizvolle Gegensätze 

… sind immer wieder spannend! Max und Moritz und die fromme Helene, zum 
Beispiel, kennt ein jeder - die stillen romantischen Bilder von Wilhelm Busch 
hingegen sind weithin unbekannt. Diese andere Seite des humoristischen Ge-
schichtenerzählers, aber auch Maler Klecksel und weitere vertraute Gestalten, 
zeigt die neue Sonderausstellung im Museum Eulenburg (S. 8). 

Von einem besonders reizvollen Gegensatz profi tiert immer auch die Rintelner 
Messe (S. 7). Hightech-Fahrgeschäfte und Kirmesnostalgie in wunderschöner 
Altstadtkulisse - das gibt es eben nur ganz selten! Ein auf andere Weise anre-
gendes Highlight verspricht die Ausstellung „Leben im Fokus“ (S. 9), mit der 
die Künstler ganz unterschiedliche Werke zu einer ganzheitlichen Aussage zu-
sammenfügen möchten. Vereint unter dem Motto „Wir bringen Sie in Festival-
Stimmung - von Kopf bis Fuß“ laden Rintelner Einzelhändler mit verschiedenen 
Sortimenten zum lauschigen „Little Summer Festival“ (S. 8) ein. 

Höchst vielseitig und durchaus kontrastreich ist das Musikprogramm im Wonne-
monat. In den schönen Gastronomiebetrieben der Stadt fi nden diverse rockig-
poppige Livekonzerte statt und die Ernestinum Bigband präsentiert ihre neue CD 
„Generation G8“ (S. 11). Leisere Töne hingegen erklingen beim Kammermusik-
konzert in der St. Nikolai-Kirche (S. 15). Das Blasorchester der Feuerwehr Rinteln 
vereint sogar Klassik und Rock bei seinem Festkonzert zu Pfi ngsten (S. 14).

„Die schönste Harmonie entsteht durch Zusammenbringen der Gegensätze.“ 
Dieses Zitat von Heraklit trifft perfekt auf Rinteln zu! Bei aller Modernität wird hier 
die Geschichte lebendig gehalten. Jetzt im Mai laden die Heimatstube Exten und 
das Museum Rinteln zu spannenden Aktionen anlässlich des Int. Museumtags 
(S. 12) ein. 

Perfekt ist, wenn sich anregende Unterhaltung mit genüsslichem Entspannen ab-
wechseln! Ein großes Veranstaltungsangebot einerseits und die typischen Mai-
Freuden, wie Spargelessen und endlich wieder draußen sitzen andererseits - da 
kann ja nichts schiefgehen! Wir wünschen Ihnen einen rundum wonnigen Mai!

Herzlichst,

          Ihre         Ihr
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Künstlerisches Gartenfest an 
der Paschenburg

Acht verschiedene Künstler zeigten einen Querschnitt ih-
rer künstlerischen Vielfalt  beim Frühlingsfest im „Stein-
garten an der Paschenburg“. 

Protestbotschaft aus der
Weserstadt Richtung Berlin

Mit einer Luftballonaktion bei der Protestkundgebung auf 
dem Rintelner Marktplatz wollten die rund 400 Demonst-
ranten ihre Sorgen und Nöte in Richtung Berlin schicken. 

Volker Buck dichtete extra den 
„Sonderzug nach Pankow“ als 
Protestsong gegen den „Plan-
fall 33“ um, Bürgermeister 
Thomas Priemer trat selbst als 
Versammlungsleiter der Protest-
kundgebung auf dem Rintelner 
Marktplatz an und ordentlich 
Polit-Prominenz aus Landtag 
und Bundestag signalisierte 
Solidarität mit Rinteln und den 
anderen betroffenen Anlieger-
gemeinden für den Fall, dass 
der schwere Güterverkehr im 
Weserbergland tatsächlich 
durch die Aufnahme in den Be-

darfsplan für die Bundesschie-
nenwege aufgenommen wird. 
Die Bürgerinitiative „Transit We-
serbergland“ hat insgesamt be-
reits 14.500 von angestrebten 
20.000 Unterschriften gegen die 
Gütertrasse gesammelt!
Die Angst der Städte, Gemein-
den und Anwohner: Lärm, eine 
eingeschränkte Verkehrsinfra-
struktur und ein Wegbrechen 
des Tourismus im Weserberg-
land, falls wirklich hunderte von 
Güterzügen Woche für Woche 
durch das Weserbergland rau-
schen.

Vereinsvorsitzender Uwe Diehl 
freute sich über geschätzte 
1.500 Besucher und darüber, 
dass die Vereinskasse durch Ku-
chenverkauf und Tombola wie-
der Mittel für Investitionen in den 
Garten verbuchen konnte.
Wer Mitglied im Verein werden 
möchte, sollte zumindest einige 
Kenntnisse über Steinmetzarbei-
ten mitbringen. Über www.stein-
garten-paschenburg.org kann 
man sich weiter über den Verein 
und seine Mitglieder informieren. 

Beim Frühlingsfest waren neben 
Steinmetzen aber auch Künstler 
anderer Richtungen vertreten, 
darunter Glaskunst, Nähdesign 
und auch Malerei sowie eine 
Heilpraktikerin, die Infos zu ih-
rem Besuch und Traumfänger 
vorstellte. Für die musikalische 
Untermalung des Festes sorgte 
der Gospelchor „The Uniques“ 
und Gertraude Büttner mit ihrer 
Harfe. Wer sich den Garten an-
schauen möchte, kann dies je-
derzeit: „Er ist geöffnet!“
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Frühjahrsaktion

Bunte Vielfalt bei „Rinteln mobil“
Rinteln ist eine Stadt mit Strahlkraft. Das zeigte zum wie-
derholten Mal die Veranstaltung „Rinteln mobil“, bei der 
eine bunte Vielfalt an Mobilitätsvarianten vor- und ausge-
stellt wurden. 

Rund um St. Nikolai präsentierten 
sich Autohäuser, Polizei, THW, Feu-
erwehr, Kinderschutzbund, Silves-
terinitiative, Verkehrswacht, Fahr-
radhändler und mehr. Die Mischung 
passte. Die Besucher nutzten aus-
giebig die Gelegenheit zum Auspro-
bieren und Informieren. 
Vom Kirchturm aus konnte man au-
ßerdem zu festgelegten Aufstiegs-
zeiten die Veranstaltung und die 
Schönheiten der Stadt von oben 
betrachten. Als besonders lohnend 
entpuppte sich der verkaufsoffene 
Sonntag, denn die Geschäfte waren 
gut gefüllt und die Parkfl ächen an 
der Peripherie der Stadt zeugten davon, dass Besucher auch aus 
dem weiten Umland den Weg nach Rinteln fanden.

Wiederholung jetzt schon
garantiert

Der Name der Veranstaltung 
war Programm: Bis um 4.00 Uhr 
morgens wurde bei der Premi-
ere von „Rinteln tanzt“ im Brü-
ckentorsaal getanzt!
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Um 21.00 Uhr erst sollte die 
Veranstaltung beginnen, doch 
schon ab 19.00 Uhr standen 
Gäste vor der Tür, um Tickets 
an der Abendkasse zu ergat-
tern. Was schließlich folgte, 
war eine richtig geniale Party im 
ausverkauften Brückentorsaal. 
Das Konzept ging vollends auf: 
Schlager,80s, 90s und Partyhits 
mit DJ Hulpa und DJ Nik im Fo-

yer - aktuelle House- und RnB-
Scheiben aufgelegt von DJ Cal-
vin und DJ Techtelmechtel im 
Saal. Das zog sowohl das Ü30-
Publikum, als auch junge Party-
gänger an. Dazu gab es leckere 
Cocktails, sexy Tanzeinlagen 
auf der Bühne und Live-Trum-
pets. Die Stimmung war hervor-
ragend! Entsprechend zufrieden 
zeigte sich Patrick Zander vom 
Veranstalter Kulturförderung 
Weserbergland e. V.: „Wir sind 
total glücklich! Es war eine sehr 
harmonische Veranstaltung. Es 
gab auch keine Probleme mit 
Gästen oder Türsteher. Eine 
Wiederholung im Herbst ist jetzt 
schon garantiert!“ 
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Düt & Dat:
Volles Programm im Mai

Im Geburtstagsmonat fi nden im nun schon seit einem Jahr 
bestehenden Bierlokal „Düt & Dat“ am Rintelner Kirchplatz 
1 gleich mehrere Musikveranstaltungen statt.

Schnaps brennen:
Mythos oder ehrbares

Handwerk?
Zu einer Exkursion in die Welt des Schnaps-
Brennens im rustikalen Ambiente des 
Backhauses lädt der Verkehrs- und Ver-
schönerungsverein Steinbergen e. V. (VVV) 
am Samstag, 2. Mai von 16.00 bis 18.00 ein.

In der ihm eigenen kurzweiligen Art gibt Gerhard Wolff einen Einblick 
in die Welt der Schnapsbrennerei. Der Vortrag wird durch Praxisbei-
spiele anhand einer Probedestillationsanlage anschaulich begleitet. 
Proben verschiedener Brände und Liköre runden die Veranstaltung 
ab. Der Kostenbeitrag in Höhe von 7,50 € inklusive kleinem Imbiss 
ist vor Ort zu entrichten. Treffen ist um 15.45 Uhr am Backhaus. Da 
die Teilnehmerzahl auf ca. 15 Personen begrenzt ist, wird gebeten, 
Restplätze bei Annette Bißmeier vom VVV unter Tel. (05751) 922179 
zu erfragen.

Öffentlicher Abendvortrag:
„Vegetation der Erde“

Anlässlich des XI. Rintelner Symposiums referiert Prof. 
Jörg Pfadenhauer, München, am 8. Mai 2015 um 20.00 Uhr 
im Brückentorsaal zum Thema „Vegetation der Erde“.

„In den vergangenen Jahren entstand 
unter Beteiligung meines Freundes und 
Kollegen Frank Klötzli das Buch „Ve-
getation der Erde“, das die wichtigsten 
zonalen und azonalen Vegetationstypen 
von den äquatorialen Regenwäldern zu 
den polaren Tundren beschreibt“, so der 
Münchner Professor.
Im Vortrag werden daraus einige beson-
ders auffallende und faszinierende Ei-
genschaften und Überlebensstrategien 
der Pfl anzendecke und der sie aufbau-

enden Gefäßpfl anzen- (Tracheophyten-)arten anhand von Super-
lativen (die höchsten und die niedrigsten Artenzahlen, die größten 
und die kleinsten Bäume, die ältesten und die jüngsten Pfl anzen, 
die Alleskönner und die Spezialisten) behandelt. Beispiele sind u. a. 
die hohe Artendichte in nährstoffl imitierten Ökosystemen wie dem 
südafrikanischen Fynbos und dem australischen Kwongan, die 
Kombination aus Feuer-, Trockenheit- und Frostresistenz bei man-
chen Kiefern- und Lärchenarten, die außerordentliche Größe eini-
ger Baumarten in der kühl-gemäßigten Klimazone, der auffallend 
hohe Anteil von entwicklungsgeschichtlich altertümlichen Pfl anzen 
in tropisch-subtropischen Gebirgswäldern und der Gras-Baum-
Antagonismus, aus dem die räumliche und zeitliche Anordnung von 
Wäldern und grasdominiertem Offenland weltweit resultiert. Der 
Eintritt ist frei.

Den Auftakt macht der „Tanz in 
den Mai“ am Donnerstag, 30. 
April ab 20.30 Uhr. DJ Roman 
legt auf und sorgt für allerbeste 
Partystimmung. 
Bei der Düt & Dat-Messeparty 
am Samstag, 2. Mai ab 20.00 
Uhr heizen „takeTwo“ den Besu-
chern ein. „take Two“, das sind 
Nicole Markwitz, Gesang und
Moderation und Mike Markwitz, 
Gitarre und Gesang. Die bei-
den Vollblutmusiker präsentie-
ren Coversongs von den 60er 
Jahren bis heute in ihrem ganz 
eigenen Stil und zeigen damit, 
dass man keine 5-köpfi ge Band 
braucht, um fetzige Rockmu-
sik oder aber sanfte Balladen 
zu interpretieren. Ihr Programm 
umfasst Songs von den Rol-
ling Stones, Status Quo, Pink 
Floyd, AC/DC bis hin zu Rob-
bie Williams, Melissa Etheridge, 
Anastacia, U2, Pink und viele 
mehr. 
Am Himmelfahrtstag, 14. Mai 
ab 12.00 Uhr tritt dann das 
Acoustic-Duo „UnderPrescher“ 
auf.  Christian Prescher an der 
Akustik-Gitarre, den Drums und 
am Gesang und Peter Reich-
hardt am Kontrabass/Gesang 

verfügen über mehr als 30 Jahre 
Bühnenerfahrung. Im Repertoire 
haben sie Songs aus sechs 
Jahrzehnten der Musikge-
schichte:  u. a. Titel von John-
ny Cash, Elvis, Beatles, Su-
pertramp, Rolling Stones, The 
Police, Simon & Garfunkel, Me-
lissa Etheridge, AC/DC, R.E.M., 
Nirvana, U2, Milow, Skunk An-
ansie und Robbie Williams. Und 
auch zu Pfi ngsten ist im Düt & 
Dat was los: Am Pfi ngstsonntag, 
24. Mai ab 20.30 Uhr steigt die 
80er Jahre-Party mit DJ Erik und 
am Pfi ngstmontag ab 11.00 Uhr 
spielt Akkordeon-Hermann bei 
schönem Wetter im Biergarten.

Under Prescher

take Two
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Hofgarten am Kloster Möllenbeck:
Livemusik im Mai

Im Mai fi nden im Hofgarten am Kloster Möllenbeck gleich 
zwei attraktive Musikevents statt.

Rintelner Frühjahrsmesse:
Einer der schönsten Altstadt-

Jahrmärkte im Weserbergland 
Von Freitag, 1. Mai bis Montag, 4. Mai locken vier tolle Kir-
mestage wieder weit über 40.000 Besucher aus nah und 
fern in die historische Altstadt.

Ob Jung und Alt, Familien, Ju-
gendliche, Oma und Enkel - hier 
haben alle ihr Programm nach 
Maß. Die Rintelner Messe ist 
noch eine echte Innenstadtkir-
mes mit über 165 Schaustellern 
und Markthändlern, die durch 
ihre Mixtur aus kleinen, engen 
Gassen, schönen restaurierten 
Häusern und die bunte Traum-
welt der Kirmes den Besucher 
immer wieder fasziniert. Am 
Freitag um 16.00 Uhr erfolgt 
durch den Bürgermeister der 
Stadt Rinteln, Thomas Priemer, 
der Aushang des Messeprivi-
legs aus dem Jahre 1392 am 
Ratskeller. Musikalisch wird die 
Eröffnung durch die Feuerwehr-
kapelle Möllenbeck begleitet. 
Karussell-Fans aufgepasst! Die 
Klassiker auf dem Marktplatz 
sind das historische Riesenrad 
und der nostalgische „Wellen-
fl ug“, passend zum einmaligen 
Altstadtambiente. Nostalgie und 
High-Tech haben auf der Rintel-
ner Messe in den letzten Jah-
ren ihren Platz nebeneinander 
gefunden. Auf dem Kirchplatz 
wartet wieder der „Auto-Skoo-
ter“ auf alle Messe-Fans. Wer 
es noch rasanter mag, der steigt 
im „Flash“, „Musik-Express“ 

oder „Street-Jump“ ein. Auf die 
jüngeren Messefans warten ver-
schiedene Kinderkarusselle und 
die beliebte Ponyreitbahn.
Typisches Rintelner Messe-
charakteristikum sind die Spe-
zialisten in der Mühlen- und 
Brennerstraße. An den Ständen 
werden mit viel Überzeugungs-
kraft „echte Messeneuheiten“, 
vom Spezialwischmop über Po-
litur bis zum Wunderputztuch, 
an den Mann oder an die Frau 
gebracht. Und natürlich kommt 
auch das leibliche Wohl nicht 
zu kurz: Pizza, Crêpes und Hot 
Dogs, Bratwürste und Fisch-
brötchen sind nur ein kleiner 
Auszug aus der Palette. Ge-
brannte Mandeln, Zuckerwat-
te und Paradiesäpfel ziehen 
Naschkatzen und -kater an. Der 
Durst lässt sich an zahlreichen 
Getränkeständen löschen. 
Natürlich haben am Sonntag 
wieder alle Rintelner Innenstadt-
geschäfte von 13.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet. Am Montag heißt 
es dann „Familienstunden“ auf 
der Rintelner Messe. Für nur 
1,50 € pro Fahrt kann man den 
ganzen Tag Karussell fahren 
und es warten weitere Angebote 
der Schausteller.

Den Anfang macht Patrick Lueck am Samstag, 2. Mai ab 15.00 Uhr. 
Er präsentiert sein aktuelles Musikprogramm aus Rock, Pop und 
Folk. Der Singer-Songwriter aus Minden gehört zu den Musikern, 
die nichts weiter als ihre Stimme und ihre Gitarre brauchen, um ihr 
Publikum in den Bann zu ziehen. Er spielt eigene Stücke und ver-
leiht mit seiner ausdrucksstarken und facettenreichen Stimme auch 
Rock-Pop-Folk-Coversongs einen ganz eigenen Charakter. 
Am Himmelfahrtstag, 14. Mai ab 14.00 Uhr vermitteln Kluwe & Klu-
we mit einem Streifzug durch 50 Jahre Pop-Geschichte „Sommer-
Sonne-gute Laune-Feeling“. Eine bunte Mischung von den Beatles 
bis James Bay steht auf dem Programm der stadtbekannten Brüder 
Michael und Jochen Kluwe.
Weitere Informationen bekommen Sie direkt vom Hofgarten unter 
Tel. (05751) 965401.

Patrick Lueck Kluwe & Kluwe
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Neue Sonderausstellung im Museum Rinteln:
Wilhelm Busch als Maler und 

Zeichner
Das Museum 
Rinteln zeigt von 
Freitag, 8. Mai bis 
Sonntag, 1. No-
vember origina-
le Gemälde und 
Zeichnungen des 

hauptsächlich als humoristischen Geschichtenerzähler 
bekannten Wilhelm Busch. 

„Hier herrschen Schönheit und Geschmack, hier riecht es ange-
nehm nach Lack!“ Dass Wilhelm Busch ein talentierter humoristi-
scher Zeichner war, weiß heute jedes Kind. Dass er aber auch ein 
Maler war, vor allem ein Meister der stillen, romantischen Bilder, ist 
weit weniger bekannt. Dabei sind es genau diese Werke gewesen, 
die er ohne Kompromisse nur für sich selbst schuf, die uns heute 
einen tiefen Einblick in das  künstlerische Selbstverständnis des be-
rühmtesten Schaumburgers ermöglichen.
Erstmals im Schaumburger Land stellt diese Ausstellung ein breit-
gefächertes Spektrum von originalen Gemälden und Zeichnungen 
abseits der berühmten Bildergeschichten vor. Doch auch die Freun-
de des humoristischen Geschichtenerzählers Wilhelm Busch kom-
men nicht zu kurz. „Maler Klecksel“ und andere mehr oder weniger 
erfolgreiche Gestalten der Kunstgeschichte sind ebenfalls anwe-
send. Die Ausstellung wird zudem von einer Filmstation begleitet.
Führungen werden auf Wunsch, bzw. zu festen Terminen angebo-
ten. Das Museum Rinteln, Klosterstr. 21, Tel. (05751) 41197,  ist täg-
lich, außer montags, von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet, für Gruppen 
nach Vereinbarung auch vormittags oder abends. Weitere Informa-
tionen fi nden Sie auch unter www.eulenburg-museum.de.

Gemeinschaftsevent im Hause Schuh-Peters:
Little Summer Festival

Am Donnerstag, 21. Mai, ab 19.00 Uhr laden Rintelner Ge-
schäfte erstmalig in den Räumen des Schuhhauses Pe-
ters, Weserstr. 21, zu einem lauschigen Sommerabend un-
ter dem Motto „Wir bringen Sie in Festival Stimmung - von 
Kopf bis Fuß“ ein.

„Wir denken an Woodstock, 
Coachella, Wacken und den 
hiesigen Festivalkult in Porta 
Westfalica/Veltheim und möch-
ten alle Blumenkinder in Rinteln 
und Umgebung auf den anrü-
ckenden Sommer einstimmen, 
denn in diesem Jahr gilt das le-
bensbejahende Motto der 70er 
Jahre“, erzählt Mitorganisatorin 
Nicole Tiefensee.

Dazu hält Claudia Döpke vom 
Schuhhaus Peters die schöns-
ten Schuhe bereit: Schillernd 
bunt oder zart bestrasst, lässig 
fl ach oder verführerisch hoch 
zieren sie die Füße. Birgit Kou-
len, Inhaberin der Parfümerie 
Koulen, stellt die aktuellsten, 
erfrischenden Sommerdüfte 
und dekorative Kosmetik in den 
schillerndsten Farben vor. Tho-
mas Gieselmann von „Fein & 
Köstlich“ im Hause Unikum stillt 
den kleinen Hunger vor Ort und 
gibt ausgefallene Anregungen 
für das private Sommerfestival 
zu Hause. Zahlreiche Dips, erle-
sene Spezialitäten und prickeln-
de Sommerweine stehen zur 
Verfügung. Nicole Tiefensee von 
medea zeigt lange Hippieröcke 
und bunte Maxikleider sowie 
Shirts in tollen Farben. Beate 
Adalberts von J. Adalberts prä-
sentiert modischen Schmuck 
von Leonardo und Jacqueline 
Urban von Jaqueline Florales 
& Ambiente inspiriert mit som-
merlichen Dekorations-Ideen. 
Ausgefallene Flechtfrisuren und 
neue Stylingideen für die Haare 
werden vom Team DAS HAAR 
- DEIN SALON vorgestellt. Au-
ßerdem kann der Smoothie, das 
neue IN-Getränk aus frischem 
Obst, von Sabine Herde, Inha-
berin des Reformhauses Korf in 
Rinteln, verkostet werden - tolle 
Rezepte und Dekoideen inclusi-
ve.
Bei so einem vielseitigen Ange-
bot sommerlicher Ideen kann 
es für die Besucher mit ihren 
Familien und Freunden nur ein 
schöner Abend werden! Weitere 
Informationen erhalten Sie von 
Nicole Tiefensee unter 0173 / 
6442950.

Rinteln-Deckbergen
Dahlienstr. 4
Telefon
05152 - 699807

VORHER

NACHHER

 Malerarbeiten jeglicher Art
  eigenes Fassadengerüst mit

Teleskopstützen - kein Bohren in die 
Fassade notwendig!
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Shopping-Quiz
Erkennen Sie dieses
Rintelner Fachgeschäft?
Hier ein paar Tipps:
Im gesuchten Traditionsunter-
nehmen mitten in der Rintel-
ner Fußgängerzone fi nden die 
Kunden  Schuhe für die gan-
ze Familie. Das Angebot, der 
freundliche Service und die qualifi zierte Fachberatung folgen 
hier immer dem wichtigsten Grundsatz der Inhaberin: „Das Bes-
te für unsere Kunden ist auch das Beste für uns. Erst wenn sie 
rundum zufrieden sind, sind wir es auch!“ Entsprechend gibt es 
im gesuchten Geschäft nur Markenfabrikate, deren Passform, 
Preis und Qualität stimmen und überzeugen.
Um die perfekt sitzenden Schuhe für Kinder zu fi nden, werden 
hier die Füße der kleinen Kunden nach dem Weiten-Maß-Sys-
tem für Kinderschuhe (WMS) vermessen. Außerdem gibt es eine 
große Auswahl an Schuhen für Einlagen, Schuhe in verschiede-
nen Weiten und auf Wunsch eine eingehende Schuhpfl egebe-
ratung. Dass die Fachkompetenz und der gute Service in die-
sem Einzelhandelsgeschäft absolut überzeugen, belegen auch 
die Auszeichnung mit dem 1. Platz beim ISC (International Ser-
vice Check) in 2012 und der Verleihung des  „Service-Meister 
Schaumburg“ als Auszeichnung für kompetente und freundliche 
Beratung.

Sie wissen, von welchem Fachbetrieb wir sprechen? Dann 
schreiben Sie einfach den Namen und den Ort auf eine Post-
karte und schicken diese an:
Bergmann Medien - Stichwort: Shopping-Quiz
Kirschenweg 12, 31737 Rinteln

Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir einen Einkaufs-
gutschein über 50 Euro vom gesuchten Geschäft.
(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Einsendeschluss:
21. Mai 2015 – Datum des Poststempels)

Farben wagen,Farben wagen,
mit Farben spielenmit Farben spielen

31737 Rinteln • Röntgenstr. 10
Telefon 05751 - 9502-0

www.maler-goedecke.de

3 377 l RR 0

ec e

Inh. Jens Selzer &
Detlef Henze GbR

Außergewöhnliche Tomaten & Gartenpfl anzen:
Tomatentauschbörse
Der Obst- und Gartenbauverein Rinteln, 
der Landesverband Niedersächsischer 
Obst- und Gartenbauvereine und die 
Stadt Rinteln veranstalten gemeinsam 
am Samstag, 9. Mai von 9.00 bis 13.00 
Uhr auf dem Kirchplatz eine Tauschbör-
se für Tomaten- und außergewöhnliche 
Gartenpfl anzen. 

Es werden etwa 20 Tomatensorten - über-
wiegend alte Sorten - angeboten. Unter au-
ßergewöhnlichen Gartenpfl anzen sind z. B. 

Fenchel, Artischocken und Neuseeländer Spinat zu verstehen. 
Interessenten können ihre Pfl anzen vorbeibringen und erhalten 
dann dafür andere Sorten aus dem Angebot. Außerdem wird die 
Blumenmischung „Rintelner Blütenzauber“ angeboten.

Kunstausstellung im Kloster Möllenbeck:
„Leben im Fokus“

Am Samstag, 9. Mai eröffnet um 19.00 Uhr die Künstler-
gruppe Project 4Art unter dem Titel „Leben im Fokus“ eine 
Kunstausstellung mit Öl- und Acrylmalerei, experimentel-
ler Fotografi e, Skulpturen und Lyrik im Winterrefektorium 
des Klosters Möllenbeck.

To
Der
der
Ob
Sta
am
Uh
se
G

E
w
ß

Fenchel Artischock

Zwei Künstlerpaare aus Bü-
ckeburg – Ida + Leschko, Ate-
lier Eigenart und Anka + Heiko 
Knechtel, Atelier 2Art  - präsen-
tieren zum ersten Mal als Project 
4Art gemeinsam ihre Werke. Alle 
beteiligten Künstler haben be-
reits erfolgreich an zahlreichen 
Orten ausgestellt.

Ida und Leschko verstehen sich 
als Ausdruckskünstler. Sie ex-
perimentieren frei und spontan 
mit verschiedenen Materialien 
wie z.B. Acrylfarbe, Gips, Holz, 
Eisen und folgen auf jeweils ei-
gene Art ihrem künstlerischen 
Weg.
Anka und Heiko Knechtel arbei-
ten mit unterschiedlichen Ma-
terialien. Neben Öl-, Acryl- und 
Aquarellfarbe kommen auch 
Holz, Glas und Metall zum Ein-
satz. Gezeigt werden in dieser 

Ausstellung Text-Bild-Kombina-
tionen. Die Fotografi e versteht 
sich als experimentelle Licht-
malerei, die mit analogen und 
digitalen Techniken arbeitet.
„Es bleibt spannend zu sehen, 
wie sich die vielfältigen künstle-
rischen Arbeiten unserer Grup-
pe zu einer ganzheitlichen Aus-
sage zusammenfügen werden. 
‚Leben im Fokus‘ zeigt einen 
Ausschnitt aus der Bandbrei-
te unseres Seins. Künstlerisch 
umgesetzt werden Facetten des 
Lebens sichtbar, regen an zum 
Innehalten, zum Gespräch, zum 
Schauen und Suchen“, so Hei-
ko Knechtel.
Die Ausstellung ist bis ein-
schließlich Pfi ngstmontag, 25. 
Mai jeweils samstags von 14.00 
bis  17.00 Uhr und sonn- und 
feiertags von 11.00 bis 17.00 
Uhr geöffnet. 

Ausstellung Text Bild Kombina

SF
Fensterbau

Haustürenbau
Sonderelemente

Tischlerei
Holz · Kunststoff

 Sievert
Fensterbau

Fensterbau · Haustürenbau
Sonderelemente

www.sievert-fensterbau.de
info@sievert-fensterbau.de

Uchtdorfer Str. 13 • 31737 Rinteln

Tel. 05751 - 29 08
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Meine Freizeit? 
Aber sicher!

VGH Vertretung 
Torben Schäfer
Bahnhofstr. 32
31737 Rinteln
Tel. 05751 993501
Fax 05751 993502

Sport FischerSport Fischer
Weserstr. 16 - 31737 Rinteln

Salomon Trail-Running
Gore Tex
Damen- und Herrenmodell

139,95 ¤   89,95 ¤139,9 95 ¤¤

Vom Kindergarten zur Hospizarbeit
Ingeborg Schumer führt das Leben zu immer neuen Herausforderungen.

Von Sonja Weichert

Was das Leben für einen bereit-
hält, weiß man selten im Voraus. 
Was man aber daraus macht, 
kann jeder im eigenen Leben für 
sich mitbestimmen. Die gebür-
tige Schwäbin Ingeborg Schu-
mer wusste schon als junges 
Mädchen, dass sie im sozialen 
Bereich Hilfestellungen geben 
möchte. Mit einer Ausbildung 
zur staatlich anerkannten Er-
zieherin waren es die Jüngsten 
der Gesellschaft, die von ihr „an 
die Hand“ genommen werden 
sollten. Nach dem Anerken-
nungsjahr sowie einem Berufs-
jahr arbeitete Ingeborg Schu-
mer schon als Leiterin eines 
Kindergartens. Um sich selbst 
zu fi nden, wagte sie jedoch den 
„Sprung ins kalte Wasser“ und 
ging 1975 von Stuttgart nach 
Berlin. Da wurden in diesen 
Jahren Arbeitskräfte - bekannt 
durch die „Blaue Mappe von 
Berlin“ - für zwei Jahre gesucht. 
So sammelte die nun 24-jährige 
Erfahrungen in unterschiedli-
chen Gesellschaftsschichten, 
bis sie dann in einer Kinderta-
gesstätte nach einer vierwöchi-
gen Bewährungszeit die Lei-
tung übernahm. Die Zeit ging 
ins Land und die gedankliche 
Ausrichtung ihres Lebens orien-
tierte sich wieder in den Süden 
Deutschlands. Doch dann kam 
er: Hans-Joachim Schumer - 
die große Liebe für‘s Leben. Als 
jüngster Filialleiter der Berliner 
Commerzbank hatte Hans-Joa-
chim Schumer für einen Kunden 
den Baufortschritt im Baugebiet 
in Krankenhagen begutachtet 
und sich sofort in die Gegend 
verliebt. Wie viele Berliner in 
den 70er Jahren baute auch er 
sich einen Zweitwohnsitz auf. 
Nun war nicht mehr der Süden 

Deutschlands das angestreb-
te Ziel, sondern Krankenhagen 
sollte die Heimat werden. Aber 
erst, wenn das Paar schulpfl ich-
tige Kinder hat. Da aber immer 
alles anders kommt als man 
denkt, ging es mit der dreijäh-
rigen Tochter Cornelia schon 
1982 in die neue Heimat. Ein 
Jahr darauf gab es Zuwachs mit 
Sohn Tobias. Der Ehemann den 
ganzen Tag in der Commerz-
bank Hannover war es Ingeborg 
Schumer zu wenig, “nur“ Mut-
ter und Hausfrau zu sein. Dazu 
stammte sie aus einer ehren-
amtlich geprägten „Rote Kreuz“ 
Familie und auch in Berlin en-
gagierte sie sich bereits in einer 
kirchlichen Krabbelgruppe. Mit 
Annegret Hoffmann zeigte sie 
sich dann Mitte der 80er Jahre 
für‘s Kinderturnen im TSV ver-
antwortlich und als 1993 der Be-
treuungsverein gegründet wur-
de, gehörte Ingeborg Schumer 
nicht nur zu den Gründungs-
mitgliedern, sondern übernahm 
natürlich auch Betreuungen. 
Bei einer zehn Jahre jüngeren 
Frau, die nicht nur minderbe-
gabt war sondern auch noch 
Alkoholikerin, übernahm sie für 
18 Jahre die Vormundschaft. 
„Ich bin ein Teil dieser Gesell-
schaft und darum muss ich in 
meinen Möglichkeiten auch et-
was zum Gelingen dieser beitra-
gen“. Dass die Gesellschaft um 
das eigene „Nest“ herum funk-
tioniert, dafür wurden früh die 
Weichen mit Mitgliedschaften in 
der Feuerwehr, im Heimatverein 
und durch Kontakte beim Ke-
geln, Keglerball und Kindertur-
nen geknüpft. All dies trug dazu 
bei, dass sich die ganze Familie 
Schumer schnell Zuhause ange-
kommen und gut aufgenommen 
fühlte. Als die eigenen Kinder 
längst aus den Kinderschuhen 

und der Zeit des Kinderturnens 
herausgewachsen waren, war 
für Ingeborg Schumer dann die 
Zeit gekommen, diese Art von 
Ehrenamt in jüngere Hände zu 
geben. Auf der Suche nach ei-
ner ehrenamtlichen Beschäf-
tigung, die bis ins hohe Alter 
möglich ist, spielte wieder ein-
mal der Zufall eine entscheiden-
de Rolle. Eine ehemalige Berli-
ner Kollegin erkrankte schwer 
an Krebs. Von der Ferne führte 
Ingeborg Schumer häufi g Ge-
spräche mit der Erkrankten und 
als es dem Ende zuging, ver-
spürte sie das Bedürfnis, noch 
einmal in ihrer Nähe zu sein und 
reiste nach Berlin. In langen Ge-
sprächen über „die alte Zeit“ 
kam auch das Thema Hospiz 
dazu. „Dies war Zuhause längst 
in Vergessenheit geraten, bis 
mir das neue Programmheft der 
Volkshochschule in die Hände 
fi el“. Und wieder eine Fügung 
des Lebens; darin stieß Inge-
borg Schumer auf einen Kurs 
mit Pastor Reinhard Zoske, um 
Sterbende zu begleiten. Obwohl 
dieser Kurs wegen zu wenig 
Teilnehmern nicht stattfand, er-
gab sich die Möglichkeit eines 
anderen Kurses, gemeinsam 
mit Annegret Hoffmann, beim 
Pfl egedienst in Bad Eilsen. 
Mehr als zwei Jahre fuhren die 
beiden Frauen dann gemeinsam 
dorthin, um ehrenamtliche Hilfe 
zu leisten. Und wieder einmal 
ergab es sich ... und zwar im 
Jahr 2000. Gespräche fanden 
statt zur Gründung eines Hos-
pizvereins, der dann 2001 mit 
16 Mitgliedern startete. Darun-
ter natürlich Ingeborg Schumer. 
In alle Bereiche schnupperte sie 
rein, setzte Ideen um, machte 
Begleitungen, führte die Tele-
fongespräche, stellte die Arbeit 
des Hospizvereins in anderen 

Vereinen vor und koordinier-
te die Begleitungen - alles aus 
dem Hause Schumer. „Die Vor-
sitzenden vor mir waren voll be-
rufstätig, ich nicht. Somit hatte 
ich die meiste Zeit“. Mit viel 
Öffentlichkeitsarbeit und Vor-
trägen wurde der Hospizverein 
bekannt gemacht und schon 
bald übernahm Ingeborg Schu-
mer den zweiten Vorsitz. 2013 
wurde sie dann zur ersten Vor-
sitzenden gewählt. Heute zählt 
der Verein 220 Mitglieder, alles 
ist gewachsen und hat sich ent-
wickelt und immer wieder neue 
Herausforderungen und Chan-
cen kommen auf die Ehrenamt-
lichen vom Verein zu. Die Orga-
nisation, die heute mit eigenem 
Büro und Koordinatorinnen ab-
läuft, ist wichtig, weiß die Vor-
sitzende: „Aber die Basisarbeit 
liegt mir immer noch am Herzen 
wie am ersten Tag!“ So war es 
jetzt erst kürzlich eine Urnen-
trauerfeier, die auf Wunsch der 
Verstorbenen von Ingeborg 
Schumer durchgeführt wurde.
Heute ist ihr klar, dass sie sehr 
dankbar darüber sein kann, 
dass das Leben sie so geführt 
hat, immer neue Wege zu ge-
hen. Früher, als junge Frau, 
war sie eher zurückhaltend und 
schüchtern, heute steht sie fest 
im Leben. Auf die Frage, wie sie 
die doch belastenden Erfahrun-
gen verarbeiten kann, kommt als 
Antwort: „Ich bekomme mehr 
zurück als ich gebe. Ich lebe be-
wusster und versuche Wünsche 
und Ziele zeitnah zu realisieren 
und nicht zu verschieben“.
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Bäckerstraße 5 - Tel. 05751 - 3800
www.team-friseur.de

Ombré
Hair -
Farb-
spiele

Insekten bleiben 
draußen...

05751-44978
Röntgenstrasse 12
Industriegebiet Süd

Telefon:

mit dauerhaften
Fliegengittern
nach Maß

Jetzt große

Ausstellung

Unsere Leistungen
■ Zimmerei

■ Dachdeckerei

■ Trocken-/Innenausbau

■  Holzrahmenbau

■ Einblasdämmung

■ Isolierungen

■ Carports / Holzterrassen

■ Dachfenster

und vieles mehr...

Benjamin Schwertfeger
31737 Rinteln-Engern
Tel. 0 57 51 / 9 24 51 80
www.schwertfeger-holzbau.de

Bigband präsentiert zweite CD:
„Generation G8“

In gebührendem Rahmen präsentiert die Ernestinum Big-
band ihre neue CD am Dienstag, 12. Mai um 19.30 Uhr im 
Gymnasium Ernestinum der Öffentlichkeit. 

Kinderschutzbund Rinteln:
Neue Schulungsreihe für 
‚Coaches für Teenager‘

Am Dienstag, 5. Mai startet in Rinteln eine neunteilige, 
kostenlose Schulungsreihe, in der sich interessierte Frau-
en und Männer auf diese ehrenamtliche Aufgabe vorberei-
ten können. 
Susanne Meyer leitet seit gut einem 
Jahr das Projekt „Coaches für Teen-
ager“ und erläutert, worum es bei die-
sem Angebot geht: „Teenager haben 
ein starkes Bedürfnis danach, verstan-
den zu werden. Sie brauchen Erwach-
sene, an deren Werten sie sich orien-
tieren können“. Wenn die Jungen und 
Mädchen in ihrem sozialen und famili-
ären Umfeld diese Orientierung nicht 
fi nden, dann kann ein Mensch außerhalb ihrer Familie für ihre per-
sönliche Entwicklung wertvoll sein, der mit beiden Beinen im Leben 
steht und der bereit ist, sich unvoreingenommen und wertschätzend 
auf die Lebenswelt des Teenagers einzulassen. Diese Eigenschaften 
sollte man als Coach mitbringen: „Wir suchen Menschen mit Herz 
und Zeit, die sich vorstellen können, einen Teenager auf freiwilliger 
Basis durch wöchentliche Treffen für einen längeren Zeitraum zu be-
gleiten. Pädagogische Vorkenntnisse sind für dieses Ehrenamt nicht 
erforderlich. Wichtig ist aber Geduld und die Bereitschaft, die Jungen 
und Mädchen so anzunehmen, wie sie sind, ihnen zuzuhören, ihre 
Stärken zu sehen und wertzuschätzen und sie in ihrer persönlichen 
Entwicklung zu unterstützen“. Projektleiterin Susanne Meyer leitet 
die ehrenamtlichen Coaches im Rahmen der Schulungsreihe und bei 
den monatlichen Austauschtreffen an und steht bei Fragen und Unsi-
cherheiten mit Rat und Tat aktiv zur Seite. Sie bringt die Teenager mit 
den Coaches zusammen und begleitet die Teams über die gesamte 
Laufzeit der Beziehung.
Weitere Infos gibt es unter www.kinderschutzbund-rinteln.de. Für 
Anmeldungen und Nachfragen erreichen Sie Susanne Meyer unter 
Tel. (05751) 99 33 066 oder 0151/54651764.

YSB-COMPANY im Prinzenhof:
„Good Rockin Tonite“

Eine Mixtur aus Good Old Rock´n Roll, Modern Rockabilly und groovigem Südstaaten-
Sound präsentiert die YSB-Company am Samstag, 16. Mai ab 20.00 Uhr im Prinzenhof, 
Marktstr. 1 in Steinbergen.
Für einen satten Schub Adrenalin und tanzwütige Stimmung sorgen fetzig-rockige Titel wie „Shake 
Rattle And Roll“, „Blue Suede Shows“, „Burning Love“, „Summertime Blues“, „C´mon Everybody“ von 
Eddy Cochran sowie „Walk this Way“, „Rebell Yell“ oder „Whole Lotta Rosie“ im Rockabilly-Stil oder 
das coole „Route 66“ im leichten Swing-Outfi t.
Für weitere Informationen erreichen Sie den Prinzenhof unter Tel. (05751) 918275 oder per mail unter 
info@prinzenhof.rocks.

Mit dem Album „Generation 
G8“ stellt die Ernestinum Big-
band nach „Opus One“ aus 
Jahr 2010 ihre zweite CD vor. 
Seit der letzten Produktion hat 
sich fast ein kompletter Gene-
rationswechsel vollzogen, was 
sich im Programm und Gesicht 
der Band widerspiegelt. Die 
Auswahl der Titel auf dieser CD 
stellt einen spannenden, ganz 
eigenen Mix aus Bigband-Klas-
sikern und unkonventionellen 
Arrangements moderner Pop-
songs dar. Die Bandbreite des 
Repertoires reicht von den 20er 
Jahren des letzten Jahrhun-
derts bis ins Jahr 2012.
Den ungewöhnlichen Titel des 
Albums erklärt Daniel Eller-
mann, Leiter der Schulbigband, 
so: „Generation G8“ beschreibt 
einen Meilenstein in einer von 
zahlreichen Veränderungen ge-
prägten stürmischen bildungs-

politischen Ära. G8 steht für die 
achtjährige Zeit am Gymnasi-
um bis zum Abitur. Wurde das 
letzte Album der Bigband fast 
ausschließlich von Musikern 
eingespielt, die in den Genuss 
der 13jährigen Schulzeit ka-
men, stellt die aktuelle CD eine 
(fast) reine G8 Produktion dar, 
bevor die nächste Generation 
das eingesparte Jahr zurück 
bekommt und das Abitur wie-
der nach 13 Jahren ablegen 
darf.“ Ein besonderer Dank der 
Bigband gilt neben allen Betei-
ligten der Firma Wesergold, die 
durch ihre großzügige fi nanziel-
le Unterstützung diese Produk-
tion erst ermöglicht hat. Neben 
der CD werden die Titel nach 
der Präsentation auch in allen 
gängigen Download-Portalen 
wie iTunes oder amazon.de 
verfügbar sein. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei.
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U H R E N  ·  S C H M U C K
A U G E N O P T I K

Weserstr. 9 • 31737 Rinteln • Tel. (05751) 5243

Endspurt!

Inh. Marion Hausmann

�  Großer Saal für Feiern bis 150 Pers.
�  Gemütliches Kaminzimmer für 

kleinere Feiern bis 40 Personen
�  Deutsche Küche 31737 Rinteln
Burgfeldsweide 2 · Tel. 05751 / 59 89

1665 – 2015:
350 Jahre Festung Rinteln

Das Museum Rinteln feiert den Internationalen Museums-
tag und das 350-jährige Jubiläum der Festung Rinteln am 
Sonntag, 17. Mai von 11.00 bis 17.00 Uhr mit informativen 
Führungen.

Int. Museumstag in der
Heimatstube Exten

Zum diesjährigen Internati-
onalen Museumstag lädt die 
Heimatstube Exten am Sonn-
tag, 17. Mai von 11.00 bis 17.30 
Uhr ein. 

In der Heimatstube lockt beson-
ders eine Sonderausstellung über 
historische Küchenausstattungen. 
Auf dem Anger werden den ganzen 
Tag über altes Korbfl echter- und 
Spinnhandwerk, Alttraktoren und 
Mopeds gezeigt. Außerdem gibt 
es Filmvorführungen. Für das leibli-
che Wohl ist mit Grillwürstchen und 

Kaltgetränken sowie Kaffee und hausgemachten Kuchen am Nach-
mittag natürlich auch gesorgt. 
Um 13.15 Uhr sind alle Interessierten zu einem rund 45-minütigen 
historischen Ortsspaziergang eingeladen. Die Teilnahmegebühr 
hierfür beträgt 2,- € / Person. Weitere Informationen zur Heimat-
stube Exten und zum Verein für Heimatpfl ege & Kultur Exten e. V. 
fi nden Sie im Internet unter www.heimatverein-exten.de.

„Luthers Fünf“ lädt ein:
Kirchenführung in das

Johannis-Kirchzentrum
Am Donnerstag, 21. Mai um 18.00 
Uhr setzt der Förderverein der 
lutherischen Kirchen „Luthers 
Fünf“ seine Reihe zum Kennen-
lernen der Kirchen in unserer Re-
gion fort.

Zur Führung in das Johannis-Kirchzen-
trum im Wilhelm-Raabe-Weg 24 in der 
Nordstadt sind alle Gemeindemitglie-
der und Interessierten der gesamten 
Region, die Mitglieder des Förderver-
eins und deren Familien herzlich ein-
geladen. „Wir beginnen um 18.00 Uhr 
am Eingang des Kirchzentrums und 
werden dann gemeinsam den Kirchenraum in seiner spirituellen 
Bedeutung erleben und erfahren. Abschließend gibt es einen klei-
nen Imbiss, so dass der Abend ganz gemütlich ausklingen wird“, 
kündigt Heike Schorling von „Luthers Fünf“ an.
Wer eine Mitfahrgelegenheit aus einer der anderen Kirchengemein-
den der Region benötigt oder eine solche anbieten kann, meldet Sie 
sich bitte bei Frau Brodersen, Tel: (05751) 919266. 

Zu jeder vollen Stunde laden 
Regionalhistoriker Uwe Kurt 
Stade und Museumsleiter Dr. 
Stefan Meyer zu informativen 
Stadt- und Museumsführungen 
ein. Bei Bratwurst, Kaffee und 
Kuchen können die Besucher 
außerdem entspannte Pausen 

zum gegenseitigen Austausch 
einlegen. Der Eintritt in das Mu-
seum mit seiner Sonderausstel-
lung „Wilhelm Busch als Maler 
und Zeichner“ ist an diesem Tag 
ermäßigt. Weitere Einzelheiten 
erfahren Sie im Internet unter 
www.eulenburg-museum.de. 

Festung Rinteln um 1760 (Staatsarchiv Bückeburg)
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Italien vs. Spanien • 22.05.15
Que Viva España! Olé, olé, Tapas & Tapas! • 05.06.15
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6 exklusive Eigentumswohnungen + Penthouse
Rinteln-Südstadt, Walter-Maack-Str. 9a

Telefon
0177 - 62 33 585

Stükenstr. 7
31737 Rinteln
Büro 0 57 55 / 9 29 54
Telefax 0 57 55 / 96 85 10
e-mail: kreissig-geruestbau@freenet.de

VVV Steinbergen lädt ein:
Frühlingsfest am Backhaus

Am Samstag, 30. Mai von 15.00 bis 18.00 Uhr lädt der 
Steinberger Verkehrs- und Verschönerungsverein (VVV) 
zu seinem diesjährigen bunten Frühlingsfest für die ganze 
Familie ein.

Annette Bißmeier vom VVV verspricht einen schönen Nachmittag 
für Jung und Alt: „Lassen Sie sich wieder überraschen von kulinari-
schen und „kulturellen“ Highlights. Selbstverständlich gibt es auch 
wieder für die Kinder viel zu tun.“

Thema „Legenden“:
Festkonzert

zu Pfi ngsten
Das Blasorchester der 
Feuerwehr Rinteln lädt am 
Pfi ngstsamstag, 23. Mai um 
19.00 Uhr zu einem Fest-
konzert unter der musika-
lischen Leitung von Markus 
Plachta in den Brückentor-
saal ein. 

Durch das Konzertprogramm 
zieht sich als roter Faden das 
Thema „Legenden“. Welche le-
gendären Melodien erklingen 
werden, das verrät Heike Herr-
mann vom Blasorchester der 
Feuerwehr Rinteln im Vorfeld 
noch nicht. Soviel sei aber ge-
sagt: Sowohl blasmusik-typi-

Deutscher Mühlentag:
Eisenhämmer Exten öffnen 

ihre Türen
Anlässlich des Deutschen 
Mühlentages öffnen das 
Industriemuseum „Unte-
rer Eisenhammer“ und der 
„Oberer Eisenhammer“ am 
Pfi ngstmontag, 25. Mai von 
10.30 bis 17.30 Uhr die Türen 
und laden zu einem bunten 
Vorführungsprogramm ein.

Die Besucher haben die Mög-
lichkeit, die Ausstellung und 
die Filmvorführungen im Infor-
mationsraum anzuschauen. Zu 
jeder vollen Stunde vermitteln 
außerdem Führungen und Vor-
führungen am Unteren Hammer ein eindrucksvolles Bild des alten 
Schmiedehandwerks. Für das leibliche Wohl ist mit Grillwürstchen 
und Kaltgetränken gesorgt.
Der Eintritt kostet 2,- € für Erwachsene und 1,- € für Kinder. Besu-
cher werden gebeten, die Parkplätze am Unteren Hammer zu nut-
zen. Ein rund 800 m langer Fußweg führt vom Unteren zum Oberen 
Hammer. Weitere Informationen fi nden Sie im Internet unter www.
heimat-verein-exten.de

sche Polkas und Märsche als 
auch sinfonische Stücke von 
Klassik bis Rock und Original-
kompositionen für Blasorches-
ter gibt es zu hören. Für jeden 
Geschmack wird sicher etwas 

dabei sein. Vorgesehen ist auch, 
dass der Orchesternachwuchs 
ein paar kleine Stücke vorträgt.
Einlass ist ab 18.30 Uhr. Karten 
sind im Vorverkauf zum Preis von 
8,- € bei Photo- Struck, bei der 

Schaumburger Zeitung sowie 
bei den Orchestermitgliedern er-
hältlich. Für Spätentschlossene 
wird es aber auch an der Abend-
kasse im Brückentorsaal noch 
einige Karten à 10,- € geben. 
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Weserstr. 21 · Tel. 05751-2736
www.schuh-peters.de

Summertime!

31737 Rinteln · Auf der Bünte 6 · Fon & Fax 0 57 51 / 67 35 · Mo. - Sa. ab 10 Uhr

Neu in unserem Sortiment!Neu in unserem Sortiment!
Badmöbel für jedermann

Kurze
Liefer-
zeiten

31737 Rinteln 

BaaaaddddmBadm

K
L
zz

Gratis-Coupon
für alle Kurse 10,- € plus Rehasport-Beratung!

Terminvereinbarung unter 05751 / 963990
Bäckerstr. 14 • Rinteln





Kloster Möllenbeck:
Traditionelle Bläser-Serenade

Die ev.-ref. Kirchengemeinde Möllenbeck lädt am Pfi ngst-
sonntag, 24. Mai um 17.00 Uhr zur traditionellen Blech-
bläser-Serenade mit dem Freundeskreis Norddeutscher 
Blechbläser im Kloster Möllenbeck ein.

Der Freundeskreis Norddeutscher Blechbläser präsentiert ein bunt 
gemischtes Programm, das auch für Kinder geeignet ist: Im letz-
ten Jahr gab es ein Potpourri aus Titelmelodien von Kinderfi lmen 
wie Pippi Langstrumpf, Wicki, Pinocchio und der  Sendung mit der 
Maus. Man darf also gespannt sein, was die Musiker in diesem Jahr 
für die kleinen Zuhörer vorbereitet haben.
Insgesamt zeigt das Programm die gesamte Bandbreite der Blech-
bläsermusik. So reicht es vom doppelchörigen Renaissance-Stück, 
wie z.B. von Giovanne Gabrieli, bis zur Filmmusik. „Die Ensembles 
variieren innerhalb des Konzerts. So gibt es das klassische Horn-
quartett oder Posaunenquartett, das Blechbläserquintett mit zwei 
Trompeten, Horn, Posaune und Tuba, wie auch die ganz große Be-
setzung mit bis zu fünf Trompeten, vier Hörnern, sechs Posaunen 
und Tuba“, verrät Silvia Depenbrock. Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten.

St. Nikolai Rinteln:
Kammermusikkonzert mit 

dem Matinéequartett
Kammermusik der Romantik und des Impressionismus 
von Johannes Brahms, Claude Debussy und Nadia Bou-
langer erklingt in einem Konzert am Sonntag, 31. Mai ab 
17.00 Uhr in der St. Nikolai-Kirche Rinteln. 

Zu Gast ist das „Matinéequar-
tett“ mit Natalia Wiest (Violine), 
Eva Politt (Viola), Monika Herr-
mann (Violoncello) und Daniel 
Kaczmarek (Klavier). Die Künst-
ler musizieren im Konzert in 
wechselnden Besetzungen. Auf 
dem Programm stehen ein Trio 
für Geige, Cello und Klavier von 
Claude Debussy sowie Stücke 
für Cello und Klavier von Nadia 
Boulanger. Die volle Besetzung 
des Ensembles erklingt im Kla-
vierquartett op. 25 von Johan-
nes Brahms.
Natalia Wiest absolvierte ihr 
Studium in Moskau an der Mu-
sikpädagogischen Hochschule 
Gnesinych. Sie lebt seit 1993 
in Deutschland und unterrich-
tet Violine an der Jugendmu-
sikschule Hameln. Sie spielt in 
diversen Ensembles und wirkt 
regelmäßig im Schaumburger 
Kammerorchester mit. Eva Po-
litt studierte Bratsche bei Heinz 
Otto Graf, anschließend Chor- 
und Ensembleleitung, später 
Barockgeige bei Monica Hugett 

in Bremen. Sie ist Mitglied der 
Hannoverschen Hofkapelle und 
wirkt regelmäßig in weiteren Or-
chestern mit. Daniel Kaczmarek 
vertiefte sein Klavierstudium bei 
Heide von Dreising an der Hoch-
schule für Musik und Theater 
Hannover sowie am Conserva-
toire de Genève bei Sébastien 
Risler. Weitere künstlerische An-
regungen erhielt er in Meister-
kursen bei Peter Feuchtwanger 
und Prof. Erika Lux. Neben der 
Kammermusik ist Liedbeglei-
tung ein weiterer Schwerpunkt 
seiner Tätigkeit. Auch Monika 
Herrmann (Violoncello) ist Mit-
glied des Schaumburger Kam-
merorchesters. Sie ist als Cel-
lolehrerin in Stadthagen tätig. 
Neben dem klassischen Reper-
toire beschäftigt sie sich mit der 
Improvisation. 
Der Eintritt ist frei, am Ausgang 
wird eine Spende für die Musik 
an St. Nikolai erbeten.
Weitere Informationen fi nden 
Sie unter  www.nikolai-rinteln.
de.

Foto: Marcus Brauer  / pixelio.de

Wellness  Sauna  Gastronomie

DoktorSee
ll G

  Freizeit- und Campingpark

www.doktorsee.de

Am Doktorsee 8, 31737 Rinteln
Tel. 0 57 51 / 96 48 60
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M. Schäfer

Dieselstraße 13
Industriegebiet SÜD
31737 Rinteln

Tel.: 05751 - 705 72 01
Fax: 05751 - 705 72 02

E-Mail:  marco.schaefer01.04
@googlemail.com

www.dachbeschichtung-schäfer.de

In den Eschen 5 Tel. 05152 / 528408
31737 Rinteln Fax 05152 / 528409
OT Schaumburg Email: info@schlueter-dachbau.de

Holzbau   Fassadenbau   Klempnerarbeiten   Solar   Notdienst

Tag der offenen Tür am Pfi ngstmontag
Buntes Programm im GOP 

Kaiserpalais
Auch in diesem Jahr 
öffnet das GOP Varie-
té-Theater am Pfi ngst-
montag, 25. Mai von 
11.00 bis 18.00 Uhr 
wieder die Pforten und 
lädt zum Tag der offe-
nen Tür. 

Groß und Klein dürfen sich 
auf ein buntes Rahmen-
programm im und um das 
Kaiserpalais freuen. Wäh-
rend die Jüngsten sich 

auf einer großen Hüpfburg, beim Kinderschminken, im Kinderzir-
kus oder in der Kinderdisco im ADIAMO Dance Club austoben und 
amüsieren, können die Erwachsenen bei schönem Wetter auf der 
Terrasse bei Live-Musik und leckeren Snacks die Sonne genießen 
und relaxen. 
Natürlich dürfen auch die künstlerischen Darbietungen nicht fehlen. 
Zwischen 12.00 und 17.30 Uhr entführen die Artisten der aktuellen 
Show „MATCH“ die Gäste regelmäßig mit kurzen Showeinlagen in 
die Welt des Varietés. Der Eintritt ist frei.

21. Maifest in Stadthagen:
Tombola-Rekord

Von Freitag, 29. Mai bis Sonntag 31. Mai lädt Stadthagen 
zur 21. Ausgabe seines Maifestes ein und stellt dabei ei-
nen neuen Tombola-Rekord auf: Gewinne im Gesamtwert 
von über 60.000 €! Der Hauptgewinn ist ein nagelneuer 
Mini One vom Autohaus Becker-Tiemann!

Menschen-Kicker Turnier in Obernkirchen:
Tischfußball mal anders

Am Samstag, 9. Mai ab 10.00 Uhr veranstalten der LEO-Club 
Schaumburg und der Lions Club Bad Eilsen-Weserbergland 
in der Turnhalle der Grundschule Obernkirchen am Kamm-
weg (Schäfchenhalle) ein Menschen-Kicker Turnier. 

In der Schäfchenhalle treten 16  Teams aus Vereinen mit je vier 
Spielern und einem Torwart gegeneinander an. Die Teilnehmer sind 
mit miteinander und mit der Außenbande verbunden. So fi xiert 
versuchen sie Tore zu schießen oder zu verhindern. Es kommt da-
bei wie beim echten Tischkicker auf ein gutes Zusammenspiel der 
„Spieler“ an. 
Der Turniersieger darf bestimmen, an welche gemeinnützige Or-
ganisation/Verein oder gemeinnütziges Projekt die Siegerprämie 
von 300 € für den ersten Platz gespendet wird. Die restlichen Ein-
nahmen gehen in diesem Jahr zur Unterstützung an die Kinderin-
tensivstation (PICU) auf Sri Lanka. Eine Hilfsaktion, die nach der 
Tsunami- Katastrophe 2004 gestartet wurde. Lions –Clubs haben 
zusammen unter anderem mit der Stadt Hannover den Bau dieser 
Kinderintensivstation ermöglicht. Sie ist auch weiterhin auf fi nanzi-
elle Hilfe angewiesen.
Für das leibliche Wohl der Mannschaften und Zuschauer  ist mit 
einem Kuchenbuffet, Würstchen vom Grill und einer Getränkebar 
gesorgt. Zuschauer sind herzlich eingeladen. Turnier-Beginn ist 
10.00 Uhr, die Siegerehrung fi ndet voraussichtlichen gegen 16.00 
Uhr statt. 

Das Maifest-Programm bietet 
wieder jede Menge Unterhal-
tung, Spaß und Action: Zur Er-
öffnung am Freitag um 15.00 
Uhr durch das Maifest-Team 
Betten-Meier, BMW Becker-Tie-
mann, Sparkasse Schaumburg 
und Feinkosthaus Tietz treten 
verschiedene Chöre auf.  Am 
Samstag können ab 11.00 Uhr 
beim Harley-Treffen auf dem 
Marktplatz traumhafte Motorrä-
der bewundert werden. Ab ca. 
14.00 Uhr gibt es Livemusik. 
Am Sonntag sind die Geschäfte 
von 14.00 bis 18.00 Uhr geöff-
net. Inspirationen zum Shoppen 
liefern zwischendurch mehrere 
Modenschauen auf der Bühne. 
Für  musikalische Unterhaltung 
sorgt eine Bigband von 13.00 
bis 16.00 Uhr. Viel Spaß ver-
spricht auch die „Bürger-Mais-
ter-Ralley“ von 12.00 bis 16.00. 
Mit dem Auto unterwegs gilt es 
an verschiedenen Stopps Fra-
gen zu beantworten. Den Frage-
bogen fi nden die Teilnehmer am 
Samstag in den Schaumburger 
Nachrichten, im Internet und am 

Info-Center der Stadt auf dem 
Marktplatz. 
Ab 17.00 Uhr  fi ndet dann die 
mit Spannung erwartete Verlo-
sung der Tombola-Preise statt. 
Alle 37 Hauptgewinne werden 
unter notarieller Aufsicht ver-
lost. Darüber hinaus gibt es vie-
le kleinere Preise bis 50 €, die 
an allen Tagen sofort an einem 
Ausgabestand abgeholt werden 
können. Lose sind an allen Ta-
gen bis kurz vor der Verlosung 
in diversen Geschäften und an 
einem Verkaufsstand auf dem 
Marktplatz erhältlich. Ein Los 
kostet 1,- €, 6 Lose gibt es für 
5 €. Jedes dritte Los gewinnt! 
Der Erlös aus den Einnahmen 
der Tombola wird für wohltätige 
Zwecke gespendet, ein Teil geht 
an den „Pfad der Sinne“ in der 
Innenstadt.
An allen Tagen steht der Köche-
Club Schaumburg zum Schälen 
von Spargel zur Verfügung, den 
man auf dem Maifest kaufen 
kann.
Für das leibliche Wohl ist, wie 
immer, reichlich gesorgt.
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Pure Energie und Spielfreude:
„MATCH“ - Die neue Show im 

GOP Kaiserpalais
Pure Energie und atemlose Spielfreude– nichts und nie-
mand kann die jungen Künstler der neuen Show „MATCH“, 
die vom 13. Mai bis 5. Juli im GOP Varieté-Theater Bad 
Oeynhausen zu sehen ist, bremsen. 

Schützenfest Fülme:
1. Fülmer Mai-Wies‘n
Zum diesjährigen Schützenfest des 
Schützenvereins Fülme vom 15. - 17. 
Mai startet am Samstagabend die 1. 
Fülmer Mai-Wies´n. Um 20.00 Uhr heißt 
es im Festzelt an der alten Schule in 

Fülme, Am Scherfl ing, Porta Westfalica, zum Fassbieran-
stich „O zapft is…!“ mit Festbier.  

DJ Hoffi  und DJ Locke sind „live on stage“ und bringen das Festzelt 
musikalisch zum Kochen. Ab 22.00 Uhr heizt die Kult- und Mar-
chingband „Ramba Samba“ aus Rheda Wiedenbrück der Festge-
sellschaft zusätzlich ein. Der Eintritt ist frei und Lederhosen- und 
Dirndlträger sind sehr willkommen. Aber auch an den übrigen Ta-
gen des Festwochenendes ist viel los: Am Freitagnachmittag lockt 
das Adlerküken-Schießen für die Schützenjugend und das Adler-
Schießen für die Erwachsenen den gesamten Verein zum Festplatz. 
Im Anschluss fi ndet traditionell die Proklamation des neuen Königs 
und der Rundmarsch statt. Danach unterhält der Musikzug Toden-
mann mit einem Zeltkonzert die Schützen und die Gäste musika-
lisch. Am Samstagnachmittag starten um 14.00 Uhr die Fülmer 
Sommerspiele 2015. Los geht´s mit den Kindern im Alter von 3 – 10 
Jahren mit der Kinderolympiade.  Ab 16.00 Uhr startet der Som-
merbiathlon für Kinder und Jugendliche ab 11 Jahren und die Er-
wachsenen. Weitere  Informationen hierzu und die Möglichkeit der 
Anmeldung fi nden Interessierte unter www.sv-fuelme.de. Um 17.00 
Uhr fi ndet das Tauziehen um den Fülmer Dorfpokal statt. Dafür sind 
6 Personen pro Team nötig, die Anmeldung hierzu kann direkt vor 
Ort erfolgen. Der Sonntag beginnt mit einem Frühschoppen um 
11.00 Uhr. Ab 11.30 Uhr fi ndet das gemütliche Mittagessen statt 
mit den üblichen Spezialitäten und einer Erbsensuppe. Das tradi-
tionelle Schützenfest startet dann um 14.00 Uhr mit dem Empfang 
der Vereine, dem Rundmarsch durchs Dorf; das Kinderschützen-
fest beginnt um 16.30 Uhr. Am Samstag und Sonntag gibt es für 
Kuchen- und Tortenfans eine große Kaffeetafel im Festzelt und die 
Kinder können die Hüpfburg in Beschlag nehmen.

Die Luft vibriert vor unbeküm-
merter Vitalität, begnadete Ar-
tisten toben über die Bühne und 
inspirieren sich gegenseitig mit 
verrückten Ideen, persönlichen 
Höchstleistungen, tollkühnen 
Experimenten und überschäu-
mender Lebensfreude. Das 
Publikum erlebt ein atemloses 
Match aus Spielfreude, Körper-
kunst und Dynamik. Das beson-

dere an der Show- kein Abend 
ist wie der nächste, denn selbst 
die eigenen Künstler werden 
immer wieder überrascht. Es 
gibt keine feste Verteilung der 
artistischen Leistungen. In jeder 
Show entscheidet das Glück 
neu, welcher Künstler die Gäs-
te im Cyr oder am Chinesischen 
Pole überzeugen wird. Der 
Höchstanspruch an Qualität, 
Künstler und Act leidet dabei in 
keinster Weise.
Die Entstehung der Show: Be-
reits im Jahr 2010 arbeiteten 
Werner Buss und Regisseur 
Anthony Venisse, bekannt als 
Publikumsliebling aus der Show 
„plüfoli“ an dem neuen Pro-
gramm mit dem Titel „MATCH“. 
Werner Buss reiste dafür nach 
Kanada, wo erste Ideen und 
Bilder entstanden. Vier Jahre 
später, im Sommer des ver-
gangenen Jahres standen dann 
die elf Künstler des Ensembles 
fest und die Show feierte im 
September Premiere im GOP 
Münster. Tickets und weite-
re Informationen gibt es unter 
05731-7448-0 oder unter www.
variete.de.
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Wer besitzt noch alte Aufnah-
men aus Rinteln und seinen 
Ortsteilen vor 1970 ? Das Muse-
um sammelt entsprechende Bil-
der (auch als Repro oder Scan). 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Die Eulenburg, Museum Rin-
teln, Klosterstr. 21, Tel. (05751) 
41197. Öffnungszeiten: Di - So 
14.00 - 17.00 Uhr, für Gruppen 
/ Schulklassen nach Verein-
barung auch vormittags und 
abends geöffnet.

Ratskeller während der Rintelner Messe, um 1965. 
Erst kurz zuvor, 1962, war die Fassade renoviert worden. Damals war das seit fast 100 Jahren unverputzt ge-
wesene Gebäude wieder mit einer Putzschicht und einem hellen Anstrich versehen worden – so wie es die Bau-
meister des 16. Jahrhunderts auch vorgesehen hatten. Der Anstrich bekam aber schon bald hässliche Schlieren 
und im Zuge der Totalsanierung von 1985 machte man die Bruchsteinfassade wieder sichtbar. Seither zeigt 
sich der Ratskeller wieder im lange gewohnten Antlitz – der allerdings, wie auch beim Stadthäger Schloss, 
eigentlich ein Rohbauzustand ist.

Inh. Anja Winter
Brennerstr. 28 · 31737 Rinteln

Tel. 05751 / 8989652
www.dashaar-deinsalon.de

Haare verdienen Profi s

KLOSTERSTR. 16 • 31737 RINTELN
TELEFON 0 57 51 / 26 07

Fisch-Pfanne
Ab 3. Mai hat unser
Restaurant wieder
Sonntags geöffnet!

Sa. + Mo. 10.30-15.00 Uhr
Di. - Fr. 10.30-18.30 Uhr
So. von 11.00-15.00 Uhr
Messesonntag 03.05. bis 18 Uhr

Annahmestelle
für Metalle und
kostenlose
Containerstellung
Fr. 15.00 - 18.00 Uhr
Sa.  9.00 - 14.00 Uhr
Dieselstr. 13
31737 Rinteln
Tel. 05751 / 430 66 23
und 01523 / 351 75 55

www.au l i ch - schrot thande l .dewww.au l i ch - schrot thande l .de

Seetorstr. 16 b • 31737 Rinteln
Tel. 05751 / 20 48 • Fax 95 70 33

direkt neben der Tankstelle am Seetorfriedhof

www.grabmale-wallbaum.de

Seetorstr.r. 1 166 bb • 31177
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F r ü h m a r k  &  V o g t
R e c h t s a n w ä l t e

Zweigstelle Extertal in Bürogemeinschaft mit 
Rechtsanwältin    Monika Brinckmann 
Hackemackweg 3        32699 Extertal

IHR RECHT IN GUTEN HÄNDEN!

Bäckerstraße 42 · 31737 Rinteln/Weser
Tel: 05751/9245080 · www.kanzlei-carell.de

RECHTSANWALT
Marcus Carell

KA N Z L E I  CA R E L L

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Miet- und

Wohneigentumsrecht

Der Erbrechtsfall mit Auslandsberührung
Von Stefan Abrahams, Rechtsanwalt, Rinteln

Wenn jemand ein Testament errichtet oder der Erbfall eingetreten ist, dann ist von ent-
scheidender Bedeutung, welches Erbrecht anzuwenden ist. Jeder Staat hat seine eige-
nen nationalen Regelungen, zum Teil gelten sogar noch regional unterschiedliche erb-
rechtliche Vorschriften wie z.B. in Spanien, der Schweiz oder den USA. 

Nach derzeit noch geltendem 
deutschem Recht richtet sich 
das anwendbare Erbrecht 
nach der Staatsangehörigkeit 
des Erblassers im Zeitpunkt 
seines Todes. Dies bedeutet, 
dass z.B. ein deutscher Erb-
lasser auch dann nach deut-
schem Erbrecht beerbt wird, 
wenn er schon viele Jahre im 
Ausland wohnt, während z.B. 
ein türkischer Erblasser nach 
türkischem Erbrecht beerbt 
wird, auch wenn er schon seit 
Jahrzehnten in Deutschland 
lebt. Dies wird sich jedoch 
aufgrund der EU-Erbrechts-
verordnung mit Wirkung zum 
17.08.2015 ändern: Dann gilt 
nicht mehr das Staatsange-
hörigkeitsprinzip, sondern das 
Recht des gewöhnlichen Auf-
enthaltsortes. 

Wenn der Erbfall nach dem 
Stichtag 17.08.2015 eintritt, 
kommt es darauf an, wo der 
Erblasser seinen gewöhnlichen 
Aufenthalt hatte. Entscheidend 
ist hierbei die Gesamtbeurtei-
lung der Lebensumstände des 
Erblassers in den Jahren vor 
seinem Tod und im Zeitpunkt 
des Todes, insbesondere die 
Dauer und die Regelmäßigkeit 
des Aufenthalts in einem Staat 
sowie die sonstigen Umstän-
de und Gründe hierfür. Diese 
Rechtsänderung kann daher 
auch Bedeutung erlangen z.B. 
für Berufspendler, die überwie-

gend in einem anderen Land 
leben, oder die sogenannten 
„Mallorca-Rentner“, die den 
überwiegenden Teil des Jahres 
im Ausland leben.

Momentan kann der Erblasser 
durch Testament nur in sehr 
eingeschränktem Rahmen das 
anzuwendende Erbrecht wäh-
len. Der erbrechtliche Rechts-
fall gilt nur für unbewegliches 
Vermögen (Grundstücke), das 
im Inland belegen ist, wobei 
der Erblasser nur deutsches 
Erbrecht wählen kann. 

Ab dem 17.08.2015 sind die 
Möglichkeiten der erbrecht-
lichen Rechtswahl erweitert. 
Der Erblasser kann dann, auch 
wenn er dauerhaft in einem 
anderen Land lebt, das Erb-
recht des Staates wählen, dem 
er entweder im Zeitpunkt der 
Testamentserrichtung oder im 

Zeitpunkt seines Todes ange-
hört. Bei Mehrstaatern kann 
das Recht eines der Staaten 
gewählt werden. Die Rechts-
wahl muss durch wirksame 
letztwillige Verfügung (Testa-
ment oder Erbvertrag) erfol-
gen.

Daher sollte sich jeder, der ein 
Testament errichten oder än-
dern will, auch intensiv damit 
auseinandersetzen, welches 
Erbrecht für ihn Anwendung 
fi ndet und ob ggf. die Wahl 
des Heimatrechts vorteilhaft 
sein kann. So kann die Rechts-
ordnung des Landes, dessen 
Staatsangehörigkeit der Erb-
lasser hat, ggf. günstigere 
Regelungen über das Pfl icht-
teilsrecht oder das eheliche 
Güterrecht vorsehen, die dem 
Willen und den Vorstellungen 
des Erblassers eher entspre-
chen als diejenigen aus der 

Rechtsordnung des Landes 
des gewöhnlichen Aufenthalts. 
Zu berücksichtigen sind hier-
bei auch die ggf. abweichen-
den Formvorschriften in den 
unterschiedlichen Rechtsord-
nungen. So ist z.B. im nationa-
len Erbrecht vieler Länder das 
gemeinschaftliche Testament 
unbekannt, d.h., nach die-
sen Rechtsordnungen können 
Eheleute nicht durch gemein-
schaftliches privatschriftliches 
Testament wirksam testieren. 

Mit der geschickten Wahl des 
nationalen Erbrechts kann der 
Erblasser also für ihn deutlich 
günstigere Rechtswirkungen 
herbeiführen. Umgekehrt muss 
darauf geachtet werden, dass 
nach dem anzuwendenden 
Recht (in Zukunft das Recht 
des Landes des gewöhnlichen 
Aufenthalts) überhaupt ein 
formwirksames Testament er-
richtet wird. Wer sich mit der 
Absicht trägt, ein Testament zu 
errichten oder zu ändern, soll-
te sich – insbesondere wenn 
ein Auslandsbezug vorliegt – 
daher unbedingt in anwaltliche 
Beratung begeben, um seinen 
letzten Willen optimal zu ge-
stalten. Foto: Rainer Sturm / Pixelio.de
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Berliner Str. 54
31737 Rinteln-Engern
Tel. 05751 / 9245183

Ballons für
glückliche Momente!

wwwww.baal loonn-ddeesiggn-riinntteelln.ddeei ii l ddddeeesiiggn riinnttee n ddeeddd gn r nn nr tts ies n r ee n deeddd liii i dddddeeesiiggn riinntteelln ddee
Ballons für jeden Anlass!

Online Freizeit-Kiosk Neu @

Tickets & Souvenirs – jetzt bequem von zu Hause kaufen!

shop.westliches-weserbergland.de 
Zweckverband Touristikzentrum Westliches Weserbergland • Marktplatz 7 • 31737 Rinteln
Tel.: 0 57 51/40 39 80 • www.westliches-weserbergland.de

DAS ORIGINAL 
Ihr Kundenberater vor Ort  

Rinteln und Umgebung + Extertal 
Peter Pilger 

 Mobil: 0160-99150800 

Rinteln und Umgebung + Lippe

Infotag zu Aus- und Weiterbildungen: 
Die Schulen Dr. W. 

Blindow informieren
Die Schulen Dr. W. Blindow in Hannover 
und Stadthagen laden am Samstag, 30. 
Mai von 10.00 bis 13.00 Uhr zum Info-
tag ein. Besucher erhalten Informati-
onen zu Aus- und Weiterbildungen in 
den Bereichen Therapie und Präventi-
on, Pfl ege und Erziehung, Technik so-
wie Wirtschaft und Tourismus. 

In Stadthagen fi ndet der Infotag in der Hüttenstraße 35/37 statt. In 
Hannover öffnen drei Schulen ihre Türen: die Schule in der Land-
schaftsstraße 3 stellt Aus- und Weiterbildungen in den Fachgebie-
ten Wirtschaft, Kosmetik und Technik vor, in der Stadtstraße 17 
geht es um die Ausbildungen Ergotherapie und Altenpfl ege und 
in der Marienstraße 43 wird über die Ausbildungen Physiotherapie 
sowie Masseur und medizinischer Bademeister informiert. Für die 
Techniker-Weiterbildungen können an beiden Schulen Bildungsgut-
scheine der Agentur für Arbeit eingesetzt werden. Außerdem haben 
Interessenten am Standort Hannover die Möglichkeit, an der Fach-
oberschule Gesundheit ihr Fachabitur nachzuholen. Voraussetzung 
dafür ist ein mittlerer Bildungsabschluss und eine einschlägige Be-
rufsausbildung im Gesundheitswesen.
Weitere Informationen zum Ausbildungsangebot der einzelnen 
Schulen erhalten Interessenten unter www.blindow-schulen.de. Die 
Schulen Dr. W. Blindow gehören seit Dezember 2013 zum Bildungs-
trägerverbund DIE SCHULE für Berufe mit Zukunft.

Alles aus einer Hand für Gewerbe & Privat:
Druckhaus Rinteln
Druckprodukte aus einer Hand, 
vom Entwurf bis zum fertigen Pro-
dukt, bietet das am 1. April in der 
ehemaligen Sparkassen-Filiale in 
Engern eröffnete Druckhaus Rin-
teln an.

Von der Abi- oder Hochzeits-Zeitung, 
über Plakate bis zu Bannern und Visiten-

karten – nahezu alles, was druckbar oder bedruckbar ist, bekommt 
man in der neuen Filiale der K-Design GmbH, die seit 1996 in Kran-
kenhagen, Hinter der Exter 2 ansässig ist. „Wir sind in Krankenha-
gen aus den Nähten geplatzt und brauchten dringend zusätzliche 
Räumlichkeiten. Das Objekt in Engern passt genau zu unseren An-
forderungen“, freut sich Geschäftsführer Klaus-Dieter Kuhne. Für 
die Filiale wurde Harald Hartmann eingestellt, der auf viele Jahre Be-
rufserfahrung in der Branche zurückgreifen kann. „In unserer Filiale 
in Engern arbeiten wir schwerpunktmäßig für  den gewerblichen Be-
reich,  aber auch gern für Privat. Wir produzieren am neuen Standort 
selbst und versprechen schnelle Lieferung“, so Klaus-Dieter Kuhne. 
Das Druckhaus Rinteln, Schulweg 2, Rinteln-Engern, Tel. (05751) 
9683773 ist Mo – Fr von 9.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

SDS – J. Sinen GmbH unter 
neuer Leitung

Christopher Sinen hat die Leitung des Sicherheits- und 
Dienstleistungsunternehmen Schaumburg GmbH - kurz 
SDS genannt – übernommen. 

Seit seiner Gründung in 1998 
hat sich das in Exten ansässige 
Unternehmen zu einem bundes-
weit tätigen Vollblutdienstleister 
in Sachen Sicherheit entwickelt. 
Dass  die SDS auch weiterhin auf 
dem aktuellsten Stand der Ent-
wicklung bleibt, dafür sorgt jetzt 
Christopher Sinen, der Sohn 
des Firmengründers Joachim 
Sinen. Ihm zur Seite in der Ge-
schäftsführung stehen Finanz-
buchhalterin Susan Grimm und 
der ehemalige Wachleiter Bodo 
Budde (im Bild links). Mit großem 
Erfahrungsschatz und Fachkom-
petenz ist die SDS also bestens 
für die Zukunft gerüstet. 
Die Aufgaben sind vielfältig: Ne-
ben Messe- und Veranstaltungs-
schutz, Detektei für privat und 
Gewerbe, Kurierdienste mit und 
ohne Bewaffnung, Fahrstuhl-
befreiung, Streifen- und Revier-
dienst Tag und Nacht, Interven-
tionsdienste und Aufschaltung 
von Brand- und Einbruchmel-
deanlagen sowie Verkehrsüber-
wachung von Baustellen bie-
tet die SDS zunehmend auch 
Personenbegleitschutz an. So 
schützen die hochqualifi zierten 
Dienstleister zum Bespiel Mit-
arbeiter von Spielotheken nach 
den Schließzeiten. Auch Banken 
greifen verstärkt auf die SDS 

zurück: Bei der Aufstellung von 
Geldautomaten und Umbauten 
von Tresorräumen sorgen die 
SDS-Mitarbeiter für Sicherheit. 
Ein besonderer Service der SDS 
ist das Wächter-Kontrollsystem. 
Die Auftraggeber erhalten eine 
vollständige Dokumentation der 
durchgeführten Bewachung. 
Auch in der Technik ist das 
Team der SDS immer auf dem 
neuesten Stand. So kommen 
bei Bedarf auch hochmoderne 
Drohnen für Überwachungs-
maßnahmen zum Einsatz. 
Als Ausbildungsfachbetrieb ge-
nießt das Externer Sicherheits-
unternehmen mit derzeit 26 
Mitarbeitern und weiteren 13  
beim Tochterunternehmen SDU 
(Hausmeisterservice und Ge-
bäudereinigung) ebenfalls einen 
hervorragenden Ruf. Für August 
werden noch zwei Ausbildungs-
plätze zur Fachkraft für Schutz 
und Sicherheit vergeben.
Das Büro der SDS-J. Sinen 
GmbH, Behrenstr. 33, Rinteln-
Exten, ist wochentags von 8.00 
bis 15.00 Uhr besetzt, Termine 
sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb dieser Zeiten mög-
lich. Unter Tel. (05751) 94188-0 
und www.sds-sinen.de  ist das 
Unternehmen rund um die Uhr 
erreichbar.
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RIESEN-ANGEBOTauf 2.800m2
Ausstellungs-
fl äche!

Der neue Geheimtipp im Weserbergland

Neue Musterküchen-Ausstellung

Über 60 Polstergarnituren in der Ausstellung!
SOFORT LIEFERBAR!

Der weiteste Weg
lohnt sich!!!

Öffnungszeiten: Montag - Freitag von 10.00 - 18.00 Uhr, Sa. von 10.00 - 16.00 Uhr
KAP Möbel-Großhandels GmbH • Industriegebiet Süd • Braasstr. 29 • 31737 Rinteln • Tel. 05751 - 9243847

Ami Greta hat Verkaufsfl äche erweitert:
Mehr Platz für große Größen

Im gemütlich und stilvoll eingerichteten Modegeschäft 
Ami Greta in der Rintelner Fußgängerzone gibt es nun 
auch schicke Mode in großen Größen.

5 Jahre Naturheilpraxis Barbara Wedel:
Das Therapie- und

Behandlungsspektrum wächst
Genau wie das Therapie- und Behandlungsspektrum der 
Praxis, so wächst auch der Kreis der Patienten, die sich 
bei Frau Wedel in Behandlung begeben oder einfach nur 
ihren Rat suchen, kontinuierlich.

Vor fünf Jahren eröffnete die staatlich geprüfte 
Heilpraktikerin ihre Naturheilpraxis in der Enge 
Str. 8 inmitten der Rintelner Altstadt. In ihren 
Untersuchungen und Behandlungen kombi-
niert sie erprobte, traditionelle Verfahren mit 
den Erkenntnissen der modernen Schulmedi-
zin. Dabei ist es Ziel, die Selbstheilungskräfte 
der Hilfesuchenden zu reaktivieren und somit 
die Wiederherstellung oder den Erhalt von Leis-
tungsfähigkeit, Schmerzfreiheit und Lebensqualität zu erreichen. 
„In der jüngsten Zeit mache ich verstärkt auch begleitende, biolo-
gische Krebstherapie und arbeite im Palliativbereich“, so die enga-
gierte Heilpraktikerin, die seit 2011 Mitglied im Ambulanten Palliativ 
Beratungsdienst Schaumburg ist. Zusätzlich zu ihrer großen Erfah-
rung, kommen den Patienten ihre laufenden Fortbildungen zu gute. 
Seit letztem Jahr bietet Barbara Wedel mit großem Erfolg die The-
rapie mit Blutegeln an. Welche Behandlungsmethoden für den Pa-
tienten jeweils geeignet sind, entscheidet die Heilpraktikerin nach 
einer eingehenden Untersuchung, bei der sie u.a. Iris- und Pulsdia-
gnose sowie Laboruntersuchungen einsetzt. Als Therapieverfahren 
kommen zum Beispiel  Akupunktur, Ozon- und Infusionstherapien 
sowie manuelle Verfahren wie Chiropraktik und Osteopathie zur An-
wendung. Die Bandbreite der Behandlungsmöglichkeiten erstreckt 
sich von chronischen Erkrankungen, Diabetes mellitus, Stärkung 
von Herz und Kreislauf, Übergewicht  über Migräne, Burnout bis hin 
zur Raucherentwöhnung.
Dank der fl exiblen Praxiszeiten können auch Termine am frühen 
Morgen oder in den Abendstunden vereinbart werden. Kontakt: Tel. 
(05751) 923308 und www.hp-wedel.de.

„Schon seit längerem wollte ich 
auch größere Größen in mein 
Sortiment aufnehmen, doch es 
fehlte einfach immer der Platz“, 
erzählt Inhaberin Anja Korf. Um 
mehr Verkaufsfl äche nutzen 
zu können, entschied sie sich 
schließlich, den Laden im hin-
teren Teil des Geschäfts zu ver-
größern. Anja Korf und ihre drei 
Mitarbeiterinnen freuen sich: 
„Nun können wir unseren Kun-
dinnen schicke Moden der Mar-
ke Jean Marc Philippe in Plus 
Size bis Größe 52 anbieten!“
Außerdem im Sortiment sind ita-
lienische Moden ab Größe 36, 
ein umfangreiches Sortiment 

an Stehmann-Hosen sowie die 
Marken Bosse und Ambika. Als 
Krönung für jedes Outfi t können 
die Kundinnen bei Ami Greta 
aus einer großen Auswahl an 
stylischen Accessoires wählen: 
Tücher, Taschen und seit neues-
tem auch ausgefallene Schuhe 
und Modeartikel. Modebewuss-
te Damen schöpfen im Geschäft 
von Anja Korf also aus dem Vol-
len und bekommen auf Wunsch 
die freundliche und kompetente 
Beratung des Ami Greta-Teams 
dazu. Ami Greta, Weserstr. 9, 
Rinteln, Tel. (05751) 9244781 ist 
geöffnet: Mo – Fr  9.30 bis 18.00 
Uhr und Sa 9.30 bis 16.00 Uhr.
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Bahnhofstraße 1  ·  31737 Rinteln
Tel. 05751 / 5169

Die
passende 

Mode
fi nden Sie

bei uns!
S A N I T Ä T S H A U S

Endlich Frühling!Endlich Frühling!

Rinteln · Klosterstr. 39
Telefon 0 57 51 - 924 5 110 Anja Korf · Weserstr. 9 · 31737 Rinteln · Tel. 05751/92 44 781

Wir haben uns vergrößert.
Mode bis Gr. 52

für die Frau mit Figur.

Unsere neue
Marke

Das nette Bierlokal feiert Geburtstag:
Ein Jahr Düt & Dat

Ein schön eingerichtetes Bierlokal über zwei 
Etagen in zentraler Altstadtlage, wo Jung und 
Alt, allein oder mit Freunden gemütliche Stunden 
verbringen können – das Konzept von Inhaber 
Wolfgang Grewe geht auf. Im Mai feiert das Düt 
& Dat am Kirchplatz 1 in Rinteln seinen ersten 
Geburtstag!

Livemusik mit Bands aus der Region oder von weiter 
her, gibt es im Düt & Dat regelmäßig. Oder auch Motto-
Abende mit DJ, wie z. B. der Tanz in den Mai am 30. 

April. Im Geburtstagsmonat allerdings ist der Veranstaltungskalender 
von Frank Grewe richtig voll. Was im Einzelnen los ist, lesen Sie im 
Bericht auf Seite 6. Aber auch wenn kein besonderes Event stattfi n-
det, haben die Gäste im Düt & Dat mit seinen 70 Innenplätzen ihren 
Spaß. Die Atmosphäre ist entspannt und für den Hunger zwischen-
durch gibt es kleine, rustikale Gerichte. Sportbegeisterte und Fuß-
ballfreunde können die wichtigsten Ereignisse wie Bundesliga und 
Champions League an den großen Bildschirmen der Sky sportsbar 
verfolgen. Jetzt in den wärmeren Monaten ist zusätzlich der Biergar-
ten mit über 60 Außenplätzen geöffnet. Hier können die Gäste bei 
einem kühlen Bier und schönen Glas Wein ihre freie Zeit wunderbar 
genießen. Das Düt & Dat, Tel. (05751) 9934777, www.duetunddat.de, 
ist geöffnet: Di-Do + So 16.00 – 24.00 Uhr, Fr 16.00 Uhr bis open end 
und Sa 14.30 Uhr bis open end. Mo ist Ruhetag.

Frenz Schwimmbad- und Saunabau lädt ein:
Die neue „WetLounge“

live erleben
Geschäftsführer Uwe Frenz und sein Team laden am 
Sonntag, 10. Mai ab 10.00 Uhr zum Tag der offenen Tür bei 
ihrem Hersteller in Geeste ein.

Lotto/Toto-Geschäft unter neuer Leitung:
I. N. Kleinenbremen

Unter dem Namen „I. N. Kleinenbremen“ 
führt jetzt Ivonne Nolting das verkehrsgüns-
tig gelegene Geschäft mit Post- und Post-
bankfi liale in Kleinenbremen.

Erfahrung im Einzelhandel mit Lotto/Toto, Zeitschrif-
ten, Schulbedarf und dem Betreiben einer Postfi liale 
hat die neue Inhaberin reichlich: 11 Jahre war sie bei 

ihrer Schwiegermutter Regina Nolting in deren Eisberger Geschäft 
tätig. Ihr Vorgänger in Kleinenbremen hatte ihr die Übernahme an-
geboten und nach reifl icher Überlegung entschied sich Ivonne Nol-
ting zum Schritt in die Selbstständigkeit. Tatkräftige Unterstützung 
bekommt sie dabei von ihrem Ehemann Dennis Nolting und ihrem 
Team.
Nach Renovierungs- und Verschönerungsarbeiten eröffnete das 
Geschäft am 2. März neu unter dem Namen „I. N. Kleinenbremen“. 
Das Angebot umfasst eine Postfi liale mit Postbank, Lotto/Toto, Zeit-
schriften, Tabakwaren, Schulbücher auf Bestellung, digitale Passfo-
tos, Grußkarten in großer Auswahl und die Möglichkeit zum Kopieren 
und Faxen. Neu ist die ec-Zahlung. Sehr praktisch für die Kunden ist 
auch, dass sie bei Ivonne Nolting Kleidung, Daunendecken, Polster, 
Teppiche und mehr zur Reinigung abgeben können. Firma Otto Kiel 
holt diese zweimal wöchentlich ab. 
I. N. Kleinenbremen, Bückeburger Str. 5, P.W./Kleinenbremen, Tel. 
(05722) 3880 ist geöffnet: Mo – Do 8.00 – 13.00 Uhr und 14.30 – 
18.00 Uhr, Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 14.00 Uhr.

Die Spezialisten für Swimming-
pools und Saunen von Firma 
Frenz stehen den Gästen und 
Interessenten vor Ort zur Verfü-
gung und beraten auf Wunsch 
zu allen Fragen rund um Pla-
nung und Ausführung. 
Beim Tag der offenen Tür wird 
die neue „WetLounge“ von Ri-
vieraPool präsentiert:  Ein Fer-
tigbecken mit neuartiger Flach-
wasserzone für mehr Leben am 
Wasser. Man kennt folgendes 
Bild: Sommer, Sonne, Leben 
am Strand. Menschen halten 
sich im warmen, fl achen Wasser 
auf und genießen die Zeit. Eben 
nicht alle schwimmen aktiv oder 
nur kurzzeitig im tiefen Wasser... 
Diese Vorstellungen fl ossen 
in die Konstruktion der neu-
en „WetLounge“ ein. Ein Fer-
tigschwimmbecken, das es in 
der Form noch nicht gab. Rein 
sachlich ist diese Flachwas-
serzone eine Erweiterung des 
Beckens um einen oder zwei 
Meter Länge, mit einer Wasser-
tiefe von 15 cm. Gestalterisch 
aber ist es eine Bereicherung 
um einen 2 m längeren Was-
serspiegel. Und das wirkt groß-

zügig, beruhigend und gedie-
gen. Emotional ergibt die neue 
WetLounge eine Steigerung der 
Lebensqualität, weil mit ihr tro-
ckene und nasse Lebensräume 
zusammenwachsen. Gern stellt 
man seine Sitz- oder Liegemö-
bel in das fl ache Wasser und 
genießt das besondere Flair, 
das eine solche Lagune aus-
strahlt. Die WetLounge hält mit 
3,7 x 2 m eine große Fläche für 
eine Bestückung von Möbeln 
oder Dekorationen bereit. Wenn 
dann der Unterfl ur-Rollladen 
über den Wasserspiegel fährt, 
wandern die Möbel wieder „an 
Land“ und das Becken wird si-
cher abgedeckt. Mehr zu den 
Verzügen der WetLounge erfah-
ren Sie direkt vor Ort.

RivieraPool fi nden Sie in der 
Klöcknerstr. 2 in 49744 Gees-
te (BAB 31 Richtung Emden, 
Abfahrt Nr. 23, Geeste). Einen 
Beratungstermin können Sie 
am besten direkt mit Frenz 
Schwimmbad- und Saunabau, 
Goethestr. 1, Minden, www.
frenz-schwimmbadbau, Tel. 
(0571) 82811-0 vereinbaren.
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10. Mai 2015

Tag der off enen Tür

Schwimmbadfrühling

www.pools

Goethestraße 1 
D-32427 Minden, Westfalen
Telefon:  0571 - 82 811-0
www.frenz-schwimmbadbau.de

Besuchen Sie uns bei 
unserem Hersteller in Geeste. 

. 
Vereinbaren Sie gerne einen Termin.

S C H W I M M B E C K E N  &  W H I R L P O O L S

10 Jahre Hofgarten Möllenbeck
Mit dem Hofgarten Kloster Möllenbeck feiert einer der 
schönsten Biergärten Rintelns am Himmelfahrtstag, 14. 
Mai sein 10-jähriges Bestehen.

Von 14.00 bis 17.00 Uhr sorgen 
Kluwe & Kluwe musikalisch für 
Stimmung. Während die Erwach-
senen den Nachmittag genießen, 
können die Kinder Spaß beim Po-
nyreiten haben. Außerdem wird u. 
a. eine Fahrt im Heißluftballon ver-
lost. Im Laufe der letzten 10 Jahre 
hat sich der Hofgarten nicht nur zu 
einem der schönsten Biergärten 
entwickelt, sondern auch zu einem 
wunderschönen Veranstaltungs-
ort. Inhaberin Anne Lee-Bolhöfer 
hatte nach Abschluss ihres Studiums nach einem zweiten Stand-
bein gesucht. Da Platz vorhanden war, entwickelte sich die Idee des 
heutigen Hofgartens. Seither hat sich der Hofgarten zu einer gastro-
nomischen Perle mit Plätz für 150 Gäste im Freien entwickelt. 2006 
begann mit dem Ausbau der Schmiede die Zeit, Räume für Feier-
lichkeiten anzubieten. 2007 kam der ausgebaute Pferdestall hinzu. 
Seitdem bieten die Räumlichkeiten Platz für bis zu 110 Personen. 
Im Außenbereich errichtete Anne Lee-Bolhöfer eine Boulebahn und 
einen großen Spielplatz mit Bobbycar-Bahn.
Das kulinarische Angebot umfasst hausgemachte Kuchen und Tor-
ten, Snacks wie z. B. Flammkuchen oder Leberkäse und Kalt- und 
Heißgetränke. Die Produkte bezieht Anne Lee-Bolhöfer von heimi-
schen Hofl äden.
Gut zu wissen ist auch, dass der Hofgarten seit 2014 eine Außen-
stelle des Standesamtes ist. Paare können sich hier nach Abspra-
che standesamtlich trauen lassen – entweder im privaten Garten 
unter einer großen Eiche, oder in der ehemaligen Schmiede. Der 
Hofgarten, Am Kloster 1, Rinteln-Möllenbeck, Tel. (05751) 965401, 
www.domaene-moellenbeck.de, ist im Mai geöffnet: Do – Sa 14.00 
– 18.00 Uhr, So 10.00 – 18.00 Uhr, ab Juni Mo – Sa 13.00 – 22.00 
Uhr und So 10.00 – 22.00 Uhr.

5 Jahre Grillzangen von Hubert Lenort:
Vom Selbstbau zum

Exportschlager
Seit fünf Jahren produziert der Rintelner Hubert Lenort 
ausgefallene und sehr hochwertige Grillzangen, die in Rin-
teln bei Eisen-Niemeyer, beim Getränkesupermarkt trink-
gut oder bei ihm selbst erhältlich sind.

Es fi ng ganz klein und ohne geschäftliche Absichten an: Hubert 
Lenort baute vor rund fünf Jahren eine Grillzange für den Eigenbe-
darf. Als Freunde und Bekannte sie sahen, wollten sie das hoch-
wertige und vor allem praktische Grillwerkzeug ebenfalls haben. So 
entstand von ganz allein ein Kundenkreis. Mittlerweile liefert Hu-
bert Lenort seine Grillzangen, für die das Design beim Patentamt in 
München gesichert wurde, an Abnehmer in ganz Deutschland und 
ins Ausland. Im Laufe der Jahre hat sich das Angebot entsprechend 
verschiedener Kundenwünsche vergrößert: Derzeit sind es 18 ver-
schiedene Modelle von 30 – 50 cm Länge in 5 cm-Schritten, je nach 
Bedarf, darunter z. B. Würstchenzangen, verschiedene Varianten 
für Buffets und eine Löffelzange, die sich sehr gut zum Grillen von 
Fisch oder Käse eignet, weil das Grillgut  beim Drehen nicht bricht.
Neu ist eine „Zwittervariante“. Eine Seite ist ein Löffel, die ande-
re Seite am Ende gezackt. Sie eignet sich für alles, was auf den 
Grill kommt. Diese Zange 
hat Hubert Lenort sogar für 
Linkshänder im Angebot. 
Alle Grillzangen sind übri-
gens mit einem Flaschen-
öffner versehen und beste-
hen aus Nirosta. Sie sind 
leicht zu pfl egen, lebens-
mittelecht und halten ewig. 
Hubert Lenort, Ludwigstr. 6, 
Rinteln, erreichen Sie unter 
Tel. (0174)  3925258 oder 
per E-Mail unter  info.grill-
zange@googlemail.com.
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 Das nette Bierlokal
in Rinteln am Kirchplatz

Am Am 30.04.30.04. ab  ab 20.30 Uhr20.30 Uhr
Tanz in den Mai Tanz in den Mai mit DJ Romanmit DJ Roman

Am Am 02.05.02.05. ab  ab 20.00 Uhr20.00 Uhr
Messeparty Messeparty mit mit take Twotake Two

Am Am 14.05. Vatertag14.05. Vatertag ab  ab 12.00 Uhr12.00 Uhr
Live-Musik von Live-Musik von Under PrescherUnder Prescher
Pfi ngstsonntagPfi ngstsonntag ab  ab 20.30 Uhr20.30 Uhr
80er Jahre-Party 80er Jahre-Party mit DJ Erikmit DJ Erik
Pfi ngstmontagPfi ngstmontag ab  ab 11.00 Uhr11.00 Uhr

Akkordeon-Hermann Akkordeon-Hermann im Biergartenim Biergarten
(nur bei schönem Wetter!)

 

mmm WW WWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWeeeeteeeteteeteteeeeeeeee teteteteeteeterrrrr!r!r!rr!r!r!r!r!r!r!!!r!rr!r!r!r!r!r!!r!!r!r!rr!)))))))))))))))))))))))))))))))))m Wetter!)
Öffnungszeiten:
Mo. Ruhetag
Di. - Do. 16.00 - 24.00 Uhr
Fr. 16.00 Uhr - open End
Sa. 14.30 Uhr - open End
So. 16.00 - 24.00 Uhr
Biergarten bei schönem Wetter geöffnet!

Kirchplatz 1 • 31737 Rinteln
Tel. 05751/ 9934777
www.duetunddat.de

Genießen Sie griechische
und mediterrane Spezialitäten
bei schönem Panoramablick

auf die Weser!

Mühlenstr. 13 · Rinteln
Tel. 05751 / 22 04

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. von 17.00 - 23.30 Uhr

Di. Ruhetag

Sa., So. und an Feiertagen
von 12.00 - 14.30 Uhr
und 17.00 - 24.00 Uhr

7.00 - 13.00 Uhr
Rintelner Wochenmarkt
Ort: Marktplatz
Info: Stadt Rinteln
Tel: (05751) 403187

jeden 1. Donnerstag
15.30 Uhr
(indiv. Termine nach Absprache)
Kulinarische Stadtführung
Erfahren Sie auf kulinarischen 
Pfaden mehr über die Ge-
schichte der Stadt Rinteln. Mit 
Halt in traditionsreichen Loka-
len und Restaurants, in denen 
vier Menü-Gänge serviert wer-
den. Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich.
Teilnahme: 59,- € p. P.
(Mindestteiln. 10 Personen) 
Info: Pro Rinteln e.V.,
Tel. (05751) 403986,
www.prorinteln.de

7.00 - 13.00 Uhr
Rintelner Wochenmarkt
Ort: Kirchplatz
Info: Stadt Rinteln
Tel: (05751) 403187

jeden 1. Samstag
12.00 Uhr 
(indiv. Termine nach Absprache)
Kulinarische Burgenführung
Ausfl ug in die Zeit der Entste-
hung von Paschenburg und 
Schaumburg. Erleben Sie Ge-
schichte hautnah und speisen 
Sie dabei beim exklusiv für 
diese Tour zusammengestellten 

4-Gänge-Menü. Bitte bringen 
Sie festes Schuhwerk mit. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.
Teilnahme: 59,- € p. P. (Min-
destteiln. 10 Personen) 
Info: Pro Rinteln e.V., Tel. 
(05751) 403986, www.prorin-
teln.de

Bis Pfi ngstmontag:
Samstags
14.00 – 17.00 Uhr
So, Feiertag
11.00 – 17.00 Uhr
Kunstausstellung: „Leben im 
Fokus“
Künstlergruppe Project4Art:
Öl- und Acrylmalerei, Fotogra-
fi e, Skulpturen, Lyrik
Ort: Winterrefektorium Kloster 
Möllenbeck

bis Sa 31.10.
9.00 – 17.00 Uhr
Draisinen-Spass von Rinteln 
bis ins Extertal 
Bitte aufsteigen! Ideal für einen 
Ausfl ug mit der Familie sowie für 
Vereins- und Betriebsfahrten.
Ort: Draisinenbahnhof Rinteln-
Süd, Extertalstr. 35
Info + Reserv.: Pro Rinteln e.V., 
Tel. (05751) 403988,
www.draisinen.de

bis 01.11.
Di - So 14.00 - 17.00 Uhr
Sonderausstellung Museum 
Rinteln:
Wilhelm Busch als Zeichner 
und Maler
Die Ausstellung gibt erstmals 
im Schaumburger Land einen 
umfassenden Eindruck vom 
Gesamtwerk Wilhelm Buschs 
über die bekannten Bilderge-
schichten hinaus.
Ort: Die Eulenburg, Museum 
Rinteln, Klosterstr. 21

Eintritt: Erw. 3,50 € / Schüler, 
Jugendliche, Azubis, Arbeits-
lose u. Mitglieder des Heimat-
bundes 1,50 €, Fam. 7,- €,
Ki. unter 7 J. frei
Ort: Die Eulenburg, Museum 
Rinteln, Klosterstr. 21
Info: (05751) 41197,
www.eulenburg-museum.de

10.00 – 18.00 Uhr
Kassenöffnung:  bis 17.00 Uhr
Erlebniswelt steinzeichen 
Themen- und Freizeitpark
Faszination Stein u. Wunder des 
Lebens. Machmitaktionen, mal 
spaß, mal sportlich, Work-Shops, 
Hochseilrutsche, Panoramarund-
weg, Grillhütte, Powerfan 
Ort: Arensburger Straße 4, 
Steinbergen
Infos + Reservierungen:
Erlebniswelt steinzeichen,
Tel. (05751) 917590,
www.steinzeichen.de

ab 9.00 Uhr
Steingarten an der
Paschenburg e.V.
Laufende Ausstellung in 
Steinbildhauerei, Reliefarbeiten, 
Skulpturen, Specksteinarbeiten, 
Malerei, u.v.m.
Ort: Steingarten an der Pa-
schenburg, Paschenburg 1
Info: Arthur Friske (künstl. 
Leiter), Tel. (0170) 8068816 und 
Uwe Diehl (1. Vors.),
Tel. (05751) 43687

Ab 20.30 Uhr
Düt & Dat: Tanz in den Mai
Mit DJ Roman
Ort: Düt & Dat, Kirchplatz 1, 
Rinteln
Info: Tel. (05751) 9934777

Rintelner Maimesse 
Kirmesnostalgie und Altstadtfl air
Info: Stadt Rinteln, Tel: (05751) 
403185, www.rinteln.de

Ab 15.00 Uhr
Hofgarten: Patrick Lueck
Rock-Pop-Folk Acoustic Music
Eintritt: frei
Ort: Hofgarten Möllenbeck,
Am Kloster Möllenbeck
Info + Reservierung:
Tel. (05751) 965401,
www.domaene-moellenbeck.de

Rintelner Maimesse 
Kirmesnostalgie und Altstadtfl air
Info: Stadt Rinteln, Tel: (05751) 
403185, www.rinteln.de

16.00 – 18.00 Uhr
Schnaps brennen: Mythos 
oder ehrbares Handwerk?
Exkursion in die Welt des 
Schnapsbrennens. Teilnehmer 
begrenzt. Freie Plätze bitte 
erfragen.
Kosten: 7,50 € inkl. kleinem 
Imbiss
Ort: Backhaus Steinbergen
Info: VVV Steinbergen e.V., 
Annette Bißmeier, Tel. (05751) 
922179

ab 20.00 Uhr
Düt & Dat: Messeparty mit 
„Take two“
Rock, Pop und Oldies zum 
Mitsingen und Mitfeiern!
Ort: Düt & Dat, Kirchplatz 1, 
Rinteln
Info: Tel. (05751) 9934777

Rintelner Maimesse 
Kirmesnostalgie und Altstadtfl air
Info: Stadt Rinteln, Tel: (05751) 
403185, www.rinteln.de

13.00 Uhr 
Golf-Entdeckertag
Jedermann kann sich nach 
Anm. beteiligen und neue 
Kontakte zur offenen Golfer-
Gemeinschaft knüpfen.
Ort: Golfclub Schaumburg, 
Röserheide 2, Obernkirchen
Info: Tel. (05724) 4670 + 0160 / 
8422682
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Wir als selbstständige Unternehmer
vor Ort stehen mit unserem Namen nicht

nur für erstklassige Arbeitsqualität,
sondern auch für ausgesuchte

Freundlichkeit und besondere Fairness!

Ihr Ansprechpartner in Ihrer
Nähe:

Biesemeier Frank Schild GmbH · Im Emerten 2 · 31737 Rinteln

Tel.: 05751 /5294 · Fax: 057
51 /76248 · Mobil: 0151 /18

91720

info@identica-biesemeier.de · www.identica-biese
meier.de

✓ Es wird nur repariert,
wenn repariert werden muss

✓ Es wird nur ausgetauscht,
wenn ausgetauscht werden muss

✓ Wir geben 30 Jahre Garantie
auf unsere Steinschlagreparatur
und auf die Dichtigkeit von
ausgetauschten Scheiben

13.00 – 18.00 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag in 
der Rintelner Innenstadt

Rintelner Maimesse 
Kirmesnostalgie und Altstadtfl air
Info: Stadt Rinteln, Tel: (05751) 
403185, www.rinteln.de

15.00 Uhr
Seniorennachmittag
Mit Kaffeetrinken. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingela-
den.
Ort: Ev. Stadtmissionsgemein-
de, Waldkaterallee 1a, Rinteln
Info: Tel. (05751) 3675

20.00 Uhr
Nachtwächter-Rundgang
Der Rundgang ist kostenlos.
Treffpunkt: Nachtwächterdenk-
mal auf dem Marktplatz
Info: Pro Rinteln e.V.,
Tel. (05751) 403988,
www.pro-rinteln.de

ab 7.00 Uhr
Trödelmarkt
Kirchplatz  Rinteln
Info: O. Grenningloh,
Tel: (05262) 996272

13.30 Uhr
Wandern im Heimatbund
In Kathrinhagen unterhalb des 
Bückeberges mit Abstecher in 
das Geschäft „Die Alte Pfarre“. 
Anschl. Einkehr zum Kaffeetrin-
ken in einem Café. Mitwanderer 
sind herzlich eingeladen.
Treffpunkt: Parkplatz Steinanger
Info: Brunhild Hene,
Tel. (05751) 43933

15.00 Uhr
Vortrag: „Tier- und Pfl anzen-
welt in den Seen Ostpreußens 
und Westpreußens“
Dr. Hans-Walter Butschke, 
Lemgo, referiert beim Monats-
treffen der Ostpreußen, West-
preußen und Danziger. Gäste 
sind willkommen.
Ort: Hotel Stadt Kassel,
Klosterstr. 42, Rinteln
Info: Tel. (05751) 5386 oder 
rebuschat@web.de

15.00 Uhr
„Woi kürt platt“
Eine gemütliche plattdeutsche 
Runde für Plattdeutschspre-
chende und solche, die es 
werden wollen.
Ort: Hotel Stadt Kassel,
Klosterstr. 42, Rinteln
Info: Herr Künneke, Tel. (05751) 
75621u.Gerd Wilkening,
Tel. (05751) 75266

15.00 Uhr
Zuchtgarten-Führungen
Führung durch den Gersten-
Zuchtgarten mit anschlie-
ßendem Vortrag zu Gerstoni 
Gourmet-Gerste und Imbiss in 
der Park-Laube.
Kosten: 8,- € inkl. Getränken + 
Verkostung
Ort: Domäne Coverden/
Schaumburg. 
Anmeldung: Dieckmann Cereals 
GmbH, Tel: (05152) 96671-0 

20.00 Uhr
Abendvortrag: „Vegetation 
der Erde“
Prof. Jörg Pfadenhauer referiert 
anlässlich des XI. Rintelner 
Symposiums. Eintritt: frei
Ort: Brückentorsaal Rinteln

9.00 – 13.00 Uhr
Tomatentauschbörse
Tauschbörse für Tomaten und 
außergewöhnliche Gartenpfl an-
zen
Ort: Kirchplatz Rinteln

10.00 Uhr
Menschen-Kicker Turnier
Ort: Grundschule am Kamm-
weg (Schäfchenhalle), Obern-
kirchen

17.00 Uhr
Rintelner Kolleg
Musikerziehung : Konzert
Gespielt werden klassische Mu-
sik, Auszüge aus „Heitere Suite 
aus Tirol“ von Edgar Räuschel, 
moderne Stücke aus Musicals, 
irische Songs.
Eintritt: frei, um Spenden wird 
gebeten
Ort: Erlöserkirche in Kranken-
hagen, Am Kirchanger 9

19.00 Uhr
Vernissage „Leben im Fokus“
Musik: Andreas Kaesler
Ort Kloster Möllenbeck
Info: Ida & Leschko Tel: (05722) 
23230, Anka & Heiko Knechtel, 
Tel. (05722) 23628

20.00 – 23.00 Uhr
Dance 1: Tanzparty
Standard, Latein + Discofox im 
großen Saal. In den Tanzpausen 
lädt die Bar im EG ein.
Eintritt: 5,- €, Clubmitglieder frei
Ort: Tanzschule Dance 1,
Weserstr. 6, Rinteln, Parken in 
der Wallstraße

ab 7.00 Uhr
Trödelmarkt
Ort: Marktkauf, Konrad-
Adenauer-Str. 33, Rinteln
Info: O. Grenningloh,
Tel. (05262) 996272

ab 10.00 Uhr
Schwimmbadfrühling: Tag der 
offenen Tür
Frenz Schwimmbad- und 
Saunabau lädt zum Schwimm-
badfrühling beim Hersteller in 
Geeste ein.
Ort: RivieraPool, Klöcknerstr. 2, 
49744 Geeste, A 31 Richtung 
Emden, Abfahrt 23
Info: Tel. (0571) 82811-0

11.00 Uhr
Führung durch das Kloster 
Möllenbeck
Die Teilnahme ist kostenlos
Info: Kloster Möllenbeck,
Tel: (05751) 2992

15.00 – 18.00 Uhr
„alludo“ Brettspieler-Treff 
Rinteln
Ein offener Spieltreff für Jung 
und Alt, Groß und Klein. Bis 
13 J. in Begleitung eines Erw. 
Wer Spaß an Brettspielen aller 
Art hat, kann einfach vorbei 
kommen und mitspielen! 
Ort: Bürgerhaus, Marktplatz 7, 
Rinteln, rollstuhlgerecht
Eintritt: frei 
Info: S. Semmler,
Tel. (05152) -6028971,
www.alludo-rinteln.de

19.30 Uhr
CD-Premiere: „Generation G8“
Ernestinum Bigband präsentiert 
ihre neue CD.
Eintritt: frei
Ort: Gymnasium Ernestinum, 
Paul-Erdniß-Str. 1, Rinteln
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Am 1. Mai ab 15.00 Uhr
Rock - Pop - Folk
mit Patrick Lueck
Am 14. Mai
ab 14.00 Uhr
Kluwe & Kluwe

Öff nungszeiten Mai:
Mo - Mi  Ruhetage
Do - Sa  14.00 - 18.00 Uhr
So 10.00 - 18.00 Uhr

Am Kloster 1 . 31737 Rinteln .  Telefon 0 57 51 - 96 54 01

Panoramablick

reiB ds iu na gH Ein Juwel im Extertal!

Hotel  •  Pension  •  Restaurant  •  Café

GÄN EESS NS E

      s zu  20. eze b
   bi  m  D m er
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19,80

10,50
Sonntags ab 9 Uhr Frühstücksbuffet 

*

* bi  nur a  V rb tel ung e n D nk

tte uf o es l . Vi le a !

Familie Wächter
Zum Breidingsberg 7 · 32699 Extertal · Tel. 0 57 54 / 2 09

Freitag 8. Mai und
Freitag 29. Mai 2015 ab 18.00 Uhr

SpargelbuffetSpargelbuffet
p.P. 22,50 €

Ab Mai täglich Spargelgerichte!Ab Mai täglich Spargelgerichte!
Bitte mit Voranmeldung.

Ihre Familie Wächter

Ihr Bewirtungs- und Cateringprofi  
� vom rustikalen Braten bis zum festlichen Menü
� dekorative kalt-warme Büffets
� Wildspezialitäten 
� Cocktailbrote / Canapee’s / Fingerfood
� Geschirrverleih / Veranstaltungsservice
� über 15 Jahre Erfahrung und beste Referenzen

Hotel Zum Pfi ngsttor • Rinteln-Friedrichswald
Tel: 05754 / 666 • email: info@zum-pfi ngsttor.de  www.zum-pfi ngsttor.de 

15.00 Uhr
„Erzählcafé“:
Dr. Nick Büscher
Der Nabu Rinteln und die 
Auenlandschaft Hohenrode.
Kostenbeitrag: 4,- €, Heimat-
bundmitgl. frei
Ort: Mehrzweckraum (3. OG), 
Museum Rinteln, Klosterstr. 21
Info: Regina Zwirkowski,
Tel. (05751) 41197

15.00 Uhr
Pommerscher
Gesprächskreis
Gäste sind herzlich willkom-
men.
Ort: Bürgerhaus am Markt, 
Rinteln (Fahrstuhl 4. Etage)
Info: Horst Lohse, Tel. (05751) 
76829

ab 10.00 Uhr
Himmelfahrt in Exten
Im Biergarten der Fußball-
scheune Exten mit  Bierwagen, 
Bratwurststand, Zelt.
Ort: Fußballscheune Exten, Vor 
den Höfen 12
Info: Tel. 0163/7301896 und 
www.fussballscheune.de

11.00 Uhr
Himmelfahrt zum
Ludwigsturm
Um ein nistendes Seeadlerpaar 
zu schützen, fi ndet die Fete 
nach 39 Jahren erstmals nicht 
am Ludwigsturm statt, sondern 
im Festzelt. Mit Frühjahrskonzert 
des Musikzugs Drums Fanfars-
Bartrup e.V. und Alttraktoren-
ausstellung, zu der auch ein 
Lanz Bulldog erwartet wird.
Ort: Feuerwehrgerätehaus
Wennenkamp

ab 12.00 Uhr
Düt & Dat: „Under Prescher“ 
live
Akustik-Duo präsentiert Songs 
aus sechs Jahrzehnten Musik-
geschichte.
Ort: Düt & Dat, Kirchplatz 1, 
Rinteln
Info: Tel. (05751) 9934777

ab 14.00 Uhr
Hofgarten: Kluwe & Kluwe
Streifzug durch 50 Jahre Pop-
Geschichte: Sommer-Sonne-
gute Laune-Feeling. Eintritt: frei
Ort: Hofgarten Möllenbeck, Am 
Kloster Möllenbeck
Info + Reservierung:
Tel. (05751) 965401,
www.domaene-moellenbeck.de

19.00 – 22.00 Uhr
a l l u d o  Brettspieler-Treff
Ein offener Spieltreff für alle ab 
16 J. Wer Spaß an Brettspielen 
aller Art hat, kann einfach vor-
bei kommen und mitspielen! 
Eintritt: frei
Ort: Bürgerhaus, Marktplatz 7, 
Rinteln, rollstuhlgerecht 
Info: S. Semmler, Tel. (05152) 
6028971, www.alludo-rinteln.de

ab 20.00 Uhr
Prinzenhof: YSB-Company
Mixtur aus Rock’n Roll, Modern 
Rockabilly und groovigem 
Südstaaten-Sound
Eintritt: frei
Ort: Prinzenhof, Marktstr. 1,
Steinbergen, Tel. (05751) 
918275

20.00 Uhr
Schützenfest Fülme:
1. Fülmer Mai-Wies’n
Mit DJ Hoffi , DJ Locke und der 
Kult- und Marchingband „Ram-
ba Zamba“. Eintritt: frei
Ort: Festzelt an der alten 
Schule, Am Scherfi ng, Porta-
Westfalica

11.00 – 17.00 Uhr
Int. Museumstag: 350 Jahre 
Festung Rinteln
Stadt- und Museumsführungen 
zu jeder vollen Stunde, Brat-
wurst, Kaffee, Kuchen, ermäß. 
Eintritt in die Sonderausstellung.
Ort: Museum Rinteln,
Klosterstr. 21
Info: www.eulenburg-museum.de

11.00 – 17.30 Uhr
Int. Museumstag:
Heimatstube Exten
Mit Sonderausstellung hist. 
Küchenausstattung, Vorführung 
alten Handwerks, Alttraktoren 
und Mopeds, hist. Ortsspa-
ziergang, offenes Singen mit 
Gesangverein Exten
Ort: Heimatstube Exten
Info: Verein für Heimatpfl ege & 
Kultur Exten e.V., Hörst Vöge, 
Tel. (05751) 2401,
www. heimatverein-exten.de 

12.28 Uhr
Maiwanderung
Mit Bus 2022 nach Wennen-
kamp Oberdorf, Bustransfer 
zum Waldparkplatz. Wanderung 
über Ludwigsturm und Tauben-
berg zur Einkehr im Waldgast-
haus Homberg. Bustransfer 
nach Rinteln. Gastwanderer 
sind willkommen.
Treffpunkt: Pferdemarkt Rinteln
Info: Frauenverein Rinteln e.V., 
Ute Christoph, Tel. (05751) 
74791

15.00 Uhr
Zuchtgarten-Führungen
Führung durch den Gersten-
Zuchtgarten mit anschlie-
ßendem Vortrag zu Gerstoni 
Gourmet-Gerste und Imbiss in 
der Park-Laube.
Kosten: 8,- € inkl. Getränken + 
Verkostung
Ort: Domäne Coverden/
Schaumburg. 
Anmeldung: Dieckmann Cere-
als GmbH, Tel. (05152) 96671-0 
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07.06.   
Bauernmarkt und
Felgenfest / verkaufsoffener 
Sonntag

13.06.   
Irish Folk Festival

14.06.
Klippenturmfest

21.06.
15. Rintelner Volksbanklauf

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN!NEUE ÖFFNUNGSZEITEN!
MO, DI, SA + SO 17.00-22.00 UHRMO, DI, SA + SO 17.00-22.00 UHR

DO +  FR 12.00-14.00 UHRDO +  FR 12.00-14.00 UHR

UND 17.00-22.00 UHRUND 17.00-22.00 UHR

MITTWOCH RUHETAG

EXTERTALSTR. 41 EXTERTALSTR. 41 ·· 31737 RINTELN-SÜD 31737 RINTELN-SÜD

HOTEL GASTHAUS
„ZUR LINDE“
RINTELN-TODENMANN

HAUPTSTR. 30 - 31737 RINTELN

TEL. 05751-57 39 - FAX 05751-63 55
INFO@ZUR-LINDE-RINTELN.DE

WWW.ZUR-LINDE-RINTELN.DE

AM  14. UND 28. MAI

SPARGELBUFFET
24,50 € P. P.

DIENSTAG IST 
RIPPCHEN-TAG

SPARERIBS „SATT“
12,50 € P. P.

DONNERSTAG IST 
STEAK-TAG

20 % MEHR FLEISCH
ODER

20 % WENIGER ZAHLEN

WIR BITTEN UM
RESERVIERUNG!

AZZURROAZZURRO

Extertalstr. 10 · 31737 Rinteln
Telefon 05751-95 95 88

� � � �
ENZO’S Pizza

Neue Öffnungszeiten!Neue Öffnungszeiten!
Dienstag-FreitagDienstag-Freitag

12.00-14.00 Uhr und12.00-14.00 Uhr und
17.00-22.00 Uhr17.00-22.00 Uhr

Sa., So. & FeiertageSa., So. & Feiertage
17.00-22.00 Uhr17.00-22.00 Uhr
Montag RuhetagMontag Ruhetag

18.00 Uhr
Kirchenführung Johannis-
Kirchzentrum
Der Förderverein „Luthers Fünf“ 
lädt ein.
Ort: Johannis-Kirchzentrum, 
Wilhelm-Raabe-Weg 24, Rinteln
Info: Mitfahrgelegenheiten 
melden + erfragen bei Frau 
Brodersen, Tel. (05751) 919266

ab 19.00 Uhr
Little Summer Festival
Rintelner Geschäfte laden 
gemeinsam ein: “Wir bringen 
Sie in Festival-Stimmung – von 
Kopf bis Fuß”
Ort: Schuh-Peters,
Weserstr. 21, Rinteln
Info: Nicole Tiefensee,
Tel. 0173 / 6442950

15.00 Uhr
Kräuter- und Pilzführung
Mit Annette Hinze, Heilpraktike-
rin, Pilzsachverständige DGfM
Treffpunkt: vor Gasthaus Zur 
Linde, Todenmann
Info + Anmeldung: Büroservice 
C. Meyer, Tel. (05752) 9296350

19.00 Uhr
Festkonzert „Legenden“
Das Blasorchester der Feuer-
wehr Rinteln spielt legendäre 
Melodien.
Eintritt: 8,- € VVK, 10,- € AK
VVK: Photo-Struck, Schaum-
burger Zeitung, Orchestermit-
glieder

11.20 + 14.10 + 16.50 Uhr
Historischer Schienenbus
Ab Rinteln Nord über Steinber-
gen, Bad Eilsen und Obernkir-
chen nach Stadthagen West. 
Rückfahrt 12.30, 15.20 und 
18.05 Uhr mit Endstation Rinteln.
Info + Vorbuchung (Bezahlung 
im Zug): www.der-schaumbur-
ger-ferst.de.

17.00 Uhr
Traditionelle Bläser-Serenade
Der Freundeskreis Norddeut-
scher Blechbläser präsentiert 
ein buntes Programm für die 
ganze Familie. Eintritt: frei, um 
Spenden wird gebeten
Ort: Kloster Möllenbeck

ab 20.30 Uhr
Düt & Dat: „80er Jahre-Party“
Mit DJ Erik.
Ort: Düt & Dat, Kirchplatz 1, 
Rinteln
Info: Tel. (05751) 9934777

10.30 – 17.30 Uhr
Dt. Mühlentag: Eisenhämmer 
Exten
Mit Filmvorführungen und 
Schmiedevorführungen zu jeder 
vollen Stunde. Bewirtung am 
unteren Hammer. Bitte Park-
plätze am Unteren Hammer 
nutzen!
Ort: Am Eisenhammer 12 + 
Oberer Eisenhammer 2, Exten
Info: Verein für Heimatpfl ege & 
Kultur Exten e.V., Hörst Vöge, 
Tel. (05751) 2401,
www. heimatverein-exten.de 

ab 11.00 Uhr
Düt & Dat:
„Akkordeon-Hermann“
Bei schönem Wetter im Bier-
garten
Ort: Düt & Dat, Kirchplatz 1, 
Rinteln
Info: Tel. (05751) 9934777

11.00 – 18.00 Uhr
GOP Kaiserpalais: Tag der 
offenen Tür
Mit Kinderdisco, Livemusik, 
künstl. Darbietungen
Eintritt: frei
Ort: GOP Kaiserpalais, Im Kur-
garten 8, Bad Oeynhausen

21. Maifest Stadthagen
Ort: Innenstadt Stadthagen

21. Maifest Stadthagen
Ort: Innenstadt Stadthagen

10.00 – 13.00 Uhr
Infotag: Schulen
Dr. W. Blindow
Die Schulen Dr. W. Blindow 
in Hannover und Stadthagen 
informieren über ihre Aus- und 
Weiterbildungsangebote.
Ort: Hüttenstr. 35/37, Stadtha-
gen
Info: www.blindow-schulen.de

15.00 – 18.00 Uhr
Frühlingsfest am Backhaus
Schöner Nachmittag für die 
ganze Familie.
Ort: Backhaus Steinbergen
Info: VVV Steinbergen e.V., 
Annette Bißmeier, Tel. (05751) 
922179

21. Maifest Stadthagen
Ort: Innenstadt Stadthagen

17.00 Uhr
Kammermusik-Konzert
Das Matinéequartett spielt 
Kammermusik der Romantik 
und des Impressionismus.
Eintritt: frei, um Spenden wird 
gebeten
Ort: St. Nikolai-Kirche, Rinteln
Info: www.nikolai-rinteln.de

15.00 Uhr
Seniorennachmittag
Mit Kaffeetrinken. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen.
Ort: Ev. Stadtmissionsgemein-
de, Waldkaterallee 1a, Rinteln
Info: Tel. (05751) 3675
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Rintelns Köche

verraten ihre

Rezepte
Falk Giese, Küchenmeister 
bei „BauerGiese“ verriet uns 
dieses köstliche Rezept:

Spargel-Cappuccino 

mit Bacon vom Bunten 

Bentheimer

Für 4 Personen:
500 g grüner Spargel
2 Schalotten
20 g Butter
8 Scheiben Bacon
(Bauchspeck) vom Bunten 
Bentheimer
200 ml Gefl ügelbrühe
(fertig im Glas)
150 ml Milch
Zucker
Frisch geriebene Muskatnuss
Meersalz
Cayennepfeffer

Den Spargel im unteren Drittel 
schälen und bei Bedarf die hol-
zigen Enden abschneiden.

Die Spargelstangen in 1 Zen-
timeter lange Stücke schnei-
den. Die Schalotten schälen 
und in feine Würfel schneiden. 
Schalottenwürfel im Topf in 
Butter glasig anschwitzen. Den 
Spargel zufügen und für 3 Mi-
nuten mitdünsten. Mit der Ge-
fl ügelbrühe aufgießen und für 
10 Minuten weich kochen. Mit 
einem Stabmixer pürieren. Das 
Spargelpüree mit Salz, Zucker 
und Cayennepfeffer abschme-
cken. Den Bacon im Backofen 
bei 190 Grad auf Backpapier 
knusprig backen. Die Milch mit 
Salz würzen und aufschäumen. 
Das Spargelpüree in Cappucci-
notassen oder Gläser verteilen 
und eine Milchschaumhaube 

Der Spezialitäten-Tipp:

Sommercocktail „Pussanga 
Wild Berry“

Fruchtig, würzig, mit einer dezenten 
Schärfe, so schmeckt „Pussanga 
Wild Berry“. 

Petra Spamer-Riether und ihre Tochter 
Janina sind die Erfi nderinnen der Spi-
rituose „Pussanga“. Petra Spamer-Rie-
ther sammelte vor vielen Jahren im pe-
ruanischen Urwald Heilpfl anzen für eine 

geplante Doktorarbeit. Dort entdeckte 
sie bei den Indianern die Pussanga-Pfl an-

zen, aus denen die Ureinwohner einen Lie-
bestrank herstellen. 

Vor etwa 5 Jahren kam ihr dann die Idee, ein 
neues Getränk aus der peruanischen Pfl anze zu ent-

wickeln. Sie begann die neue Rezeptur zu kreieren, u.a. mit reinem 
Granatapfel, dem Liebesapfel in der Mythologie, mit Ingwer und Chi-
lischoten, Kardamom, wertvoller Bourbon-Vanille und der besonderen 
Pfl anze aus Südamerika, der man einen aphrodisierenden Charakter 
nachsagt. 
Heute wird Pussanga in Handarbeit in einer kleinen Manufaktur im 
Spessart hergestellt. Die exotische Spirituose kann man „on the rocks“ 
trinken. Mit anderen Spirituosen wie Gin, Rum oder Sake entstehen 
wundervolle Cocktails. Aber am besten soll Pussanga mit Russian 
Wild Berry schmecken. Für den besonderen Kick können noch Zu-
taten wie Sekt, Prosecco oder Champagner hinzu gemischt werden. 
Rezeptur Pussanga Wild Berry: 
1-2 Teile Pussanga, 4 Teile Sekt, Prosecco oder Champagner, 2 Teile 
Russian Wild Berry von Schweppes, Limettenspritzer, 3-4 Eiswürfel, 
Beeren der Saison zur Deko.                         Foto: obs/PUSSANGA GmbH

vorsichtig daraufsetzen. Mit 
der Muskatnuss bestreuen und 
mit dem knusprigen Bacon de-
korieren.

Bauchspeck vom Bunten Ben-
theimer aus eigener Aufzucht 
erhalten Sie im Hofl aden bei 
BauerGiese in Exten. Bunte 
Bentheimer sind eine alte aus-
sterbende Landschweinerasse. 
Die überdurchschnittliche Qua-
lität erfreut sich immer größerer 
Beliebtheit.

Falk Giese wünscht viel Freu-
de beim Nachkochen!

Besuchen Sie unseren 
Hofladen in Exten.

Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 8-13 Uhr & 15-18 Uhr
Sa. 8-13 Uhr
Montags geschlossen.

Wir freuen uns auf Sie!

Uchtdorfer Str. 1
31737 Rinteln-Exten

Tel 0 57 51 – 92 45 30 8

 info@bauer-giese.de
 www.bauer-giese.de

Der Waldkater · Waldkaterallee 27 · 31737 Rinteln 
www.waldkater.com · Tel.: 0 57 51/17 98-0

Schenken Sie Gutscheine vom Waldkater und Stadtkater.
Jetzt auch ganz bequem von zu Hause an Ihrem PC – unter

www.gutscheine-waldkater.de den gewünschten Gutschein ausdrucken.

 

    Schenken macht Spaß!
Gutschein

1201140_Waldkater_Gutschein_AZ_92_65.indd   1 16.02.12   12:30

Öffnungszeiten: 
Mi – Fr 11.30 – 14.00 Uhr
und 17.30 – 22.00 Uhr
Sa 11.30 – 23.00 Uhr
So 11.00 – 22.00 Uhr
mit durchgehend warmer Küche

Täglich frischer
Spargel !
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Klosterstraße
31737 Rinteln
Tel.: 05751 / 917460

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 9.00 bis 18.00 Uhr; Sa. von 9.00 bis 14.00 Uhr

Einladung zur Bügel-Party
am 29. und 30. Mai 2015

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Brillen & Kontaktlinsen

Weserstr. 13 • Rinteln
www.optiker-bertram.de
Tel. 0 57 51 / 95 70 74

* EINSTÄRKENBRILLENGLÄSER IM INDEX 1.5 INWERTEN BIS SHP.+/- 6,00 DPT., CYL + 2,00 DPT. INKL.
STANDARD-TÖNUNG IN BRAUN, GRAU ODER GRÜN (75%/85%) I AUSGEWÄHLTE SONNENBRILLEN,
SOLANGE DER VORRAT REICHT.

Brillentrends 2015: 
Große Gläser, schmale

Rahmen und feiner Materialmix
„Ich bin, was ich trage”, so das Motto der Brillenmode 
2015. Die aktuellen Trends setzen dabei auf Kontraste: 
Große Gläser, zierliche Fassungen und elegante bis unge-
wöhnliche Materialkombinationen wirken alles andere als 
uniform und machen Brillen so zum subtilen Ausdruck der 
eigenen Persönlichkeit.

Große Gläser mit schmalen 
Voll- oder Halbrandfassungen
Lange Zeit waren große Schei-
ben und dicke Rahmen unzer-
trennlich. Jetzt gehen sie ge-
trennte Wege. Die Fassungen 
werden bei gleichbleibend gro-
ßen Gläsern schmaler. Filigrane 
Bügel sorgen für zusätzliche Ele-
ganz. Vintage-Elemente bleiben 
beliebt, werden aber viel zurück-
haltender eingesetzt. Ganz vor-
ne dabei ist die Halbrandbrille, 
auch Nylorfassung genannt. Der 
obere Rand wird jetzt, bis zum 
Eindruck von Massivität, betont. 
Sogar bei Vollrandbrillen ist die 
untere Kontur oft luftig und frei 
gestaltet. Edle Schmuckdetails 
an Scharnier oder Bügeln wirken 
auch bei rahmenlosen Leichtge-
wichten als dezenter Blickfang. 

Feinsinniger Materialmix setzt 
Akzente
Die Materialkombinationen sind 
jetzt ausgeklügelter, überra-
schender, feinsinniger. Es gibt 
zierliche Bügel aus Leder, stär-
kere im Jeansdesign, andere 
sind mit Schiefer besetzt oder 
mit Keramik-Dekor verziert. Das 
Spiel mit Stoffen und Stilen wirkt 
immer leichtfüßig: wie etwa beim 
Tortoise- (Schildkröten-) oder 
Havanna-Look.
Hippe Jungdesigner lassen sich 
von der Graffi ti-Street-Szene in-
spirieren. Auch Holzbrillen blei-
ben im Trend. Diese Materialien 
wirken nachhaltig, ein wenig ext-
ravagant und sind von angeneh-
mer Haptik.

Frische, gedeckte Farben
Die klassischen Brillenfarben 
braun und schwarz werden 
durch kräftige, gedeckte Far-
ben in kühlen Nuancen abge-
löst. Kombinationen aus sanften 
Blautönen dominieren die Kollek-
tionen, aber auch Nuancen von 
Grau, Mint oder Beerentönen. 
Viele Designer kombinieren far-
bige Bügel mit schlichten, eher 
unauffälligen Frontpartien. Auch 
Bügel von Metallfronten werden 
so zu echten Hinguckern. Raffi -
nierte, subtile Kontraste entste-
hen durch Dekors auf den Innen-
seiten der Fassung. 

Wechselbügel als Eyecatcher
Auffällig ist die wachsende Be-
liebtheit von Wechselbügeln, 
erhältlich in modischen Farb-
kombinationen und gewagten 
Mustern. Ganz nach Stimmung 
und Outfi t können so die ver-
schiedensten Akzente gesetzt 
werden. Und da wäre er wieder: 
der Trend zur Individualisierung. 
Die Entscheidung für eine be-
stimmte Brillenfassung wird heu-
te immer mehr zu einem persön-
lichen Statement.

[Quelle: KGS e. V.]

© Porsche Design
by Rodenstock

© Claudia Schiffer by Rodenstock
© NEOSTYLE GmbH & Co. KG, Deutschland

© LINDBERG

© NEOSTYLE GmbH & Co. KG, Deutschland

©  Rodenstock
GmbH©  Claudia Schiffer

by Rodenstock
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Das perfekte GeschenkDas perfekte Geschenk
zum Start der Grillsaison:zum Start der Grillsaison:

Edelstahl-GrillzangenEdelstahl-Grillzangen
in funktionellem Designin funktionellem Design

In 18 verschiedenen Varianten!In 18 verschiedenen Varianten!

info.grillzange@googlemail.com

0174 / 39 25 25 80174 / 39 25 25 8

Es ist
Sommerzeit!

Mo. bis Fr. von
9.00-22.00 Uhr,
Sa. und So. von 

10.00-22.00 Uhr
geöffnet!

Extertalstraße 3
Rinteln/Krankenhagen

Tel. 05751 - 924 37 26

INDIVIDUELLEWERKE AUS STOFF

TischdeckenTischdecken
und Polster für den und Polster für den 

Garten!Garten!

Outdoortrends Sommers 2015: 
Chillen, Grillen & Genießen

Mit dem besser werdenden Wetter steigt die „Lust auf Draußen“. Und nicht nur das, die 
Deutschen entdecken immer mehr, wie man Garten, Balkon und Terrasse zu einem ge-
mütlichen Raum unter freiem Himmel ausbauen kann. Draußen ist einfach ein herrlicher 
Ort zum Entspannen! 

Bequem Chillen in frischer 
Luft

In der jetzt startenden Garten-
saison sind Sitzmöbel aus der 
Flechtwerkfaser Polyurethan 
besonders im Trend. Teilwei-
se sehen aus wie Wohnzim-
mersofas. Und sie erfüllen den 
gleichen Zweck wie Couch, 
Wohnlandschaft oder Sessel: 
Sie laden zum Verweilen ein, 
zum Chillen in frischer Luft, zu 
ausgiebigen Gesprächen im 

Die Retro-Welle rollt auch im 
Freien.                Foto: spoga+gafa

Kugelgrills, die zeitlosen Klassiker.                        Foto: spoga+gafa

Foto VDM/MBM

lauen Abendlüftchen -  sprich 
einfach zum Leben unter freiem 
Himmel. 
Es gibt sie in großer L-Form, mit 
riesiger Liegefl äche einladend 
zum Mittagsschlaf oder auch 
kleiner für nur zwei Personen 
zum bequemen Sitzen. Flecht-
werkmöbel werden vorwiegend 
in natürlichen Farben angebo-
ten, beliebt sind Weiß, Beige 
und Braun, aber auch graue 
Töne. Vereinzelt bieten Herstel-
ler auch knallig bunte Modelle 
an. Die meisten Menschen be-
vorzugen aber zurückhalten-
de Grundfarben, die dann mit 
knalligen Unis bei den Aufl agen 
kombiniert werden. 

Deko & Accessoires:
Originelle Gartenmode

So richtig rund wird die Garten-
Welt erst mit Accessoires und 
Deko. Deshalb rücken draußen 
jetzt immer stärker stylische 
Zusatz-Produkte ins Rampen-
licht. In keinem Outdoor-Wohn-

zimmer mehr fehlen dürfen zu 
den Möbeln passende Kissen, 
elegante Hocker sowie moder-
ne Vasen und Windlichter. Und 
selbst Produkte, die bisher vor 
allem praktisch sein sollten, 
warten nun mit einem stylischen 
Look auf - wie zum Beispiel 
Gartenschaufeln, Tabletts oder 
Vogelhäuschen. Zunehmend 
in den Blickpunkt rücken auch 
Outdoor-Teppiche. Sie sind so-
wohl in knalligen Tönen als auch 
in Naturoptiken erhältlich.
Bei den Sitzfl ächen, Seitenkis-
sen oder Rückenlehnen sind 
witterungsbeständige Stoffe 
übrigens nicht nur als Unis, son-
dern auch mit Streifen, fl oralen 
und abstrakten Mustern glatt 
oder haptisch abwechslungs-
reich im Angebot. Insgesamt ist 
gerade das Aufl agenangebot 
sehr viel bunter als in den ver-
gangenen Jahren. Dem indivi-
duellen  Geschmack sind hier 
kaum Grenzen gesetzt. Poly-
urethanfasern sind alles in allem 
sehr pfl egeleicht. Sie können 

im Winter draußen bleiben und 
werden im Frühling einfach mit 
Wasser gereinigt. Auch für den 
wieder beliebter werdenden 
modernen Strandkorb wird das 
moderne Material verwendet. 

Retro-Welle im Freien

Die aktuelle Retro-Welle 
aus Mode, Kino und Musik 
schwappt auch nach draußen. 
Beim aktuellen Retro-Stil wer-
den die Designs aber nicht ein-
fach kopiert, sondern mit einem 
modernen Look kombiniert. 
Im Mittelpunkt steht dabei die 
Freude an der Nostalgie. Und so 
sind Outdoor-Möbel angesagt, 
die ganz charmant den Blick 
zurückwerfen. Die Bandbreite 
reicht dabei von Nierentischen 
und Schaukelstühlen über mo-
derne Varianten der klassischen 
Schmiedeeisen-Modelle bis hin 
zu Möbeln in Pastelltönen oder 
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Maitre Wild Wildfl eischerei & Wildhandel
Röntgenstraße 9 • 31737 Rinteln

Tel. 05751 890 7686 • Fax 05751 890 7687
info@maitre-wild.de • www.maitre-wild.de

WOCHEN-
MÄRKTE:

Hameln
Mi. vormittag

Stadthagen
Do. vormittag

Bad Nenndorf
Do. nachmittag

Bückeburg
Fr. vormittag

Lemgo
Sa. vormittag

DIREKTVERKAUF 
an jedem
Freitag von
14.30-18.00 Uhr
und Samstag
von 10.00-15.00
Uhr und nach
Vereinbarung auf
dem Werksgelände in
Rinteln, Röntgenstr. 9
(Industriegebiet Süd)
Bestellung jederzeit nach
telefonischer Absprache

Grillspezialitäten vom Wild!
Aktionspakete mit Würstchen und
Steaks vom Hirsch und Wildschwein.

Online-Bestellungen unter
www.maitre-wild.de

Getränke aller Art

-Hoppen
Auf der Bünte 7 · 31737 Rinteln · Tel. 05751 / 923 541 

 www.trinkgut-rinteln.de

Getränke aller Art und Leihartikel!

Hightech-Grillgeräte der neuesten Generation.   Foto: spoga+gafa

Mit modernen Mini-Gewächs-
häusern wird der Anbau im 
eigenen Garten immer einfa-
cher.                   Foto: spoga+gafa

Grill in der Sommerküche: Das 
Zubereiten von Speisen unter 
freiem Himmel ist beliebt.             

    Foto: VDM/Weishäupl

den knalligen Farben der 70er-
Jahre.

Picknick de Luxe mit
technischen Leckerbissen

Neben dem bequemen Chillen 
ist Picknick de Luxe angesagt. 
Grillen ist heute fast High Tech, 
denn die Geräte bieten immer 
mehr Sicherheit und immer 
mehr Funktionen. 
So kann man beispielsweise 
zwischen Holzkohle und Gas je 
nach Grillgut und Geschmacks-
richtung wechseln oder auch 
Aufsätze zum Räuchern an-
schließen. Überhaupt wird die-
se Welt immer ausgefeilter. Die 
Auswahl reicht von einem Piz-
zaofen, der auf Gasgrills der 
gängigen Größen platziert wer-
den kann, über Räucherholz, 
das den Geschmack von edlen 
Rotwein oder Whiskey ans Grill-
gut weitergibt, bis hin zu peppi-
gen Grillzangen und schicken 
Schürzen, die aus dem Brutzeln 
auf dem heißen Rost ein raffi -
niertes Rundum-Erlebnis ma-
chen.
Zwei Grillgerätearten haben sich 
inzwischen etabliert: Der ein-
fache Standgrill und der Mehr-
zweckgrill gern als Rollwagen 
mit Ablage- und Arbeitsfl ächen. 

Letzterer kann auch in einer 
kompletten und immer beliebter 
werdenden Sommerküche inte-
griert werden. Materialkombina-
tionen aus Edelstahl, Kunststoff 
und wetterfestem Holz sind hier 
üblich. 
Angesagt sind zudem tragba-
re Grills, die - passend zum 
Picknick-Trend - nicht nur kom-
pakt und schnell einsatzbereit, 
sondern auch stylisch und chic 
sind. Ein echter Hingucker da-
bei: ein kleiner Koffer, der sich 
ruckzuck in einen Grill verwan-
deln lässt. Zu den Trends ge-
hören zudem Mini-Barbecues, 
die das Grillvergnügen auf den 
Tisch holen, und Gas-Modelle in 
der ‚Go Anywhere‘-Variante. 

Frisches Grill-Gemüse aus
eigenem Anbau

Gemüse selbst anzubauen und 
dann kackfrisch auf dem Grill 
zubereiten wird immer beliebter. 
Zeitgleich wird der Anbau im ei-
genen Garten immer einfacher. 
Mini-Gewächshäuser  warten 
mit jeder Menge Profi ausstat-
tung auf. So gibt es digital ge-
steuerte Thermostate, die mit 

Timer und Temperatur-Sensor 
ausgestattet sind. In Kombinati-
on mit Heizmatte und Pfl anzen-
beleuchtung ermöglichen sie 
dem anspruchsvollen Hobby-
gärtner eine präzise Steuerung 
von Temperatur und Licht.

„Digital Gardening“
Ganz neue Entwicklungen gibt 
es im sogenannten „Digital 
Gardening“. Dank der neuen 
technischen Möglichkeiten er-
kennen zum Beispiel Sensoren 
im Beet, was die Pfl anzen be-
nötigen und geben die Daten 
dann ans Smartphone weiter. 
Gleichzeitig liefern Garten-Apps 
hilfreiche Tipps rund ums Pfl an-
zen und Ernten oder erklären, 
welches Tier Nützling und wel-
ches Schädling ist.
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Die Vielfalt

der Balkonblumen

Geranien hängend u. stehend jede nur 1,89 €
30 Sorten u. Farben, alle im 12er Topf

Hängepetunien, Fächerblume, Nemesien,
Husarenkopf, Schneefl ocke u.v.a. jede nur 1,89 €

Farbenfrohe Ampeln,
40 Variationen jede nur 8,80 €

Blumenbüsche jeder nur 5,99 €

Blüherlebnis Fesche Fanny u. gelbe Margeriten
Qualitätspfl anzen, alle selbst hier produziert

Gemüse in Premium-Qualität
Tomaten in 8 Sorten, selbst getestet
Gurken in 4 Spitzensorten
Snackgemüse u.v.a. mehr

Graebeweg 11 • Rinteln
geöffnet Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr, Sa 9.00-13.00 Uhr

Wichtiger
Tipp:

Zech‘s Spezial-
Balkonblumenerde

Frisch gemischt mit organischem Langzeitdünger!

Klein-Containerdienst
Hausmeisterservice

Container von 1,3 - 4,5 m3

Entsorgung von:
Bauschutt, Erdaushub, 

Gartenabfällen,
Restmüll, Schrott

Entrümpelungs- und
Abrissarbeiten

Alte Heerstr. 7 · 31737 Rinteln
Tel. 0177 / 81 53 308

S. Budny

Baumschule
& Garten-& Garten-
gestaltunggestaltung

Wattenberg
MeisterbetriebMeisterbetrieb

Rosen im ContainerRosen im Container

ObstbäumeObstbäume

ZiergehölzeZiergehölze

Wir beraten Sie gern!Wir beraten Sie gern!

Bei uns blüht es !Bei uns blüht es !

31737 Rinteln-Exten31737 Rinteln-Exten
Hohenroder Str. 10Hohenroder Str. 10

Tel. (05751) 33 73 · Fax 96 40 88Tel. (05751) 33 73 · Fax 96 40 88
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Sommer-Blüten-Fiesta mit der Cleome
‘Señorita Rosalita’:

Bravo Señorita! 
Traumhaft schön, robust und auch noch pfl egeleicht: Die 
Cleome ‘Señorita Rosalita’ hat das Zeug zum Beet- und 
Balkonstar 2015.

Schon länger galten Cleomen 
mit ihren exotisch anmutenden 
Blüten als Geheimtipp unter 
Gartenfans. Allerdings störten 
manchen die klebrigen Blätter 
und die aus den Blüten ragen-
den Staubgefäße, wegen der 
die aus Südamerika stammen-
de Pfl anze auch Spinnenblume 
genannt wird. Beides sucht man 
bei ‘Señorita Rosalita’ vergeb-
lich und mit Spinnen hat die 
Neuzüchtung nun wahrlich kei-
ne Ähnlichkeit. Die fi ligranen ro-
savioletten Blüten erinnern viel-
mehr an einen Schwarm zarter 
Schmetterlinge, der gerade im 
Begriff ist, sich auf den frisch-
grünen Blättern niederzulassen.

Funkelndes Juwel für
Terrasse und Beet
Von Anfang Mai bis zum Frost 
erscheinen immer wieder neue 
Blüten in verschwenderischer 
Fülle – und das ganze ohne 
Ausputzen, denn alte Blüten 
fallen von alleine ab. Auch an-
sonsten gibt sich die bezau-

bernde Sommerschönheit nicht 
divenhaft, sondern ganz lady-
like: Als Solitär in Pfl anzgefäßen 
weiß sie die Bühne zu nutzen, 
die man ihr bietet, doch auch 
für Pfl anzkombinationen im Kü-
bel oder Beet ist sie sich nicht 
zu schade.

Attraktive Schwestern
Harmonie pur herrscht, wenn 
‘Señorita Rosalita’ auf ihre 
Schwester ‘Señorita Blanca’ 
trifft. Die Partnersorte mit den 
weißen Blüten wird mit 50 bis 
60 Zentimetern genauso hoch 
wie ‘Rosalita’, und wie diese 
bewahrt sie ihre stolze Haltung 
selbst nach einem Sommerre-
gen. Beide Sorten wachsen üp-
pig und gut verzweigt, wodurch 
sie schon wenige Wochen nach 
dem Pfl anzen einen fantasti-
schen Anblick bieten. Roman-
tisch und elegant zugleich wirkt 
auch die Kombination mit der 
Zauberschnee-Sorte ‘Diamond 
Frost’ (Chamaesyce hypericifo-
lia): Die locker überhängenden 

Triebe sind mit unzähligen bril-
lantweißen Blüten besetzt und 
bilden eine attraktive Ergänzung 

zur straff aufrechten Gestalt der 
beiden Señoritas. Blütensom-
mer olé!

Tapas für die Señoritas
Angesichts ihrer überwältigenden Blühleistung sind die Ansprüche 
der Cleomen ‘Señorita Rosalita’ und ‘Señorita Blanca’ geradezu 
bescheiden: Regelmäßig eine Kanne voll Wasser und zwei- bis 
dreimal wöchentlich etwas Flüssigdünger, damit sind sie bestens 
versorgt. An einem sonnigen Platz im Garten oder auf der Terrasse 
entfalten die beiden zauberhaften Schwestern alsbald ihre gan-
ze Schönheit, lediglich auf Staunässe reagieren sie empfi ndlich. 
Achten Sie daher bei Pfl anzgefäßen auf Wasserabzugslöcher im 
Boden oder legen Sie eine Drainageschicht aus Kies oder Blähton 
an.

Die exotisch anmutenden Blüten und die elegante Gestalt ma-
chen ‚Señorita Rosalita‘ zum Blickfang im Garten und auf dem 
Balkon.                                                                              (Foto: GMH)
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Baggerunternehmen

- Loose -
Abbruch-, Kanalisations-, Pfl aster- und Erdarbeiten
Stoevesandtstr. 29 • 31737 Rinteln • Tel. 7230

Alte Heerstr. 4 • 31737 Rinteln-Deckbergen
Fax 05152/527681

Rhododendron undRhododendron und
Azaleen in großer Auswahl!Azaleen in großer Auswahl!
Auch besondere Sorten, z. B.
Hachmann‘s Charmant oder TamarindosHachmann‘s Charmant oder Tamarindos

Große Auswahl anGroße Auswahl an
Laub- und HausbäumenLaub- und Hausbäumen
z. B. Kugelahorn, Kugelesche,Kugelahorn, Kugelesche,
Kugelakazien, Zierkirschen u.v.m.Kugelakazien, Zierkirschen u.v.m.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 9.00-18.00 Uhr
Samstag 9.00-14.00 Uhr

Blütenreichtum, Blühdauer & Pfl egeleichtigkeit: 
Beet- und Balkonpfl anzen des Jahres 2015

Alljährlich kürt eine Jury aus Gärtnerei- und Gartenbauverbänden und innovativen Züch-
tern die Beet- und Balkonpfl anzen des Jahres in verschiedenen Regionen. In Nord-
deutschland machte das Verbenen-Trio „Wolken Lene“ das Rennen, aber auch die weite-
ren Siegerinnen haben ihre Reize.

Die maßgeblichen Qualitäts-
kriterien sind Blütenreichtum, 
Blühdauer und Pfl egeleichtig-
keit. Die Jury kürte Beet- und 
Balkonpfl anzen, die sich in gärt-
nerischen Lehr- und Versuchs-
anstalten unter verschärften 
Testbedingungen als würdig er-
wiesen hatten.
Pfl anze des Jahres im Norden 
2015: Das Verbenen-Trio 
’Wolken Lene‘ 
Tiefblau wie das Meer, knallblau 
wie der Himmel und weiß wie 
die Schäfchenwolken an einem 
sonnigen Sommertag: Das Ver-
benen-Trio ’Wolken Lene‘ ist als 
„Pfl anze des Jahres im Norden“ 
einfach perfekt! Sonnige Plätze, 
ob mit oder ohne Wind, genie-
ßen sie besonders, doch auch 
im Halbschatten sind ihre klaren 
Farben ein echter Hingucker – 
und das bis zum Frost. Regel-
mäßig ein Schlückchen Wasser 
und ein- bis zweimal wöchent-
lich etwas Flüssigdünger, mehr 
braucht das frisch-fröhliche Trio 
nicht zum Glücklichsein. 
Baden-Württemberg:
Kapkörbchen-Serie
’Sternschnuppen – am
Blütenhimmel‘ 
Jede einzelne Blüte gleicht ei-
nem kleinen Feuerwerk, denn 
während die Innenblätter der 
dichtgefüllten Blüten in einem 

dunklen Fliederton, Himbeervi-
olett oder Crèmegelb erstrah-
len, präsentiert sich der äußere 
Kranz in deutlich pastelligeren 
Nuancen. Die Kapkörbchen 
wachsen wunderbar kompakt, 
sind besonders gesund und ro-
bust und öffnen ihre Blüten über 
eine für Sommerblumen gera-
dezu magisch lange Blütezeit 
bis in den Herbst hinein. 
Bayern: Kapkörbchen
’Lachende Lucy‘ 
Sie liebt volle Sonne und bringt 
selbst auf heißen Südbalkonen 
von Ende April bis in den Herbst 
hinein unermüdlich neue Blüten 
hervor. Das klare Gelb verträgt 
sich dabei sehr gut mit anderen 
Farbtönen. 
Berlin und Brandenburg:
Arrangement ’Havelperle‘ 
Eine weiße und eine kobaltblaue 
Petunie vereinen sich mit einer 
ozeanblauen Lobelie zu einem 
spritzig-frischen Arrangement, 
das einen Hauch Weite auf Bal-
kon und Terrasse bringt.
Hessen: ’Sternschnuppen am 
Blütenhimmel“ 
Die Kapkörbchen sind beson-
ders gesund, robust und lang-
blühend. Sie bezaubern je nach 
Sorte mit gefüllten Blüten in 
Crèmeweiß, Flieder oder dunk-
lem Himbeerviolett. Sowohl 
an sonnigen wie auch an halb-

schattigen Plätzen bringen die 
kompakt wachsenden Pfl anzen 
bis in den Herbst hinein immer 
wieder neue Knospen hervor.
Rheinland-Pfalz: Pfl anz-
kombination „Feuerzauber“
Der Kontrast könnte nicht grö-
ßer sein: Die fi ligranen weißen 
Blütenschleier des Zauber-
schnees steigen über den Flam-
menzungen der Begonie empor 
wie weißglühende Funken. In 
der vollen Sonne wie im Halb-
schatten gedeiht das ebenso 
robuste wie reizvolle Paar aus-
gezeichnet.
Sachsen: Duftsteinrich-Serie 
’Stream‘
Abertausende zierlicher Einzel-
blüten vereinen sich zu einem 
üppigen Blütenstrom, der bis 
zum Frost nicht abreißt. Dabei 
stehen sie anhaltender Hitze 
ebenso gelassen gegenüber 
wie Regen und lassen sich aufs 
Schönste mit Pfl anzpartnern 
wie Süßkartoffel, Husarenknopf 
oder Zauberschnee kombinie-
ren.

‚Lachende Lucy‘ (Foto: GMH)

Duftsteinrich-Serie ‚Stream‘
 (Foto: GMH)

Pfl anzenkombination ‚Feuerzauber‘
(Foto: GMH)

Verbenen-Trio ‚Wolken Lane‘
(Foto: GMH)

‚Sternschnuppen - am Blütenhimmel‘
(Foto: GMH)
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Fachbetrieb im Gartenbau

31737 Rinteln · OT Krankenhagen · Extertalstraße 1431737 Rinteln · OT Krankenhagen · Extertalstraße 14
Telefon 05751 / 967880 · info@fechner-pfl anzen.deTelefon 05751 / 967880 · info@fechner-pfl anzen.de

Geschäftszeiten:Geschäftszeiten:
Mo-Fr 9.00-18.00Mo-Fr 9.00-18.00
Sa 9.00-13.00 UhrSa 9.00-13.00 Uhr

oder nachoder nach
VereinbarungVereinbarung www.fechner-pflanzen.de www.fechner-pflanzen.de

Jacobs &
Gette oHG

Bernhard Jakobs u. Valerij Gette

Garten- und Landschaftsbau
Rinteln ∙ Krankenhagen

� Teichanlagen

�  Rasen- und

Gartenpfl ege

�  Schneiden von Hecken 

und Sträuchern

� Pfl asterarbeiten

� Zaunbau

� Winterdienst

Extertalstr. 25 a • 31737 Rinteln
Tel. 05751 - 92 46 396
Mobil 0175 - 82 450 66

FRITZ KUHLMANN
Meisterbetrieb - Kundendienst

31737 Rinteln · Berliner Str. 19-21 · Tel. 05751 / 7367 · Fax 05751 / 1332
email: Fritz.Kuhlmann@onlinehome.de

Wir machen
Zäune wahr!

Dierks Gartenservice
Telefon 05751 917647917647

Einmal über den 
Rasen rasen?

Rasenschnitt zum Festpreis
DDiD

EE
RaRa

Klettergehölze fi nden überall ihren Platz: 
Viele Blüten auf kleinem Raum

Ein beschränktes Platzangebot auf Balkon und Terrasse oder im Garten lässt sich mit 
Kletterpfl anzen optimal ausnutzen. Auf relativ kleiner Grundfl äche ranken sie mit ein we-
nig Unterstützung nach oben oder umschlingen von ganz allein, was sich ihnen anbietet. 

Eine Besonderheit sind dabei 
mehrjährige Sorten: Auch wenn 
ihr Erscheinungsbild wenig Ähn-
lichkeit mit Bäumen hat, sind sie 
doch langlebige Gehölze, die 
jedes Jahr größer und schöner 
werden.

Blauregen bildet imposante 
Blütentrauben
Ein wahres Blütenmeer kann der 
Blauregen (Wisteria) hervorbrin-
gen. Er hat seinen Namen von 
den bis zu 70 Zentimeter lan-
gen Blütentrauben, die sich im 
Frühling öffnen und je nach Art 
auch duften. Die Pfl anze wächst 
schnell und sollte regelmäßig 
zurückgeschnitten werden, da 
sie sonst leicht überhandnimmt 
und die Blühfreudigkeit leidet. 
Blauregen braucht eine stabi-
le Rankhilfe, denn er bildet mit 
zunehmendem Alter dicke, ver-
holzte Stämme und ein hohes 
Gewicht. Dabei gedeiht er aber 
durchaus im Kübel.

Viele Wege führen nach oben
Die Art und Weise, wie Kletter-

gehölze an Höhe gewinnen, ist 
sehr unterschiedlich. Während 
die einen auf feste Unterstüt-
zung angewiesen sind, kom-
men andere ganz allein klar. Der 
langtriebige Winterjasmin (Jas-
minum) kann sich nicht selbst 
festklammern und braucht 
deshalb ein Spalier. Seine Be-
sonderheit ist die Blütezeit: Be-
reits im Dezember öffnen sich 
die ersten gelben, duftenden 
Blüten des wintergrünen Klet-
tergehölzes. Mit Leichtigkeit 
selbst in die Höhe schlingt sich 
die Pfeifenwinde (Aristolochia), 
was besonders an senkrechten 
Streben gut zur Geltung kommt. 
Während die Blüten unschein-
bar sind, bilden die großen, 
herzförmigen Blätter und der 
dichte Wuchs mit der Zeit einen 
hervorragenden Sichtschutz.

Kletterer mit duftenden Blüten
Mit Hilfe von Haftwurzeln zieht 
sich die Kletterhortensie (Hy-
drangea petiolaris) bis zu fünf 
Meter die Wände hoch. Dabei 
wächst sie recht langsam und 

verlangt etwas Ausdauer: Die 
Blüten erscheinen erst nach 
zwei bis vier Jahren Standzeit. 
Wegen ihrer Laubfärbung im 
Herbst und vor allem wegen der 
großen Schirmblüten, gehört sie 
zu den schönsten Kletterpfl an-
zen für den feuchten Standort. 
Wem es auf Wohlgeruch an-
kommt, sollte sich Geißblatt 
(Lonicera) in den Garten, auf den 
Balkon oder die Terrasse holen. 
Vor allem abends verströmt die 
wuchsfreudige Schlingpfl anze 
mit dem volkstümlichen Namen 
Jelängerjelieber ihren intensiven 
Duft. Aus den gelblich-weißen 
Blüten reifen im Herbst zudem 
attraktive rote Früchte heran.

Waldrebe zeigt sich vielfältig
Mit mehreren hundert Sorten 
ist die Waldrebe (Clematis) die 
wandlungsfähigste Kletterpfl an-
ze. Es gibt sie in vielen Farben 
von Weiß über Rosa und Rot bis 
hin zu tiefem Violett. Die Blüten 
sind mal handtellergroß, mal 
klein, mal einfach, mal gefüllt. 
Einige Sorten werfen das Laub 

im Winter ab, andere sind das 
ganze Jahr über grün. Während 
die heimische Waldrebe (Cle-
matis vitalba) sich mit ihren lan-
gen, belaubten Lianen gut zur 
Fassadenbegrünung eignet, bil-
den großblumige Hybriden mit 
langer Blütezeit kein geschlos-
senes Blattbild. Eines haben je-
doch alle Varianten gemeinsam: 
Während ihre Triebe die Sonne 
lieben, sollte der Fuß beschattet 
und kühl sein.

Mit seinen langen Blütentrau-
ben gehört der Blauregen zu 
den attraktiven Klettergehöl-
zen, die auf kleinstem Raum 
für viel Atmosphäre sorgen 
und über die Jahre immer 
schöner werden.

(Foto: GMH/GBV)

Das wuchsfreudige Geißblatt verströmt einen 
intensiven Duft.

(Foto: Ilona Laufersweiler/pixelio.de)

Mehrere hundert Sorten der Clematis bieten 
eine unglaubliche Vielfalt.

(Foto: Joujou/pixelio.de)
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F. Hoppe KGF. Hoppe KG Baumschule
& Garten-& Garten-
gestaltunggestaltung

31737 Rinteln-Exten31737 Rinteln-Exten
Hohenroder Str. 10Hohenroder Str. 10

Tel. (05751) 33 73 · Fax 96 40 88Tel. (05751) 33 73 · Fax 96 40 88

eeeeeeeeeeeeeeeeeee

RaseneinsaatenRaseneinsaaten

Hecken-, Baum-Hecken-, Baum-
 und Strauchschnitt und Strauchschnitt

Baumfällungen mit Baumfällungen mit 
WurzelentfernungWurzelentfernung
· Fachliche Beratung· Fachliche Beratung
· Gartengestaltung· Gartengestaltung
· Grundstückspfl ege· Grundstückspfl ege

WattenbergWattenberg
MeisterbetriebMeisterbetrieb

Besuchen 
Sie unsere

große 

Gartenbau-
ausstellung!

Kletterpfl anzen:
Attraktiver Sichtschutz für Terrasse und Balkon 

Wie eine lebendige Wand bieten Kletterpfl anzen mit ihren Blüten und Blättern einen 
schönen Anblick und schirmen zugleich Blicke aus der Nachbarschaft ab. Jetzt gibt es 
im Fachhandel attraktive, vorgezogene Sorten, die sich bestens als lebendiger Sicht-
schutz eignen.

Es ist herrlich, die Freiluftsaison 
auf dem eigenen Balkon oder 
der Terrasse zu genießen. Al-
lerdings kann es störend sein, 
wenn Nachbarn direkt auf die 
Kaffeetafeln schauen oder 
Passanten freien Blick auf die 
Sonnenliege haben. Abhilfe 
schaffen hier Kletterpfl anzen, 
die nicht nur einen Sichtschutz 
bilden, sondern zudem mit ihren 
Blüten und Blättern auf kleins-
tem Raum für Wohlfühlatmo-
sphäre sorgen. 

Rasante Kletterer
Einige Arten zeichnen sich 
durch schnellen Wuchs aus, 
andere bilden besonders schö-
ne Blüten. Zu den fl eißigsten 
Kletterern gehört die Feuer-
bohne (Phaseous), deren gro-
ße, dunkelgrüne Blätter bis auf 

drei Meter Höhe wachsen und 
schnell eine dichte grüne Wand 
bilden. Die kleinen roten Blüten 
sind eher unscheinbar. Daraus 
entwickeln sich jedoch später 
im Jahr Schoten, die sich ernten 
und kochen lassen. Während 
die Feuerbohne einen sonnigen 
Standort braucht, kommt der 
japanische Hopfen (Humulus) 
auch auf der schattigen Nord-
seite klar. Seine dicht wachsen-
den, handförmigen Blätter mit 
gut zehn Zentimetern Durch-
messer bilden schon nach kur-
zer Zeit einen dichten Sicht- und 
Windschutz.

Schöne Blüten
Wegen ihrer auffälligen, trich-
terförmigen Blüten ist die 
Mandeville (Mandevilla) in den 
vergangenen Jahren zu einer 
Lieblingspfl anze für Balkon und 
Terrasse geworden. Sie bildet 
von Mai bis zum ersten Frost 
unentwegt neue Blüten. Ihre 
Triebe mit den glänzend grünen 
Blättern schlingen sich dabei 
bis in einen Meter Höhe. Zwar 
ist die Schönheit nicht winter-
hart. Wird sie jedoch frostfrei 
überwintert, etwa im Gewächs-
haus der Gärtnerei, bereiten die 
weißen, rosa, roten und neuer-
dings auch leuchtend gelben 
Blüten Jahr für Jahr aufs Neue 
Freude. Ein Klassiker unter den 

Balkon- und Terrassenpfl anzen 
ist die Schwarzäugige Susan-
ne (Thunbergia). Ihre ungebro-
chene Beliebtheit verdankt sie 
ihrem Blütenreichtum: Von Mai 
bis Oktober erscheinen uner-
müdlich neue Knospen, die sich 
zu Blüten in Orange, Gelb, Rot 
oder Weiß mit dem charakte-
ristischen schwarzen Auge öff-
nen. Die Kletterpfl anze eignet 
sich mit ihren bis zu zwei Meter 
langen Trieben zum Begrünen 
von Spalieren, Gittern oder ein-
fachen Schnüren, macht aber 
auch als Hängepfl anze eine 
gute Figur.

Farbliches Wechselspiel
Eine gute Mischung aus schnel-
lem Wachstum und schöner 
Blüte ist die Sternwinde (Ipo-
mea quamoclit). Innerhalb einer 
Saison wächst sie auf drei Me-
ter heran und bildet schnell ei-
nen dichten Blickschutz. Zudem 
liefern die bis zu 40 Zentimeter 
langen Blütenrispen ein attrak-
tives Farbenspiel: Die Knos-
pen sind rot und verfärben sich 

Nicht austrocknen lassen
Üppige Kletterpfl anzen verdunsten über die vielen Blätter auch 
viel Wasser. Hochwertige Gärtnererde hilft dabei, die Feuchtig-
keit lange zu speichern und die Pfl anzen vor dem Vertrocknen zu 
schützen. Praktisch sind zudem Pfl anzgefäße mit Wasserspeicher 
im Boden, die der Fachhandel inzwischen in vielen Varianten an-
bietet. Noch professioneller wird es mit einer automatischen Be-
wässerung. Ein Schlauchsystem leitet dabei stetig Wassertropfen 
direkt an die Pfl anzen und macht Gießen von Hand überfl üssig.

Ihr Blütenreichtum macht die 
Schwarzäugige Susanne so 
beliebt.               (Foto: GMH/BVE)

Attraktives Farbenspiel der 
Sternwinden-Blütenrispen 

(Foto: Harald-KU / pixelio.de)

nach dem Aufblühen langsam in 
Orange über Gelb hin zu Weiß. 
Ihre Verwandte, die Prunkwinde 
(Ipomoea tricolor), bildet eben-
falls rote Knospen, die später je-
doch zu Blau wechseln. Die gro-
ßen, herzförmigen Blätter sitzen 
dicht an der Pfl anze, die eine bis 
zu drei Meter hohe grüne Wand 
gegen neugierige Blicke bildet 
und den Wind abhält.
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Lamdasondentechnologie seit 1981

Bequem und
komfortabel
mit Pellets

Manuell und
günstig mit
Stückholz

� 22kW bis 60 kW
� Freie Brennstoffwahl
�  Höchste Wirkungsgrade:
  Stückholz bis 94,4 %
  Pelletsbis 95,4 %
 Wahlweise mit 
 vollautomatischer 
 Umschaltung von 
 Stückholz 
 auf Pellets!

therminator II touch Kombikessel
Pellets und Stückholz in EINEM Kessel

Möglichkeit zur Visualisierung 
auf Smartphones, PC und Tablets!

SolarStückholzHackgutPellets

Heizsysteme mit Zukunft
Bäder mit Ideen

Lemgoer Str. 28
31737 Rinteln-Möllenbeck

Telefon 05751 / 32 64

Solar – Wärmepumpen
Pellet – Lüftungstechnik

Kundendienst
Badplanung – BHKW

Ihr Spezialist für
regenerative Energien!

Rinteln: Bahnhofsweg 19
Porta Westfalica: Alte Straße 15

Telefon: 0 57 51 / 61 58
(auch Notdienst-Rufnummer)

e-mail: info@caselitz.com
www.caselitz.com

Metallbau

Dieselstraße 7 • 31737 Rinteln
Tel. 0 57 51 / 92 17 78
Fax 0 57 51 / 92 17 79

www.metallbau-zinser.de

Bis zu 10 % Energie-Einsparung: 
Frühjahrsputz für die Heizung

In den Wintermonaten ist die Heizung meist im Dauerein-
satz. Umso wichtiger ist es, sie bei Anbruch der wärmeren 
Jahreszeit fachgerecht warten zu lassen. Das hält die An-
lage fi t – und spart Energie. Wer wissen möchte, wie sich 
die jährlichen Heizkosten zusätzlich senken lassen, sollte 
die Wartung mit einem professionellen Heizungs-Check 
verbinden. 

Offen für alle Unternehmensgrößen:
Erweitertes KfW-

Energieeffi zienzprogramm
Ab dem 1. Juli 2015 verbessert die KfW ihr Förderange-
bot für Investitionen in energieeffi ziente Produktions-
anlagen und -prozesse durch besonders zinsgünstige 
Darlehen aus dem „KfW-Energieeffi zienzprogramm - 
Produktionsanlagen/-prozesse“. 

Gleichzeitig öffnet die KfW das Programm für alle Unternehmensgrö-
ßen, um damit zusätzliche Energieeffi zienzpotenziale zu heben. Es 
gilt der Grundsatz: Je höher die Effi zienzsteigerung, desto günstiger 
die Kreditkonditionen. Über den Einstiegsstandard des Förderpro-
gramms werden Investitionen, mit denen Energieeinsparungen von 
mindestens 10% realisiert werden können, durch zinsgünstige Darle-
hen gefördert. Der Premiumstandard sieht für Maßnahmen, die zu ei-
ner Einsparung von mehr als 30% des bisherigen oder branchenüb-
lichen Energieverbrauchs führen, eine noch höhere Zinsverbilligung 
vor. Der Kredithöchstbetrag beträgt in der Regel 25 Millionen Euro. 
Dieser kann auch höher sein, sofern eine besondere Förderungswür-
digkeit besteht. 
„Die Höhe des Energieverbrauchs von Unternehmen sind nicht mehr 
nur eine Frage des Klimaschutzes, sondern zunehmend auch der 
Zukunftsfähigkeit unserer Volkswirtschaft. Die KfW richtet daher ihre 
Mittelstandsförderung zusätzlich noch stärker auf den Aspekt der 
Energieeffi zienz aus“, sagt Dr. Ingrid Hengster, Vorstandsmitglied der 
KfW. Eine Studie des KfW Research zeigt, dass sich schnell stei-
gende Energiepreise überproportional negativ auf Unternehmen mit 
einem hohen Energiekostenanteil auswirken. Energieeffi zienz wird 
daher zu einem zunehmend wichtigen Wettbewerbsfaktor. Gewerb-
liche Unternehmen können die Förderkredite im „KfW-Energieeffi zi-
enzprogramm - Produktionsanlagen/-prozesse“ ab dem 1. Juli 2015 
über ihre Hausbanken beantragen. Die Zinssätze werden zum Start 
des Programms bekanntgeben. Weitere Informationen fi nden Inter-
essierte zeitnah zum jeweiligen Programmstart auf www.kfw.de.

Ist der Winter endlich vorbei, 
wird das Thema Heizung oft 
erst einmal zu den Akten gelegt. 
Doch die milden Frühjahrs- und 
Sommermonate eignen sich am 
besten, um die Heizung auf Vor-
dermann zu bringen. Damit eine 
Anlage effi zient arbeitet, muss 
sie jährlich vom Fachmann ge-
wartet werden. Dadurch kön-
nen bis zu zehn Prozent Energie 
eingespart werden. Außerdem 
sorgen die gründliche Reini-
gung und Pfl ege für ein langes 
Leben des Wärmeerzeugers.
Ist die Heizung jedoch älter als 
15 Jahre, reicht die Wartung al-
lein oft nicht aus, um energieef-
fi zient und damit kostengünstig 
zu heizen. In diesen Fällen lohnt 
es sich, einen professionellen 
Heizungs-Check durchführen 
zu lassen. Mit diesem gründ-
lichen „Fitnesstest“ kann der 
Fachhandwerker die Problem-
stellen der gesamten Anlage 
ausfi ndig machen. Denn häufi g 
verursacht nicht nur ein alter 
oder überdimensionierter Heiz-

kessel unnötig hohe Heizkos-
ten. Auch veraltete Heizungs-
pumpen, Thermostatventile 
oder ungedämmte Rohre sor-
gen für Energieverluste.
Das genormte Prüfverfahren 
wurde vom Spitzenverband der 
Gebäudetechnik VdZ in Zu-
sammenarbeit mit dem Fach-
handwerk entwickelt. „Der 
Heizungs-Check ist nicht nur 
ein verlässliches Instrument, 
um den energetischen Zustand 
einer Anlage festzustellen“, er-
klärt Dr. Michael Herma, Ge-
schäftsführer der VdZ. „Der 
Handwerker leitet aus den Er-
gebnissen auch konkrete Vor-
schläge ab, wie die Effi zienz 
der Anlage sinnvoll verbessert 
werden kann.“ Das können 
zum Beispiel der Austausch 
der Heizungspumpe durch eine 
Hocheffi zienzpumpe sein oder 
die Durchführung eines hyd-
raulischen Abgleichs sein, der 
für eine optimale Verteilung der 
Wärme im Haus sorgt.

 [Quelle: VdZ e.V.

© ZVSHK
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Heizung • Sanitär
Energieberatung • Solaranlagen
31737 Rinteln-Möllenbeck
Apfelkamp 2a · Tel. 05751 / 24 55
www.wieggrebe-gmbh.de

Wir beraten Sie gern:
� Heizung
� Sanitär
� Klempnerei
� Notdienst
� Solaranlagen
� Kundendienst
� Energieberatung

GmbH & Co. KG

Verkauf
Montage

Automatik-
Garagentore

Service

Wärme genießen
in der Premiumklasse.

System SolvisMax.
Die Heizung des Jahres.

Die neue Heizung.

Jetzt BAFA-Zuschuss
bis zu 3.000 € nutzen.

S h lth iß H t h ik G bH
Schultheiß Haustechnik GmbH
Brennerstraße 6–7
31737 Rinteln
Tel. 05751 2891
www.desginbaeder.de

Gemeinsam stark – und unabhängig:
Wärme auf Vorrat speichern mit der Hybridheizung

Die Hybridheizung kombiniert die Vorteile verschiedener Energieträger und Heizsysteme miteinander – also einen Gas- 
oder Öl-Brennwertkessel mit einer Solaranlage, einer Einzelfeuerstätte oder einer Wärmepumpe und speichert Wärme 
auf Vorrat. Mit einer Hybridheizung senken Sie deshalb nicht nur Ihre Energiekosten, sondern machen sich auch unab-
hängiger bei Ihrer Wärmeversorgung.

Herzstück des Hybridsystems 
ist ein großer zentraler Wär-
mespeicher. Hier speisen ein 
Gas- oder Öl-Brennwertkessel 
und zusätzlich Solarkollekto-
ren, Wärmepumpe oder ein 
wasserführender Kaminofen 
überschüssige Wärme ein. 
Der Speicher wird damit zur 
Wärmequelle für Heizung und 
Warmwasser.

Insbesondere in den Über-
gangsmonaten im Frühjahr und 
Herbst können Sie so einen 
Großteil der von Ihnen benötig-
ten Energie regenerativ und da-
mit umweltfreundlich erzeugen. 
Erst wenn die Temperatur im 
Speicher unter ein bestimmtes 
Niveau sinkt, springt der Gas- 
oder Öl-Heizkessel ein.

Gut zu wissen: Da der Puffer-
speicher die Wärme aus den 
verschiedenen Energiequellen 
sammelt, muss er ausreichend 
dimensioniert sein.

Schritt für Schritt zur
Hybridheizung

Im Zuge einer Heizungsmoder-
nisierung können Sie entwe-
der eine neue Hybridheizung 
einbauen oder unter Umstän-
den auch Ihre bestehende Hei-
zungsanlage entsprechend um-
bauen lassen.
• Am Anfang steht die gründli-
che Inspektion Ihrer bestehen-
den Heizungsanlage durch ei-
nen Fachhandwerker. In kurzer 
Zeit deckt er mithilfe eines stan-
dardisierten HeizungsChecks 
mögliche Schwachstellen auf.
• Auf dieser Basis erstellt der 
Fachhandwerker einen Fahrplan 
für die Sanierung. Im Idealfall 
lässt sich Ihr bestehender Gas- 
oder Öl-Brennwertkessel durch 
effi ziente Heizungstechniken 
wie Solarthermie, Wärmepumpe 
oder Kaminofen zum Hybridsys-
tem erweitern. Ist Ihr bestehen-
der Heizkessel veraltet, muss er 
natürlich zunächst gegen einen 

Fakten zur Hybridheizung
�  Hybridheizungen verbinden die Vorteile von Sonne, Holz und 

fossilen Energieträgern.
�  Kernstück ist ein zentraler, ausreichend dimensionierter Wär-

mespeicher, in den Brennwertkessel, Solarkollektoren, Wärme-
pumpe oder Kaminofen überschüssige Wärme einspeisen. Der 
Wärmespeicher dient damit als Wärmequelle für Heizung und 
Warmwasser.

�  Erst wenn im Speicher eine bestimmte Temperatur unterschrit-
ten wird, übernimmt der Gas- oder Öl-Brennwertkessel die 
Wärmeerzeugung.

�  Gerade in der Übergangszeit lässt sich ein Großteil des Ener-
giebedarfs durch regenerative Energien decken.

�  Durch eine Hybridheizung werden Energiekosten gesenkt und 
die Unabhängigkeit bei der Wärmeversorgung erhöht.

[Quelle: Intelligent heizen / VdZ]

Wärmepumpen-
hybridsystem 
© Buderus

modernen energiesparenden 
getauscht werden.

• Schließlich verschafft der 
Fachhandwerker Ihnen einen 
Überblick über die Kosten und 
prüft dabei auch, ob Sie För-
dermittel in Anspruch nehmen 

können. Entsprechende Pro-
gramme gibt es für die allge-
meine Modernisierung von Hei-
zungsanlagen und zusätzlich 
für den Einbau von regenerati-
ven Wärmequellen. wie z.B. für 
solarthermische Anlagen oder 
Wärmepumpen.
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E-Mail: san-heiz-bau-tech@hotmail.de

GmbH

� (05751) 71 79
Fax (05751) 7 69 12

Mobil (0170) 81 45 114
www.glas-schatzl.de

Büro und Ausstellungsraum:
31737 Rinteln-Deckbergen

Alte Heerstraße 6 (B 83)
Werkstatt:

31737 Rinteln-Westendorf
Lustgartenstraße 4

Alles rund um´s Glas
Fenster und Türen

Energiekosten sparen & Klima schonen:
Natürlich heizen mit Wärme aus dem Wald

Immer mehr Haus- und Wohnungseigentümer setzen beim Heizen auf den nachwachsenden Rohstoff Holz. Denn mo-
derne Holzheizsysteme sorgen für geringe Energiekosten und schonen gleichzeitig das Klima. Für die Nutzung des 
emissionsarmen Brennstoffs sprechen auch die im Oktober 2014 veröffentlichten Ergebnisse der Bundeswaldinventur: 
Die Holzvorräte in deutschen Wäldern haben ein neues Rekordniveau erreicht.

Gute Nachrichten für alle Freun-
de der Holzheizung: Deutsche 
Wälder verfügen über einen gro-
ßen Vorrat des vielseitig nutz-
baren Rohstoffs. Das zeigten 
die im Oktober veröffentlichten 
Ergebnisse der dritten Bundes-
waldinventur, die vom Bundes-
ministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft koordiniert wird. 
Trotz zunehmender Nachfrage 
ist der Holzvorrat in den vergan-
genen zehn Jahren um sieben 

Prozent auf 3,7 Milliarden Ku-
bikmeter gestiegen. Dass immer 
mehr Haus- und Wohnungsbe-
sitzer den Energieträger Holz für 
sich entdecken, hat gute Gründe. 
„Wer in eine moderne Holzhei-
zung investiert, spart Energieko-
sten und schont gleichzeitig das 
Klima. Denn bei der Verbrennung 
von Holz wird nur die Menge des 
Treibhausgases CO2 freigesetzt, 
die auch bei der natürlichen Ver-
rottung anfallen würde“, erklärt 

Dr. Michael Herma, Geschäfts-
führer des Spitzenverbandes der 
Gebäudetechnik VdZ.
Beim Heizen mit Holz haben 
Verbraucher heute die Wahl zwi-
schen ganz unterschiedlichen 
Techniken und Designs. So kann 
zum Beispiel ein Kachel-, Ka-
min- oder Pelletofen in einem 
einzelnen Raum für Wärme und 
Behaglichkeit sorgen. Öfen, die 
mit einem Wasserwärmetau-
scher ausgerüstet sind, lassen 

sich aber auch mit der Zentral-
heizung vernetzen. Sie speisen 
die erzeugte Wärme in einen 
Pufferspeicher ein, der diese je 
nach Bedarf für Heizung und 
Warmwasser bereitstellt. Ein sol-
ches Hybridsystem kann auch 
mit einer Solarthermieanlage er-
gänzt werden. Das spart zusätz-
lich Energiekosten und reduziert 
die Abhängigkeit von fossilen 
Brennstoffen.

 [Quelle: VdZ e.V.]

© ZVSHK

© ZVSHK © Buderus
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Isolierverglasungen
  Ganzglasanlagen
    Fenster und Türen
      Glasreparaturen
        Rollläden
          Insektenschutz

24h-NOTDIENST24h-NOTDIENST
unter

0170-4719904

Büro � 75260 • Werkstatt � 41738
Fax 9671422

Scheibe kaputt?
Jörg Hausmann Metallbau

Staatl. gepr. Metallbautechniker
und Metallbaumeister

Im kleinen Löök 2b · 31737 Rinteln
Tel. 05751 / 3186 · Fax 05751 / 42505

E-Mail: metallhausmann@yahoo.de
www.joerg-hausmann-metallbau.de

Kein Balkon?
zu klein? undicht? hässlich?

Balkon undicht? Wir lösen
das Problem mit unserem 

rechtlich-geschützten
Balkonabdichtungssystem!

Heizungsneubau/-umbau
Pelletheizungen
Solaranlagen
Schöne Bäder
Wasseraufbereitung
Kundendienst

Heringerloh 4
31737 Rinteln
! NEU ! - Telefon
05754 - 92 79 777
Mobil 0170 - 21 69 114
E-Mail: m.anhalt@t-online.de

Jetzt alten Heizkessel austauschen!
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Trockenbau / Wärmedämmtechnik
Fliesenarb. / Bodenbeläge u.v.m.Fliesenarb. / Bodenbeläge u.v.m.
(05751) 70 53 606(05751) 70 53 606
www.rwbau.com

BAFA-Zuschüsse zum 1. April 2015 erhöht:
Heizen mit erneuerbaren Energien

Auch 2015 wird das Marktanreizprogramm (MAP) für Erneuerbare Energien fortgeführt. Das Programm unterstützt 
unter anderem die Heizungs-Modernisierung in Ein- und Zweifamilienhäusern durch einmalige Zuschüsse. Das Bun-
desamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) ist für die Bewilligung von Anträgen zuständig.

Das BAFA fördert den Ein-
satz von Solarthermieanlagen, 
Biomasseanlagen (z.B. Pellet-
kessel) und Wärmepumpen in 
Verbindung mit einer Heizungs-
modernisierung. Voraussetzung 
ist, dass die Immobilie zum 
Gebäudebestand zählt. Dazu 
zählen Gebäude, in denen seit 
mindestens zwei Jahren ein an-
deres Heizungssystem installiert 
ist, das ersetzt oder unterstützt 
werden soll.
Das BAFA fördert vorrangig An-
lagen in Bestandsgebäuden. 
Anlagen in Neubauten sind nur 
im Rahmen der Innovationsför-
derung möglich – und dann nur 
in Mehrfamilienhäusern oder 
größeren Nichtwohngebäuden.
Zum 1. April 2015 hat das 
Bundesumweltministerium die 
Zuschüsse für Investitionen er-
neut deutlich erhöht.

In welcher Höhe fördert das 
BAFA welche Modernisie-
rungsmaßnahmen?

Solarkollektoranlagen
(thermisch) 
•  kombinierte Heizung und 

Warmwasserbereitung (ab 
2000 €/je nach m2)

•  ausschließlich Warmwasser-
bereitung (ab 500 €/je nach 
m2)

•  Erweiterung von Solarkollek-
toranlagen (50 € je m2)

Biomasseanlagen 
•  Pelletöfen mit Wassertasche 

(ab 2.000 €)
•  Pelletkessel (ab 3.000 €)
•  Pelletkessel mit Pufferspei-

cher, mind. 30 l / kW (ab 3.500 
€)

•  Hackschnitzelkessel mit Puf-
ferspeicher (pauschal 3.500 €)

•  Scheitholzvergaserkessel 
mit Pufferspeicher (pau-
schal 2.000 €)

Wärmepumpen 
•  elektrisch betriebene Luft/

Wasser-Wärmepumpen (min-
destens 1.300 €, darüber hin-
aus 40 €/kW)

•  elektrisch betriebene Wasser/
Wasser- oder Sole/Wasser-
Wärmepumpen, Sorptions-
Wärmepumpen und gas-
betriebene Wärmepumpen 
(mindestens 4.000 €, darüber 
hinaus 100 €/kW)

Neben dieser Basisförderung 
werden besonders innovative 
Techniken oder die Kombination 
mehrerer Maßnahmen zusätz-
lich mit einem Bonus belohnt. 
Wenn Sie beispielsweise neben 
einer Biomasseanlage bzw. ei-
ner Wärmepumpe gleichzeitig 

eine Solarthermieanlage instal-
lieren, werden Sie mit weiteren 
500 € gefördert.
Lassen Sie sich von den örtli-
chen Fachbetrieben informie-
ren, wie Sie die öffentlichen Zu-
schüsse für sich nutzen können!

[Quelle: VdZ e.V.] 

Eine ausführliche Beratung durch den Fachhandwerker ist das A und O bei der Planung einer 
Heizungsmodernisierung.                                                                                 Foto: Intelligent heizen/VdZ



Von Stefanie Schulte-Rolfes,
Buch & Wein

Christine Cazon

„Intrigen an der Cote 
d‘Azur“
2. Fall, Kiwi Verlag, 9,99 €

Gerade hat Kommissar Léon Duval 
seinen ersten Fall – die Ermordung 
eines berühmten Regisseurs wäh-
rend des Filmfestivals – erfolgreich 
gelöst, da warten auch schon die 
nächsten Herausforderungen auf 
ihn und sein Team. Ein Spaziergän-
ger entdeckt eine Leiche, im ehrwürdigen Hotel 
Beauséjour wird Schmuck gestohlen, und eine Frau verschwindet. 
Duval und seine Kollegen, die eigentlich auf eine ruhige Nachsai-
son gehofft hatten, beginnen mit den Ermittlungen. Es entwickelt 
sich ein kniffl iger Fall, der viel Fingerspitzengefühl und Diplomatie 
erfordert. Nicht nur im Umgang mit Kollegen und Vorgesetzten, 
sondern auch mit allen Beteiligten dieser scheinbar unentwirrba-
ren Intrige.

Claire Hajaj

„Ismaels Orangen“ 
blanvalet Verlag,
gebunden, 19,99 €

Ein Riss geht durch eine kleine Fa-
milie. Die Eltern haben wider jeder 
Vernunft und gegen die Wünsche 
ihrer Familien geheiratet. Eine Jüdin, 
deren Familie den Holocaust knapp 
überlebt hat, und ein Palästinenser, 
dessen Familie alles verloren hat, als 
1950 der jüdische Staat ein Gesetz 
erlassen hat, das alle palästinensi-
schen Staatsbürger enteignete, die 
vor den Bomben im Krieg 1948 ge-
fl ohen waren.
Es ist ein Roman, der magisch in 

den Bann zieht: intensiv und sinnlich; von Pathos gesättigt und 
mit viel Empathie und einem tiefen Wunsch nach Frieden im Na-
hen Osten getragen. Karin Dufner hat diesen mitunter betörenden 
Ton auch wunderbar ins Deutsche übertragen. Claire Hajaj lässt 
die Luft schimmern, Haar im Sonnenlicht funkeln, legt weichen 
Dunst über die Menschen, schickt kalte, frische Meeresdüfte über 
Orangenhaine, durch raschelnde Grashalme zu Menschen, die ein 
zerbrechliches Stück Leben zu beschützen haben und es nicht 
schaffen.

Kinderbuch ab 4 J.:
Sebastian Meschenmoser 

„Gordon und
Tapir“
esslinger Verlag , gebunden, 
14,99 €

Ständig ist das Klopapier alle 
und das Wohnzimmer wird 
langsam aber sicher zum 
Dschungel! Mit einem wilden 
Tapir zusammenzuwohnen, 
ist manchmal wirklich nicht leicht. Vor allem dann 
nicht, wenn man selbst ein sehr ordnungsliebender Pinguin ist. 
Gordon jedenfalls hat eines Tages den Schnabel voll und trifft eine 
Entscheidung …
„Eine Geschichte über Freundschaft, Toleranz, zu viel Nähe und 
die Zumutungen, die ungleiche Paare füreinander bereithalten.“ 
( FAZ) 
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        Buch-Tipps      Musik-Tipps                

digen Hotel

ht Vor allem dann

Marit Larsen

When The Morning 
Comes
In ihrer Heimat Norwegen ist die 
süße Marit Larsen schon lange 
ein Superstar und auch wenn sie 
in Deutschland bislang nicht eine 
solche Stellung einnehmen konnte, 
hat sie sich eine treue Fangemeinde 
erspielen können. Den Startschuss lieferte ihr speziell zusammenge-
stelltes Portfolio „If A Song Could Get Me You“ (2009) mit dem gleich-
namigen Hit recht medienwirksam und erfolgreich. Mit dem darauffol-
genden vollwertigen Album „Spark“ (2011) lief es weniger rund, aber 
immerhin konnte man auf die gewonnenen Fans bauen. Doch ihr neu-
er Longplayer „When The Morning Comes“  ist gut, herrlich charmant 
und in Sachen Songwriting nochmal ein Level höher als die Vorgänger.
Für die Aufnahmen ist die junge Frau stilecht nach Nashville gejettet. 
Zwar riecht „When The Morning Comes“ nicht gerade nach Nashville, 
aber das macht die Norwegerin auch klar - viel mehr habe sie die hie-
sige Folk-Szene beeinfl usst, Country ist mit der Lupe zu suchen. Ironi-
scherweise bot selbst „Spark“ in Songs wie „Coming Hole“ oder „Me 
And The Highway“ mehr Country als jede Nummer eines Albums, das 
in Nashville aufgenommen wurde. Im Endeffekt ist „When The Morning 
Comes“ das typische Album Marit Larsens und somit herrlich ange-
nehm, unaufgeregt und getragen von ihrer lieblichen, doch ohne Frage 
ausdrucksstarken Stimme. Pop-Songs mit Dynamik und Melodie tref-
fen auf in sich gekehrte und teilweise sogar sphärisch anmutende Bal-
laden. Die Kompositionen sind gelungener denn je und dokumentieren 
Marit Larsens Reife. Insgesamt ist „When The Morning Comes“ eine 
runde Angelegenheit, welche nach dem eher enttäuschenden „Spark“ 
nicht nur wieder eine Marit Larsen in Topform zeigt, sondern auch mu-
sikalisch einige Schritte nach vorne geht.

Ausbildungen: 
Ergotherapie, Physiotherapie, Masseure, 
Altenpflege, Kosmetik, Heilerziehungspflege, 
Tourismus- und Hotelmanagement, 
Wirtschafts- und Fremdsprachenassistenten 

Weiterbildungen: 
Umweltschutz- & Medizintechnik, 
Bau-, Maschinen- und Elektrotechnik, 
Hotelfachschule, Betriebswirtschaft

Fachoberschule Gesundheit und Pflege

INFOTAG 

Hannover & Stadthagen

 Sa. 30. Mai · 10-13 Uhr

AUS- & WEITERBILDUNG MIT ZUKUNFT  
IN HANNOVER & STADTHAGEN

SCHULEN DR. W. BLINDOW Tel. 0800. 25 46 369 www.blindow-schulen.de



96 Hours - Taken 3
FSK: ab 16 Jahren
Genre: Thriller, Action
Laufzeit: 106 Minuten
Frankreich 2015
Regie: Olivier Megaton
Veröffentlichung: 13.05.2015

Das Leben des ehemaligen Top-
Agent Bryan Mills (Liam Neeson) 
bricht völlig auseinander, als er 
fälschlicherweise eines Mordes 
beschuldigt wird, dessen Opfer 
ihm sehr nahe stand. Während 
er von einem hartnäckigen Po-
lizeiinspektor (Forest Whitaker) 

verfolgt wird, setzt Mills seine ganz besonderen Fähigkeiten ein, um 
den wahren Killer zu fi nden und ihn zur Rechenschaft zu ziehen.

Exodus - Götter 
und Könige
FSK: ab 12 Jahren
Genre: Abenteuer, Action
Laufzeit: 144 Minuten
USA 2014
Regie: Ridley Scott
Veröffentlichung: 08.05.2015

 Moses (Christian Bale) und 
Ramses (Joel Edgerton) wach-
sen zusammen in der ägypti-
schen Pharaonenfamilie auf. 
Obwohl sie keine Blutsver-
wandtschaft verbindet, stehen 
sie sich doch sehr nahe. Wäh-
rend sie älter werden, nimmt 
das gegenseitige Verständnis jedoch immer weiter ab. Ramses 
steigt zum Pharao auf – Moses, der als Kind im Fluss gefunden 
wurde und aufgrund seiner Herkunft eigentlich gar nicht Ägypter 
ist, wird zur Stimme der unterdrückten Israeliten, die in Ägypten als 
Sklaven zum Bau der Pyramiden gezwungen werden. Eines Tages 
hat Moses eine Vision, in der Gott selbst erscheint und ihm aufträgt, 
die Israeliten durch die Wüste in das kanaanäische Land zu füh-
ren, um sie so von der Unterdrückung zu befreien. Moses wird dem 
Befehl folgen. Mit insgesamt 600.000 Ex-Sklaven geht er auf eine 
vierzig Jahre währende Wanderung zum Gelobten Land, dem Willen 
und den Streitkräften Ramses zum Trotz….

MULTIMEDIA
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verfolgt wird, setzt Mills seine ganz

DVD-Verleih-Hitliste April 2015:
1.  Die Tribute von Panem - 

Mockingjay

2. Ruhet in Frieden

3.  Interstellar

4.  Die Pinguine aus
Madagascar

5.  The Equalizer

  6.  Maze Runner

  7.  Paddington

  8.  Nightcrawler

  9.  Outcast - Die letzten
Tempelritter

10. Ich darf nicht schlafen

Quelle: Mediawelt GmbH & Co. KG, Rinteln, Peter Hofmann

doch immer weiter ab Ramses

Mad Max
Fury Road 
In einer trüben Wüstenlandschaft, 
wo die Menschheit verkommen 
und fast jeder bereit ist, für das 
Überlebensnotwendige bis an 
die Grenzen zu gehen, leben zwei 
Außenseiter: Max (Tom Hardy), 
ein Mann der Tat und weniger 
Worte, der nach dem Verlust sei-
ner Frau und seines Kindes See-
lenfrieden sucht – und die elitäre 
Furiosa (Charlize Theron), eine 
Frau der Tat, die glaubt, dass 
sie ihr Überleben sichern kann, 
wenn sie es aus der Wüste bis 
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Öffnungszeiten:
Montag-Samstag: 10 - 21 Uhr

Stoevesandtstr. 7 • 31737 Rinteln
Telefon 0 57 51 - 7 53 41

n

in ihre Heimat schafft. Als Max gerade beschlossen hat, dass er 
alleine besser dran ist, trifft er auf eine Gruppe in einem Kampfwa-
gen, hinter dessen Steuer Furiosa sitzt. Die Flüchtlinge sind dem 
Warlord Immortan Joe (Hugh Keays-Byrne) entkommen, der ihnen 
nun nachstellt. In der Konfrontation mit seinen Banden kommt es 
zum temporeichen, staubigen Straßenkrieg…

Deutscher Kinostart: 14. Mai 2015
www.madmaxmovie.com



A U T O  &  C O .

42

•Neu- und Gebrauchtwagen

•Leasing

•Finanzierung

•Kundendienst

•Ersatzteile

•Karosseriearbeiten

Wartung und

Reparaturen 

an Fahrzeugen

aller gängigen

Marken, egal

wo gekauft!

Wir machen, 
dass es fährt.

H. O. Automobile GmbH

Welseder Str.20
31840 Hessisch-Oldendorf
Tel.: 05152 / 94 00 0
www.ho-auto.de

Hier HU*/AU.
Jeden Werktag ab 09:00 Uhr.
Rufen Sie uns gerne
für einen Termin an!
*HU nach § 29 StVZO,
durchgeführt durch die
DEKRA.

AKTIONS-
PREIS

Service-Station

Ulrich Wollmann
Rinteln-SÜD

Tel. 05751 / 95 42 42

• Kfz-Reparatur aller Fabrikate

• Warum in die Ferne
schweifen, wenn

wir so nahe sind?

• Wollen Sie eine
Tankstelle in

der Südstadt?

Wir sind für
Sie da!

Service mit Profi lService mit Profi l
Ihr Spezialist für Autoteile

 (05751) 6004 • Konrad-Adenauer-Str. 38

 Reifen und Felgen
 Klimaanlagen-Service

 TÜV / AU
 Reparaturen

32457 PW-Eisbergen · Eisberger Str. 387
Tel. (05751) 81 87 ·  Fax (05751) 8 75 47
i n f o @ m e i e r m o b i l e . d e

Freie Meisterwerkstatt

AUTO SERVICE MEIER
Wir halten Sie mobi l !

Fit aufs Bike und sicher in die Saison:
ADAC-Motorradtrainings für 

Einsteiger & Routiniers
Nach Untersuchungen der ADAC-Unfallforschung ist das 
Risiko, bei einem Unfall ums Leben zu kommen, für Mo-
torradfahrer 16-mal so hoch wie für Pkw-Insassen. Um 
sicher in die Saison zu starten, gehört neben einer intak-
ten und gepfl egten Maschine, guter Ausrüstung und einer 
gewissen körperlichen Fitness auch fahrerisches Können.

Foto: © ADAC

Mit einer gelegentlichen Po-
litur lässt sich aber zusätz-
lich noch viel mehr erreichen. 
Selbst stark verwitterter Lack 
erhält für Monate neuen Glanz. 
Zudem werden feine Kratzer 
ausgebügelt. Mit etwas Geduld 
und Energie erzielt dabei auch 
der Amateur per Hand ganz re-
spektable Polierergebnisse. Zu 
diesem Resultat kam die GTÜ 
Gesellschaft für Technische 
Überwachung, die gemeinsam 
mit der Auto Zeitung zehn für 
die manuelle Anwendung ge-
eignete Lackpolituren zu Prei-
sen von deutlich unter 10 € bis 
knapp 30 € geprüft hat. 

Die Testergebnisse
Testsieger mit dem Prädikat 
„sehr empfehlenswert“ wurde 
das A1 Ultima Show & Shine 
Polish von Dr. Wack. Mit abso-
luten Bestnoten bei Reinigung 
und Konservierung rechtfertigt 
das A1 Ultima auch seinen ho-

hen Preis. Als hochwertige Al-
ternative dazu qualifi zierte sich 
das ebenfalls von den GTÜ-Prü-
fern als „sehr empfehlenswert“ 
eingestufte Sonax Xtreme Po-
lish + Wax 3, welches sich spe-
ziell für matte, verwitterte und 
ungepfl egte Lacke eignet. Weil 
es zugleich ein ausgesprochen 
gutes Preis-Leistungsverhältnis 
bietet, bekam das Sonax Xtre-
me das GTÜ-Qualitätsprädikat 
„Preis-Leistungssieger“.
Als „empfehlenswert“ stuf-
ten die GTÜ-Prüfer Dr. Wacks 
preiswerte A1-Politur Speed 
Polish ein sowie Rot Weiss 
Hochglanz-Politur, Caramba 
Lackpolitur, Meguiar’s Swirl 
Remover und Sonax Autopoli-
tur, die preislich unterhalb der 
Sonax-Xtreme-Serie rangiert. 
Als „bedingt empfehlenswert“ 
erwiesen sich Liqui Moly Polie-
ren & Wachs, Nigrin Brillant-Po-
litur Turbo und Armor All Ultra 
Hochglanz Politur.
Grundsätzlich stellten die GTÜ-
Prüfer fest, dass Polituren auch 
bei manueller Anwendung die 
Lackqualität wirksam verbes-
sern können. An das Non-
plusultra einer professionellen 
Maschinenpolitur reicht die 
Handpolitur natürlich nicht he-
ran.

ADAC-Motorradtrainings bereiten aufs „Aufsatteln“ vor, gerade 
wenn Biker schon länger nicht mehr gefahren sind. In stressfreier 
Atmosphäre schärfen die 200 Motorradtrainer des Clubs das Ge-
fühl für Gleichgewicht, Bremsen und Schräglagen. Schließlich will 
auch defensives Fahren geübt sein. Dies ist gerade im Frühling 
wichtig, da sich viele Autofahrer noch nicht an die Zweiräder auf 
den Straßen gewöhnt haben. Sie unterschätzen daher oftmals das 
Beschleunigungsvermögen von Motorrädern.
Ein Motorrad-Basis-Training kostet für ADAC-Mitglieder ab 99 €, 
für Nicht-Mitglieder ab 115 €. Dass Anfänger und routinierte Fahrer 
Motorradtrainings zu schätzen wissen, zeigen die Teilnehmerzah-
len: 2014 nahmen 36 369 Menschen an einem Biker-Training des 
Clubs teil, mehr als je zuvor. 
Seit Anfang April läuft auch eine Trainingskooperation mit BMW-
Motorrad. An 16 Trainingsstandorten des ADAC kann ein halbtä-
giges Programm mit gestellten BMW-Maschinen und BMW-Mo-
torradkleidung absolviert werden. Weitere Informationen zu allen 
ADAC-Motorradtrainings und zur Zusammenarbeit mit BMW-Mo-
torrad fi nden Sie unter www.adac.de/motorradtraining. Die nächste 
ADAC-Trainingsanlage ist in Petershagen.

GTÜ testet Auto-Polituren: 
Glanzkur für gestresste

Autolacke
Das Auto regelmäßig durch die Waschanlage zu fahren ist 
wichtig, um Verunreinigungen wie Baumharz oder Vogel-
kot abzuwaschen, ehe sie dem Lack nachhaltig schaden 
können. 

Foto: © Kräner/GTÜ
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Autohaus
Buddensiek GmbH

Konrad-Adenauer-Str. 43, Rinteln
Tel. (0 57 51) 7 66 80 oder
www.buddensiek.seat.de

A t h

Fahrzeugteile · KFZ-MeisterwerkstattFahrzeugteile · KFZ-Meisterwerkstatt
Klimaanlagen-Service · ReifendienstKlimaanlagen-Service · Reifendienst

TÜV & ASUTÜV & ASU

31737 Rinteln · Seetorstraße 16 d31737 Rinteln · Seetorstraße 16 d
Fon (0 57 51) 92 55 66 · Fax 92 55 67Fon (0 57 51) 92 55 66 · Fax 92 55 67

Wo andere aufhören, fangen wir erst an...Wo andere aufhören, fangen wir erst an...
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Der neue BMW 2er Gran Tourer
Mit seinem großzügigen Raumangebot, seiner Vielsei-
tigkeit und seiner wegweisenden Flexibilität erfüllt der 
BMW 2er Gran Tourer mit bis zu sieben Sitzplätzen perfekt 
die Mobilitätsansprüche junger Familien.

GTÜ-Mietwagencheck auf Mallorca: 
Gefährliches Spiel mit der

Sicherheit
Das Ergebnis ist erschreckend: Die Hälfte der von den 
GTÜ-Sachverständigen untersuchten Leihwagen sind in 
einem nicht verkehrssicheren Zustand!

Auch der Ser-
vice rund um die 
Anmietung trägt 
oft nicht zu guter 
Urlaubslaune bei. 
Gestresste und 
unfreundliche Mit-
arbeiter, Chaos 
bei der Übergabe 
und der Rücknah-
me der Fahrzeuge 
sind an der Ta-
gesordnung. Die 
Liste der festgestellten Mängel ist lang: fast bis aufs Metall abge-
fahrene Bremsbeläge, verschlissene Bremsscheiben, Reifen ohne 
Profi l, Felgen beschädigt oder verformt, undichte Benzinleitung, 
falsch eingestellte oder nicht funktionierende Beleuchtung, defekte 
Schlösser und ein Cabrio-Dach, das sich wegen eines Heckscha-
dens nicht öffnen lässt. Fehlende Warnwesten und Warndreiecke 
sind im Vergleich dazu noch harmlos.
Fazit des GTÜ-Mietwagenchecks: 50 Prozent der stichprobenar-
tig angemieteten Autos sind nicht verkehrssicher und würden in 
Deutschland keine Hauptuntersuchung bestehen. Meist sind die 
Schäden und Mängel von Laien nicht zu erkennen. Bei örtlichen 
Vermietern ist deshalb äußerste Vorsicht geboten. Deshalb der Rat 
der GTÜ-Experten: Lieber etwas mehr Geld ausgeben und dafür ein 
Leihwagen von einem größeren und seriösen Vermieter anmieten.

Kompakt und doch geräumig
Bei kompakten Abmessungen 
von nur 4.556 Millimeter Län-
ge, 1.800 Millimeter Breite und 
einer Höhe von 1.608 Millime-
ter bietet der neue BMW 2er 
Gran Tourer Platz und einen 
großzügigen Kofferraum, der 
sich von 645 auf 805 Liter er-
weitern lässt. Bei umgeklappten 
Rücksitzlehnen stehen sogar 
bis zu 1.905 Liter Kofferraumvo-
lumen zur Verfügung. Eine se-
rienmäßig längsverschiebbare 
Rückbank mit 40:20:40 geteilter 
und auf Knopfdruck umlegbarer 
Lehne, auf der drei Kindersitze 
montiert werden können, bringt 
höchste Variabilität. Diese wird 
durch die optionale, im Lade-
boden voll versenkbare dritte 
Sitzreihe noch gesteigert. Viel-
fältige Ablagemöglichkeiten in 
allen drei Sitzreihen sowie die 
an den Rücklehnen der Vorder-
sitze angebrachten Monorails 
mit Klapptischen maximieren 
die Alltagstauglichkeit. 

Bereits zum Marktstart:
fünf Turbomotoren und
Allradantrieb
Fünf neu entwickelte Turbo-
motoren mit drei und vier Zy-
lindern (85 kW/116 PS bis 
141 kW/192 PS) garantieren 
zusammen mit dem einzigar-
tigen BMW Effi cientDynamics 
Maßnahmenpaket ein einmali-
ges Fahrerlebnis, das sportliche 
Dynamik mit der höchsten Effi -
zienz und den niedrigsten CO2-
Emissionen im Segment ver-
eint. Als einziges Fahrzeug im 
Premium-Kompaktsegment mit 
bis zu sieben Sitzplätzen ist der 
BMW 220d xDrive Gran Tourer 
bereits zum Marktstart mit All-
radantrieb erhältlich. Die unter 
BMW ConnectedDrive zusam-
mengefassten Assistenzsyste-
me, Info- und Entertainmentan-

gebote erhöhen Fahrsicherheit 
und Fahrkomfort. So werden 
etwa beim Head-Up Display 
alle relevanten Informationen 
direkt ins Blickfeld des Fahrers 
projiziert und der Stauassistent 
unterstützt den Fahrer beim 
Beschleunigen, Bremsen und 
Spurhalten.

Reiseunterhaltung auch für 
Kinder
Mit der neuen App „myKIDIO“ 
werden längere Reisezeiten 
selbst für Kinder zum Vergnü-
gen. Die Anwendung ist mit 
dem BMW 2er Gran Tourer erst-
mals erhältlich und stellt kinder- 
und familiengerechte Inhalte wie 
Serien, Filme, Hörbücher oder 
Hörspiele für die Passagiere 
im Fond auf Tablet-Computern 
(wie Apple iPad) zur Verfügung. 
Der Fahrer oder Beifahrer behält 
jedoch die volle Kontrolle über 
die abgespielten Inhalte, indem 
sich die Anwendung bequem 
und sicher über den iDrive Con-
troller und das Control Display 
bedienen lässt, sobald das mo-
bile Endgerät mit dem Fahrzeug 
verbunden ist. 

Vier Modellvarianten zur
weiteren Individualisierung 
Zusätzlich zum Serienfahrzeug 
ist der neue BMW 2er Gran Tou-
rer in vier weiteren Modellvarian-
ten erhältlich: Advantage, Sport 
Line, Luxury Line und M Sport.

Foto: © GTÜ



Rätseln und Gewinnen
Es ist ganz einfach: Kreuzworträtsel lösen, das Lösungswort, das sich aus den Buchstaben in den roten 
Kreisen ergibt, auf eine Postkarte schreiben und losschicken an:

Bergmann Medien
Stichwort: Rätsel, Kirschenweg 12, 31737 Rinteln
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Unter allen Einsendern
verlosen wir einen

Gutschein über
50 Euro von

sowie eine

Familienkarte für 
2 Erwachsene / 2 Kinder für die

Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Einsendeschluß:
21. Mai 2015 (Datum des Post-
stempels).

Über den 50-Euro-Gutschein 
von Ephesus Young in Rinteln 
aus April freute sich:
Wilhelm Skiba, Rinteln

Recht wird Recht !
DMB Mitglieder wissen mehr ! 

Kompetente Beratung durch RA‘in Frau Niemann
und RA Herrn Keller 

Sülbecker Weg 1 • 31683 Obernkirchen
Bürostunden: Mo. bis Fr. 10.00-16.00 Uhr

Nur nach Terminvereinbarung!
Tel. 05724 / 9 58 92 41 • Fax 05724 / 9 58 92 42

info@dmb-schaumburg.de • www.dmb-hannover.de

Deutscher Mieterbund
Hannover e.V.Jetzt in

Obernkirchen!

Unter dem Stiderfeld 40

Tel. 05751/7778 • Rinteln

Inh.
Anne-Kathleen Möller

Staubsauger Laden
Pro Partner Staubsaugerservice 24

Keine Werksvertretung!

Helmut 
Gerth

Bahnhofstr. 24a
31737 Rinteln

05751/
965661

Mi+Sa
9.00-13.00

Do.+Fr.
9.00-13.00
14.30-18.00

Alle Geräte
1-3 Jahre
Garantie

An- u. Verkauf 

Vorwerkgeräte

Filte
r

Reparaturen

Gerätereinigung

Ersatzte
ile

Zubehör
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Schlafen…
Ich liebe unser Sofa. Es ist
weich und mollig, und die
Armlehnen sind so konstruiert, 
dass sich in Liegestellung bequem 
mein Kopf darauf platzieren lässt. 
So kommt es schon mal vor, dass 
nach einer langen Fernseh-Nacht das 
Schlafzimmer menschenleer bleibt und 
das Chaiselongue zur Kuschelcouch und 
Liegewiese für eine ganze Nacht wird. Das 
passiert mir immer wieder mal, und wenn sich mitten in der Nacht 
noch einmal kurz meine Augen öffnen, kann es sein, dass ich mich 
frage, wo bin ich, was mache ich hier, und warum liege ich nicht in 
meinem Bett...? Im eigenen Bett schläft es sich trotz unseres per-
fekten Sofas immer noch um Längen besser. Wenn man bedenkt, 
dass ein Deutscher im Durchschnitt 25 Jahre seines Lebens im Bett 
verbringt, ist es schon eine wichtige Entscheidung, wohin man zur 
nächtlichen Ruhe seinen Allerwertesten bewegt. 
Unser Leben vergeht viel zu schnell, und die Zeit ist viel zu kostbar, 
um sie für unwichtige Dinge zu verschwenden. Ich habe nachge-
lesen, dass wir Menschen ungefähr 12 Jahre unseres Lebens wie 
blöd in den Fernseher glotzen. Das sind ca. 4 Stunden täglich, und 
weil jede halbe Stunde 5 Minuten Werbung gesendet wird, führt das 
zu der erschreckenden Erkenntnis:“ Wir schauen 2 Jahre unseres 
Lebens nur Werbung...!“ Eine bekannte Statistik unter dem Motto: 
„Womit verbringen wir Deutschen unsere Zeit“ vermittelt noch an-
dere teilweise lustige Zahlen: ca. 8 Jahre wird gearbeitet - 5 Jah-
re wird sich dem Thema Essen gewidmet, 2 Jahre und 2 Monate 
werden Mahlzeiten gekocht und Brote geschmiert - 2 Jahre und 6 
Monate verbringt der Bundesbürger im Auto. Hier noch ein inter-
essanter Wert: Die gute deutsche Hausfrau putzt in ihren eigenen 
vier Wänden ca. 16 Monate. Ein Putzteufel - eine Frau, die keinerlei 
Schmutz und Fremdgerüche akzeptiert und alles krankhaft klinisch 
sauber hält - schrubbt weit über 2 Jahre ihres Lebens. Eine weniger 
gute Hausfrau - im Volksmund auch Schlampe genannt - putzt gar 
nicht oder höchstens ein knappes halbes Jahr. 
Ich werde meine Lebenszeit heute gegen allen Statistiken zum Trotz 
in höchst angenehmer Weise verbringen. Meine Frau ist wegen ei-
nes 2-tägigen Wellnessurlaubs (ein Weihnachtsgeschenk) außer 
Haus und ich habe beschlossen, der Fernseher bleibt aus. Auf dem 
Tisch steht eine gute Flasche Rotwein. Kein Staubsauger verbreitet 
Lärm und Stress, und ich werde laut Musik hören. Alles von Beetho-
ven bis Beatles und streichele dabei liebevoll meine Couch. 

Euer Giovanni

SUDOKU
Füllen Sie die leeren Felder so 

aus, dass in jeder Zeile, in jeder 
Spalte und in jedem

3-x-3-Kästchen alle Zahlen von 
1 bis 9 nur einmal vorkommen.

Die Aufl ösung fi nden Sie auf 
Seite 4

ALLES 20-50% REDUZIERT!

  

ALLES 20-50% REDUZIERT!

RÄUMUNGS-VERKAUF
wegen Umbau!

20 50% %
reduziert

Viele Einzelteile
bis zu

auf alle regulären
Preise

Montag-Freitag
9-13 Uhr
und 15-18 Uhr

Samstag 9-14 Uhr

32457 Porta Westfalica - Eisbergen
Eisberger Straße 434
Telefon (05751) 98 20 61

Marktplatz 3a
Telefon 0 57 51 / 958 420 · 31737 Rinteln

MaMarkrktplatz 3 3aa
Teelelefofon 0 5757 5 51 / 95959588 8 420 · 313131737 RiRintnteln

Kaufe Altgold zu Höchstpreisen!Kaufe Altgold zu Höchstpreisen!

Bis Bis 34,70 €34,70 €** pro Gramm pro Gramm
für Feingold. Vergleichen Siefür Feingold. Vergleichen Sie
bei uns bevor Sie verkaufen.bei uns bevor Sie verkaufen.

Bargeld sofort !Bargeld sofort !

* Stand:
18.04.2015

Neulich an der Uni...
Vier Studenten der Universität Sydney waren so gut in Organischer 
Chemie, dass sie alle ihre Tests, Klausuren und Praktika bisher in 
diesem Semester mit „1” bestanden.

Sie waren sich so sicher, die Abschlussprüfung zu schaffen, dass 
sie sich entschlossen, das Wochenende vor der Prüfung nach Can-
berra zu fahren, wo einige Freunde eine Party schmissen. Sie amü-
sierten sich gut. Nach heftigem Feiern verschliefen sie den ganzen 
Sonntag und schafften es nicht vor Montag morgen – dem Tag der 
Prüfung – wieder zurück nach Sydney!

Sie entschlossen sich, nicht zur Prüfung zu gehen, sondern dem 
Professor nach der Prüfung zu erzählen, warum sie nicht kommen 
konnten. Die vier Studenten erklärten ihm, sie hätten in Canberra 
ein wenig in den Archiven der Australien National University ge-
forscht und geplant gehabt, früh genug zurück zu sein, aber sie 
hätten einen Platten gehabt auf dem Rückweg und keinen Wagen-
heber dabei und es hätte ewig gedauert, bis ihnen jemand geholfen 
hätte. Deswegen seien sie erst jetzt angekommen!

Der Professor dachte darüber nach und erlaubte ihnen dann, die 
Abschlussprüfung am nächsten Tag nachzuholen. Die Studenten 
waren unheimlich erleichtert und froh. Sie lernten die ganze Nacht 
durch, und am nächsten Tag kamen sie pünktlich zum ausgemach-
ten Zeitpunkt zum Professor.

Dieser setzte jeden Studenten in einen anderen Raum, gab ihnen 
die Aufgaben und sagte ihnen, sie sollten anfangen.

Die 1. Aufgabe brachte 5 Punkte. Es war etwas Einfaches über eine 
Radikal-Reaktion.

„Cool”, dachten alle vier Studenten in ihren separaten Räumen, 
„das wird eine leichte Prüfung.”

Jeder von ihnen schrieb die Lösung der 1. Aufgabe hin und drehte 
das Blatt um:

„2. Aufgabe (95 Punkte): Welcher Reifen war platt?”
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NOTDIENSTENOTDIENSTE
Freitag 01.05.
Stifts-Apotheke Obernkirchen
Samstag 02.05.
b33-apotheke Marktkauf Rinteln
Sonntag 03.05.
Neue Apotheke Bückeburg
Montag 04.05.
Löwen-Apotheke Rinteln
Dienstag 05.05.
Post-Apotheke Rinteln
Mittwoch 06.05.
B65-Apotheke Nienstädt
Donnerstag 07.05.
Apotheke Wesermühle Rinteln
Freitag 08.05.
Julianen-Apotheke Bad Eilsen
Samstag 09.05.
Herder-Apotheke Bückeburg
Sonntag 10.05.
Sonnen-Apotheke Lauenau
Montag 11.05.
b33-Apotheke Rinteln
Dienstag 12.05.
Rosen-Apotheke Obernkirchen
Mittwoch 13.05.
Schloss-Apotheke Bückeburg
Donnerstag 14.05.
Apotheke Krankenhagen
Freitag 15.05.
Berg-Apotheke Obernkirchen
Samstag 16.05.
Neue Apotheke Rinteln
Sonntag 17.05.
Apotheke am Rathaus Bückeburg
Montag 18.05.
Engel-Apotheke Rinteln
Dienstag 19.05.
Hirsch-Apotheke Bückeburg

Mittwoch 20.05.
Stifts-Apotheke Obernkirchen
Donnerstag 21.05.
b33-apotheke Marktkauf Rinteln
Freitag 22.05.
Neue Apotheke Bückeburg
Samstag 23.05.
Löwen-Apotheke Rinteln
Sonntag 24.05.
Post-Apotheke Rinteln
Montag 25.05.
B65-Apotheke Nienstädt
Dienstag 26.05.
Apotheke Wesermühle Rinteln
Mittwoch 27.05.
Julianen-Apotheke Bad Eilsen
Donnerstag 28.05.
Herder-Apotheke Bückeburg
Freitag 29.05.
Sonnen-Apotheke Lauenau
Samstag 30.05.
b33-Apotheke Rinteln
Sonntag 31.05.
Rosen-Apotheke Obernkirchen
Montag 01.06.
Schloss-Apotheke Bückeburg
Dienstag 02.06.
Apotheke Krankenhagen
Mittwoch 03.06.
Berg-Apotheke Obernkirchen
Donnerstag 04.06.
Neue Apotheke Rinteln
Freitag 05.06.
Apotheke am Rathaus Bückeburg

Der Notdienst wechselt
täglich morgens um 8:30 Uhr.

Apothekennotdienst

 Wichtige 
Rufnummern 
für Notfälle

Ärztlicher Bereitschaftsdienst   
116 117

Notruf bei lebensbedrohlichen 
Krankheiten   

112
Augenärztlicher Notdienst

für Rinteln/Hameln:
05151 - 97 12 25

Zahnärztlicher Notdienst
am Wochenende und

an Feiertagen von 11 - 12 Uhr:
 0170 – 492 24 31

Kreiskrankenhaus Rinteln 
Virchowstr. 5

05751 - 930
Notarztwagen/Leitstelle: 112

Feuerwehr-Notruf: 112
Polizeinotruf: 110

Bei Vergiftungen gibt Auskunft 
das Giftinformationszentrum 

Göttingen
0551 - 1 92 40 

Zentraler Sperrnotruf
für Bankkunden- und Maestrokarten, 

Kreditkarten, Mobilfunkkarten, 
Mitarbeiterausweise mit elektronischer 

Zugriffskontrolle, Kundenkarten mit 
Zahlungsfunktion, Online Banking- und 

E-Mail-Accounts, Remote Access 
Systeme und andere elektronische 

Berechtigungen
116 116

D A S S TA D T M A G A Z I N  F Ü R  R I N T E L N U N D  U M G E B U N G

Die nächste Ausgabe erscheint am 5. Juni 2015
Anzeigenschluß: 21. Mai 2015

Hilfe und Beratung

Kinder-  und Jugendtelefon
gebührenfrei 0800 1 11 03 33

Elterntelefon
gebührenfrei 0800 1 11 05 50

Telefonseelsorge
Evangelisch
gebührenfrei 0800 1 11 01 11
Katholisch
gebührenfrei 0800 1 11 02 22

Bei den vorgenannten Nummern wird die 
Telefonnummer des Anrufenden nicht an-
gezeigt!

Stadt Rinteln
Zentrale 05751 - 403-0
Tourist-Information 05751-403-980

Landkreis Schaumburg
Zentrale 05721 - 703-0

Zitat des Monats:
Die Menschheit muß dem Krieg ein Ende setzen,
oder der Krieg setzt der Menschheit ein Ende.

John F. Kennedy (1917-63), amerik. Politiker, 35. Präs. d. USA (1961-63) 

Quelle: Post-Apotheke
Apothekerin Susanne Steinbeck

� … künftige Ereignisse & Veranstaltungen in und um Rinteln  

� … Neuigkeiten aus der Rintelner Geschäftswelt

� … Highlights der vergangenen Wochen

� … Fotos von Menschen & Momenten in den Bildergalerien

� … aktuelle lokale und überregionale Themen & Trends  

� … nützliche Tipps für Alltag & Freizeit

� … Bekanntes & Verborgenes

� … Trailer der neuen Kinofi lme & DVD

� … mit übersichtlichem Veranstaltungskalender

WELTWEIT REGIONAL...WELTWEIT REGIONAL...

www.der-r inte lner.dewww.der-r inte lner.de

Übersichtlich ,Übersichtlich ,

               informativ  und weltoffen!

               informativ  und weltoffen!

Jetzt auch auf
F a c e b o o k :
Der Rintelner

...präsentiert sich unsere schöne ...präsentiert sich unsere schöne 
Stadt auf unseren Internetseiten! Stadt auf unseren Internetseiten! 

Profi tieren auch Sie davonProfi tieren auch Sie davon
und präsentieren Sie Ihrund präsentieren Sie Ihr
Unternehmen in diesem Unternehmen in diesem 

werbewirksamen Umfeldwerbewirksamen Umfeld
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Praxis für Osteopathie
und Physiotherapie

Rahel Lutter
Mitglied im Verband der Osteopathen Deutschlands e.V. (VOD)

Bahnhofstr. 2 · 31737 Rinteln ·  Tel. 05751 / 6564

• Krankengymnastik

•  Bobath-Therapie (KG-ZNS)

• Lymphdrainage

• Hausbesuche

•  Progressive Muskelentspannung nach Jacobsen
(wird von den Krankenkassen bezuschusst)

h J b

Osteopathie wird von den meisten Krankenkassen
bis zu 80 % bezuschusst!

• Akupunktur
• Schmerztherapie
• Wirbelsäulentherapie
• Sauerstoff-Ozontherapie
• Blutegeltherapie
•  naturheilkundliche 

Begleitung bei Chemo- 
und Strahlentherapie

Knackfrisches Gemüse, Obst,
Kartoffeln, Brot, Eier, Fleisch und

Wurst von kontrollierten 
Bio-Betrieben aus der Region!

Sabine Sondermann
Walter-Maack-Str. 2, Rinteln

Tel.: 05751-705 9887
www.mobile-biokiste.de

Der Sinn der Kinderkrankheiten
von Sabine Sondermann, Heilpraktikerin und Ernährungsberaterin

In unserer modernen Welt wird Krankheit oft als etwas Schlechtes empfunden. Lästige 
Symptome gilt es möglichst schnell zu beseitigen. 

Ein Baby wird normalerweise 
mit allem, was es für seine Im-
munabwehr braucht geboren. 
In den letzten Wochen vor der 
Geburt bekommt es von seiner 
Mutter einen Teil ihrer Immunab-
wehrstoffe übertragen. Diesen 
Schutz vor Krankheitserregern 
nennt man auch Nestschutz. Der 
von der Mutter geliehene Nest-
schutz hält ca. 6 Monate. Das 
Baby ist also keineswegs hilfl os, 
sondern von Anfang an bestens 
für den Start ins Leben gerüstet. 
Allerdings ist es durch den Nest-
schutz nicht automatisch ge-
gen alle Krankheiten geschützt. 
Der Schutz bezieht sich nur auf 
Krankheiten, die die Mutter aktiv 
durchgemacht hat. Auch die Art 
der Entbindung und das Stillen 
haben großen Einfl uss auf das 
Abwehrsystem. Bei der Passa-
ge des Geburtskanals schluckt 
das Baby die Mikroorganismen 
von Darm- und Vaginalfl ora der 
Mutter und baut damit seine 
bisher keimfreie Darmfl ora auf. 
Bei Kaiserschnittgeburten fi ndet 
dieser Übertragungsvorgang 
nicht statt. Weil sich 80 % un-
seres Abwehrsystems im Darm 
befi ndet, ist es wichtig, diese 
Bakterien bei Kaiserschnittge-
burten und nicht gestillten Babys 
mittels entsprechender Präpara-
te von außen zuzuführen. Diese 
Darmkeime sorgen auch für eine 
gesunde Verdauung und haben 
sogar Einfl uss auf das Körperge-
wicht. In den folgenden Monaten 
trainiert das Baby sein eigenes 
Immunsystem mit diversen In-
fekten. Sein Abwehrsystem bil-
det Gedächtniszellen der erfolg-
reich bekämpften Erreger und 
speichert diese im Körper. Beim 
wiederholten Kontakt mit dem 
Erreger wird damit der Angrei-
fer sofort vernichtet. Deswegen 

kann man bestimmte Krankhei-
ten kein zweites Mal bekommen. 
Diesen Mechanismus möchte 
man sich auch mit dem Impfen 
zunutze machen. Im Alter zwi-
schen sechs Wochen und 14 
Monaten werden unsere Neu-
geborenen lt. aktueller Impf-
empfehlung insgesamt mit 34! 
Krankheitserregern plus vieler 
Zusatzstoffe wie Aluminium, 
Thiomersal, Formaldehyd und 
Antibiotika per Injektion in den 
Muskel konfrontiert. Sicher ist 
dieser Weg der Immunisierung 
leider nicht, deswegen werden 
die Impfcocktails wiederholt. Auf 
natürliche Weise müsste sich 
ein Organismus niemals mit 6-8 
Krankheitserregern gleichzeitig 
auseinandersetzen, die ihm mit 
einer Impfung, unter Umgehung 
aller normalen Schutzbarrieren, 
gleichzeitig direkt in den Kör-
per injiziert werden. Wen wun-
dert es, dass das Immunsystem 
hier schon mal überreagiert und 
dass sich diese überschießende 
Immunreaktion in Form von All-
ergien und chronischen Entzün-
dungen äußert. Die Blut/Hirn-
schranke ist beim Baby noch 
nicht ausgereift. Deswegen ist 
es auch denkbar, dass die in den 
Impfseren enthaltenen Zusatz-
stoffe psychosoziale Verände-
rungen, Konzentrationsstörun-
gen, ADHS bis zu epileptischen 
Anfällen verursachen können. 
Impfungen haben sicher dazu 
beigetragen, dass einige Krank-
heiten ihren Schrecken verloren 
haben. Objektiv gesehen müsste 
jetzt jedoch der Zusammenhang 
zwischen den Impfvorgaben 
der ersten 14 Lebensmonate 
und den drastisch steigenden 
chronischen Erkrankungen in 
den Folgejahren mehr in den 
Fokus der wissenschaftlichen 

Untersuchungen rücken. Dr. 
Friedrich Graf, Gynäkologe und 
Kinderarzt, beschreibt seine oft 
beobachteten Reaktionen auf 
Impfungen sehr treffend: Ent-
zündete Einstichstelle, grippe-
ähnliche Symptome, unruhiger 
Schlaf, Albträume und schrilles 
Schreien in der Nacht. Durch-
fall, Fieber, Neurodermitis, wie-
derkehrende Bronchitiden und 
Mittelohrentzündungen. Kein 
Wunder also, dass Kinderärzte 
heute ebenso viele Medikamen-
te verordnen wie Internisten. 
Zu beobachten ist auch, dass 
Kinder nach einer erfolgreich 
durchgemachten Kinderkrank-
heit einen Entwicklungsschub 
durchleben. Fieber und Aus-
schläge, mit denen Kinderkrank-
heiten meistens einhergehen, 
sorgen dafür, dass der Körper 
auf natürliche Art und Weise ent-
giftet, gereinigt und das Immun-
system gestärkt wird. „Gebt mir 
die Macht, Fieber zu erzeugen, 
und ich heile jede Krankheit«, 
wusste bereits der griechische 
Philosoph Parmenides lange vor 
unserer Zeit.
Bleibt festzuhalten: Wichtig ist 
nicht die Vermeidung von grund-
sätzlich allen (Kinder)Krank-
heiten, sondern die Stärkung 
des Immunsystems. Zu frühes 
Impfen und Überimpfen sollte 
kritischer betrachtet werden. 
Sanften alternativen Therapi-
en sollte, gerade bei Kindern, 

wieder mehr Aufmerksamkeit 
geschenkt werden, denn erfah-
renen Fachleuten stehen aus 
der Homöopathie zahlreiche 
Mittel zur Verfügung, mit denen 
sich harmlose Kinderkrankheiten 
komplikationslos überwinden 
lassen. Homöopathisch begleitet 
lassen sich Impfnebenwirkungen 
minimieren, ebenso wie Neben-
wirkungen bereits verabreichter 
Impfungen. Empfehlenswerte 
weiterführende Literatur: Dr. Un-
gern-Sternberg: „Vom Sinn der 
Kinderkrankheiten“, Dr. Kneißl: 
„Impfratgeber aus ganzheitlicher 
Sicht“, Dr. Graf: „Die Impfent-
scheidung“ und sehr hilfreich 
bei bereits bestehenden chro-
nischen Krankheiten wie Kon-
zentrationsstörungen, sozialen 
Auffälligkeiten, AD(H)S, Allergi-
en, chronisch wiederkehrenden 
Infektionen: Tinus Smits: „Das 
Impfschaden-Syndrom“.



18 € sparen
Direkt anmelden und

Unser 
Online-Portal, 
jetzt noch 
besser!
Stadtwerke Rinteln GmbH
Bahnhofsweg 6, 31737 Rinteln
Fon: 05751 700-0
Fax: 05751 700-50
www.stadtwerke-rinteln.de
info@stadtwerke-rinteln.de
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